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Alle feindlichen Steinigen Mischen

hsucontt und Sethi«c«nrt in
' deutscher Hand.

Erneute Kämpfe um Doiraurnont.
Russische Bahnhöfe und Truppenlager

von deutschen Flieaergeschwadern beschossen
Auch Dünkirchen und London

von den Marinelnftschifsen angegriffen.
Der Tagesbericht vom 3. 5lpri!.

W . T.-B. Großes Hauptquartier,  3 . April.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Längs der Maas  find alle Stellungen des Feindes

nördlich  des Forges -Daches zwischen Haucvurt und
Bethrucourt in unserer Hand.

Südwestlich und südlich der Feste Douaumont
stehen «nsere Truppen im K«mpf um französische Gräben
und Stützpunkte.

Östlicher Kriegsschauplatz.
An der Front hat sich nichts Wesentliches  er¬

eignet.

Durch deutsche Flugzeuggesäüvadcr wurden auf die
Buhuhöfr Pogorselzy  und H o r o d z i e j a an der
Strecke »ach Minsk sowie auf die Truppenlagcr bei
Ostrowki (südlich des Mir ) Bomben geworfen, ebenso
durch eines unserer Luftschiffe auf die Bahnanlagen von
MmÄ.

Balkan kriegsschauplatz.
Nit^ s Neues.

Heeres- und Marineluftschiffr haben heute nacht die
Docks von London  und a,dere militärische wichtige
Punkte der englischen Ost kn sie sowie Dünkirchen
angegriffen.

Oberste Heeresleitung,

Ksterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 3. April . (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 3. April , mittags:
Russischer Kriegsschauplatz.

Die feindliche  Artillerie entfaltete gestern fast
auf allen Teilen der Nordostfront erhöhte Tätigkeit.
Saust keine besonderen Ereiguisie.

Italienischer u. südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

3um 25. Male über SnglmdX
Wohl haben wir wiederholt verzeichnen können, daß

unsere Lustschiffe an zwei aufeinanderfolgenden Nächten
dem englischen Jns -eloeiche einen Besuch abgestattet
hupen oder daß sie tn einer Nacht die französische Haupt-
stabt an der Seme heimsuchten und in der nächsten
Nacht sich den Bewolmern Londons oder Zjaomouths
oder cm der Humbermündung in Erinnerung brachten,
aber ZeppÄinstrvifzüge an d r e i Nächten hintereinander
und alle  gegen England konnten noch nie vermerkt
werden. Nun ist auch dieser Plan zum Ereignis ge-
worden. Solck>e anhaltende und zähe Fesstgkeit in den
Unternehmungen unserer Marineluftschiffe ' muß uns
mit hoher Begeisterung und Genugtuung erfüllen . Sie
zeigt, wessen auch unsere Helden zur Lust und ihre
Fahrzeuge , bochinstist durch die Witterung , fähig sind.
In der Nacht zum 1. April wurde das Stadtinnere von
London und auhenliegende Bezirke angegriffen . Brücken,
Geschäftshäuser, wo mrhennliche Pläne zur Vernichtung
des wirtschastlichen Deutschlands Tag für Dag ge-
schmiedet werden. Industrieviertel , Sprengstoffahriken
und Trupvenlager waren das Ziel , denen die Bomben
galten und ihre Treffsicherheit wurde am besten durch
die beobachteten zahlreichen Brände und Explosionen
bestätigt . Am zweiten Abend richtete man den Kurs
ans die englische OsckAte. wo Hochöfen, Eisenwerke und
industrielle und Hasen-Anlagen am Teßflnsse sowie bei
Mddlesborongh und Sunderland willkommene Objekte
boten. Beim dritten Male aber, in der Nacht vom 2.
zum 3. April , wurde weiter nördlich gesteuert und wie
anfangs Februar ü. I . Schottland heimgesucht und die
Städte Edinburg , Leith und Newcastle samt ihren
Hafen- und Werftonlagen und Hochöfen mit zahlreichen
Bonchenwürfen bedacht. Mt welcher Wirkung , konnte
-er Bericht - es Chefs des ALmimhtabs der Marine

ebenfalls mitteilen : Gewaltige Brände , heftige Ex¬
plosionen mit ausgedehnten Einstürzen wurden beob¬
achtet. In der Nacht zum 1. April war leider ein
Zeppelin bei diesem Straszug verloren gegangen , beim
zweiten und dritten Diole jedoch konnten alle Lustschiffe
trotz heftigster Beschießung unversehrt zurückkehren.
Wir bedauern zwar den Verlust eines weiteren Luft¬
schiffes, begrüßen es aber mit Genugtuung , daß , die
Dstrnnschaften, wenn auch in Gefangenschaft geraten,
doch das Leben gerettet haben, trösten uns aber auch
mit der Erkenntnis , daß die Kriegführung , und ganz
besonders auch die zur Luft , immer mit dem Risiko von
Verlusten rechnen muß.

Unsere Zeppeline haben nun bereits zum 2 5. Mal
den Krieg über den Kanal getragen , nachdem sie im
Januar v. I . .das Werk begonnen hatten . Schaden von
vielen Millionen Wert ist dadurch bereits bewirkt wor¬
ben. Sie haben in drei aufeinanderfolgenden Nächten
den Bewohnern der Vereinigten Königreiche vor Augen
geführt , was es für ein Land bedeutet, Kriegsgebiet zu
iein ; 'denn bisher hatten es diese Angelsachsen immer noch
nicht'begriffen , wollten es auch anscheinend nicht begreifen.
Drei solcher Besuche werden die Stimmung aber wohl
gewaltig ändern mrd nianche schlaslffe und in nervöser
Gemütsverfassung verbrachte Nacht zur Folge haben.
Gras Zeppelin wußte , wovoir er neulich im preußischen
Abgeordnetenhaus sprach. Er wußte , daß mit den kom¬
menden Tagen sich auch die Expeditionen seiner Luft¬
schiffe mehren würden . Gestern, vorgestern und heute
war es England -, morgen oder übermorgen ist es viel¬
leicht wieder einmal frcmzösi'clies Gebiet und Paris.
Wer vermag das setzt schon zu sagen. Jedenfalls ist es
gut , daß auch den Bewohnern dieser Himmelsstriche
nnimer wieder lebhaft vor Augen geführt wird , 'daß es
uns mit der Kriegführung bitter ernst ist und daß je
eljer diese Völker zur Erkenntnis der völligen Nutzlostg-
feit ihres Widerstandes kommen, es um so bester ist.
Also erhoffen wir auch von der nächsten Fahrt unserer
Zeppeline den besten Erfolg ! . . . Dr . A. H.

*

Vom ersten deutschen Lustschiffaugrifs.
43 Tote — 66 Verwundete.

W. T.-B. London, 3. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Das Kriegsamt teilt unter dem 2. April mit : Die Gesamt¬
summe  der durch die Zeppelinstrcife iu .der Nacht vom
3l . März hervorgerufenen llnglücksfälle beträgt 4 3 Tote
und 66 Verwundete.  Ungefähr 8 0 0 Spreng , und
Brandbomben wurden abgeworfen. Eine Kapelle, 3 Wohn¬
häuser und 2 Hütten wurden zerstört  bezw . teilweise be¬
schädigt. Militärischer  Schaden wurde nicht verur¬
sacht. Eine Anzahl englischer Flieger stieg auf , um die
Zeppelinführer anzugreifen . Leutnant Brandon,  der 6000
Fuß doch stieg, sah um 9 Uhr 48 Min . abends einen Zeppelin
ungefähr 3000 Fuß über sich. Auf 9000 Fuß Höhe überflog
er den Zeppelin und griff ihn an, indem er einige Bomben
abwarf , von welchen drei, wie man glaubt , trafen . Um 10 Uhr
nachts überflog er abermals ein Luftschiff und warf 2 Bom¬
ben aus dessen Spitze. Brandons Flugzeug wurde mehrfach
von Maschinengewehrkugeln getroffen. Dies dürfte von einem
Zeppelin geioesen fern, der ein Maschinengewehr, Munition
und einen Petroleumbehälter sowie Maschinenteile oberhalb
der Themsemündung abwarf.

Die  letzten Asppelinarrgriffe,
Br . Amsterdam, 3. Slpril. (Eig . DroHtbericht. Zens.

Bin .) Über die letzten Zepvelinang risse aus England
wird noch gemeldet: Der Berichterstatter der „Daily
News" besuchte zwei englische Dörfer , die von nur etwa
100 Menschen bewohnt werden und fünf Kilometer aus-
einanderliegen . Auf das zwischen den Dörfern liegende
ganz offene Gelände haste ein Zeppelin seine ganze
Ladung von 40 Brandbomben , ohne daß jemand ver-
letzt wurde, abgeworfen, anscheinend, um sich seiner
Ladung zu entledigen. Die Bewohner behaupten , der
Zeppelin wäre mn 6 Uhr erschienen und dann weiter¬
geflogen, aber nicht weiter landeinwärts , denn bis zum
Zeitpunkt seiner Rückkehr konnte man drei Stunden
hindurch das Surren seiner Schrauben hören. Bei
seiner Rückkehr (wenn diese Darstellung richtig ist)
scheint es. daß der Führer des Luftschiffs Ursache hatte,
sein Schiff von den Bomben schnell zu entlasten.

W. T.-B. London, 3. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Zwei Luftschiffe näherten sich in der letzten Nacht der n o r d-
östlichen Küste. Nur eins überflog die Küste, nur eins
kehrte um. Bis heute sind 16 Tote und ungefähr 100 Ver¬
wundete bekannt. 8 Wobnbäuser wurden zerstört und ein
größerer Brand in einer Möbelpolieranstalt verursacht.

Weitere Verluste feindlicher Dampfer
W.  T .-B, London, 3. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

LlopdZ meldet ans Plymouth vom 2. April : Der Dampfer
„A s h b a r t o n" (4060 Tonnen ) ist versinkt worden. Das
Schiff war unbewaffnet,  die Besatzung wurde g e -
rettet. — Reuter meldet : Der Postdampfcr „Achilles" ist
am Freitag gesunken. 62 Mann der Besatzung wurden an
Land gebracht, 5 werde» vermißt.

Ein norwegischer Dampfer gesunken.
W. T.-B. London, 3. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Lloyds Agentur meldet : Der norwegische Dampfer „Peter
H a m r e" sei versenkt  worden . Der einzige Überlebende
der 19köpfigen Besatzung des Dampfers , der in der letzten
Nacht gesunken ist, während er vor Anker lag, landete bei
dem Kentish-Knock-Leuchtschisf.

Die Vernichtung von „Sussex", „Euglish'
man" und „Manchester Engineer ".

W. T.-B. New Dork, 3. April. (Nichtanrtlich. Drcchtbe-
richt. Durch Funkspruch van dem Vertreter des W. T .-B .)
Die Unterseeboot frage  wird dadurch verwickelter,
daß das Staatsdepartement bon dem amerikanischen Konsul
in Queenstown amtlich benachrichtigt worden ist, daß der
Dampfer „Manchester Engineer"  mit zwei ameri¬
kanischen Negerviehhändlern <nt Bord torpediert worden ist.
Die amerikanische Botschaft in London hat die amerikanisch«
Regierung benachrichtigt, daß drei amerikanische Überlebende
von dem britischen PseiÄetransportschiff „Eniglishinan" unter
Eid ausgesagt haben, daß der „Erglishman " beschaffen Wkd
torpediert worden ist. Infolge der Tatsache, daß das Schffs
mit Granaten  beschossen worden ist, neigen Regierungs¬
kreise der Ansicht zu, daß es einen Fluchtversuch  unter-
Ttcmmen batte . Die heute aus Dover beim Staatsdeparte¬
ment eingelaufenen Meldungen scheinen nach Aussagen amt¬
licher Kreise die ursprünglicke Annahme, daß die „S u s s e x"
tcrpedievt worden sei, zu bestätigen.

Deutschlanö und Amerika.
Die Vernichtung der „Sussex".

W. T.-B. New Aork, 3. April . (Nichtamtlich. TwahtLe»
richt. Durch Funksvruch von dem Vertreter des W. T.--M)
Die Wtglicker des Kabinetts  erklärten nach vimer
Sitzung , das im Besitz der Vereinigten Staaten üesindlühe
Material , betcefsenlo deir Fall „Sussex ", sei uecht über¬
zeugend  genug , um augenblicklich zu einem entscheidend« !
Schritt zu berechtigen. Deshalb sei beschloffen worden, van
Deutschland Erkundigungen einzuziehen, ob ein deut¬
sches Unterseeboot  die „Sussex" torpediert hat . — Die
„Eveniug Post " sagt jedoch in einer Depesche aus WaWmgtemp
Die ülberwiegende Stimmung in der Sitzung des KabineiW
war für den Abbruch  der diplomatischen Beziehungen mit
Deutschland, wofern nicht der gegenwärt-ige Zwischenfall in
zusrieidenstellender Weise aufgeklärt würde und feste und
unzweideutige Zrosicherungen für das künftige Verhalten der
deutschen Unterseeboote gegeben werden könnten. Das allge-
nueiirue Gefühl war , daß jetzt eine bestimmte klare Aussprache
mit Deutschland stattstndeu müsse. Die Neigung Wilsons
u:rd Lansings  ging dahin , keine eiligen Maßnah m̂en zu
eryveisen, sortdern das Ergebnis der Untersuchungen Gerards^
«bzuwarten . Für den Artgenblick tritt selbst die heikle nrexi-
kanische Frage hinter der DrirUlichkeit des Vefftändniffes mit
Deutschland zurück. Negierungskieise sind geneigt, Deutsch-
'land gegenüber bei der Führung seines Unterseebootkriegss
;cde Rücksicht zu rrehmen, aber der Angriff aus ein unbe»
rvaffnetes Fährboot ist, so erklären sie, unentschuldbar
und macht alle Zusicherungen praktisch wertlos,  die früher
in den ausgedehnten Unterhandlungen mit Bernstorff ge¬
geben wurden.
Die Rekrutierungsfrage immer unlösbarer.

Br . Amsterdam , 3 . April . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Gestern eingetroffene englische Blätter vom Freitag urid
Samstag zeigen, daß Englands größte Sorge , die Rekru¬
tierungsfrage , immer unlösbarer  wird . Es
handelt sich jetzt nicht mehr um die Werbungsart , sondern um
die Mglichkeit , überhaupt noch Männer aufzutreibcn , dies
spricht die „Daily Mail " deutlich aus , indem sie sagt, daß die
Zahl derjenigen Leute, die sich vorher zur freiwillige»
Rekrutierung stellten und die später auf Grund des Dienst-
zwangsgesetzes  aufgehoben wurden , zusammen den
Anforderungen nicht genügten. Das Kabinett beschäftigt sich
jetzt unausgesetzt mit der Frage , woher  es urehr Leute neh¬
men soll. Vocgeschlagen wurde bereits die Erhöhung der
Altersgrenze  bei allen, bei Unverheirateten mindestens
bis zu 45 Jahren . Als einzige Rettung verlangt „Daily
Mail " in Übereinstimmung mit „Times " und „Morning
Post " unbedingt die allgemeine Wehrpflicht,  ohne
Ausnahmen irgend welcher Art.

Der irische Aufstund. i
Massendemonstration in Dublin.

Br . Rotterdam , 3. April . (Eig. Drahtbericht . Zeus.
Bln .) über die Ausstandsbeloegungen versucht öi«
Presse die OssentlickFeft durch die Behauptung zu be¬
ruh i g e n, daß die Bewegung im A b n e h men be¬
griffen sei uitd die Streitigkeiten bald beignlegt sein
würden . Offenbar wird diese Bchauptung auf Bchehl
des Pressebureaus ausgestellt, denn sie hat in allen
Blättern den gleichen  Wortlaut . Ab-er es gehört
jedenfalls ein gutes Stück Optimismus  der Leser
dagu ihr Glauben zu schenken. Daß sich die Iren die
Zwangsabschiebung ihrer Führer nicht ohne weiteres
gefallen lassen würden , war voonuA;ujehen. In Dublin
demonstrierten 2000 Mann , iridMi sie mit Musik durch
die Gvcfftomsireet zogen. Ein paar Salden «», die die
enMche Nagge zu hissen wagten, ertzieftM Äs Aat-
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- as  Bei der Trimtychurch
r« iDuolu Oufl es zu Tumulten , wobei ein PoUzei-
mftxcktor eine Krrgel echielt , die in jerawn Notizbuch und
in Briefen fctfen klieb.

Enftlnnsts Arbeiterschwieriskeitrn.
-d -. » msterdam, 3. April. <Eig. Drahtbericht. Zens. Mn .)

Der Dockardetterstvefl in Liverpool  hat , mir bereits kurz
ee «wÄ*t, trwi einem t>ö0wn Sieg der Arbeiter goendet, die
vach dam vermütoi .ldeo Krugre-fen der Rey-ernng ihre sämt-
tzch« Fortzevungewbewilligt erhielten. Sehr schlimm stelü es
day«8« , m, Kuttengebter »an Wales  aus . rot  Kotz der den
Streik wähvsnd des Krieges auSfck»c»l>terchei, Wrnachungen vor,
E ein allgemeiner « usstand  unmttteflmr bevor.
Peht. HandetSmin-iiter iHnnciman hat die Bermtttluug selbst«l die Hand genommen.

Eine Spende des Königs van Enfflnnd.
W. T.-B. London, 8. Avril. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der König hat eine Summe von l 600000 Pfund dem Reichs,
schatzamt zur Verfügung gestellt. Der Verivalter des Privat.
Vermögens des Königs sagt in dem Brief an Asquith , in dem
er d,ese Tatsache milleill , daß es der Wunsch des Königs fei.
miß diese von ihm „aus Anlaß des Kriegs gespendete
Summe " in einer Weise verwandt werde, wie es der Neme-
rung am besten dünke.

Die Behandlung der englischen Kriegs-
, gefangenen.

«r, * ' ■ ;^ 000' a apcil  lE,g . Drahtbericht . Zens. Bin .)
Das englische Auswärtige Amt hat einem Privatmann ge-
schrieben, daß die Korrespondenz, die Sir Edward Greh von
der amerikanischen Botschaft in Berlin  tn der
Angelegenheit der englischen Gefangenen und Internierten
erhalten hat. bis jetzt 8 000 Noten  umfaßt . Die amerika-
msche Botschaft hat 180 Besuche in fast allen Gefangenen-
lagern gemocht. Im großen und ganzen müsse man mit der
soehandkuug der Gefangenen und der Möglichkeit, von Eng.
strnd aus den Kriegsgefangenen Erleichterungen zu a«währen
zufrieden sein.

England , Wie es ist.
O Berlin , t. April.

®er Abgeordnete NoSke  drückte sich im Hausimtts-
«tsschutz des Reichstags sehr milde aus . als er von den ent»
«ebl -cben englisch» , FrieÄensangedat-m atüüvbt,  jeder , de, das
aurL. a*^ mc UR'̂ unf€rc Regierung veraittworckich jm die
aWö >nuno rrwidw, verübe eine bewußte Entstellung der Tat,
fächern Ec hätte ruhig mgsn können, daß es eine an Lan¬
desverrat grenze-u.de Gewissenlosigkeit sei, mit derartigen
L̂ g« , Unruhe in unser Volk zu tragen und atzsichrsvoL die
Mernung zu erwecken. Äs hnckere freveühaftc deutsche
«rieyslu -st einen chrerwollen Frieden, den mir von England
wenn wir nur wollten, erlam ên könnse«. Di« „V o r w ä r t S" '
Leute schreib« , sich jetzt täglich die F-inger wu»ch, um nachzu-
^ften . dag in Englaich die Bsoegung fiir t>~, Frieden wrblK.
»vom » eiß nicht, _ub m« , mehr über dv « , 'Mätiuiifl grerr-
yf*  ArnstzhiÄosigkeii dieses Treiben ? »dsc bewußte llnter-
grobnnysqelufte denken soll. Die Walnchest jebeufallS rst. daß

*?' ? ' le , ch t mit KriedenSivünichen bei Rußlmch. bei
Fvomkreich. bei Italien rechnen käimeu. niemals  aber bei
«nslanb im gegennÄ rtigen Zustand des .Kriege«. Wer das

in keiner unerbittlich»« , « orheii und Divhrdeit erkennt,
der darf schwatzen, so viel er will, »bei er hat teuren Anspruch
d-tvm-s. gehört zu werden. Di« Haas « . Gruppe  reitet rroi
~eft ^ Behagen mch den Be-rgS,»gen in der UnterlMr»ssitzUi^
„ Äs . S« NUE herum. «1 de , allerdings eiittge Mitglieder,
darunter hompksachtch der ftübere Minister Trevelvan
unh der Arbeitecfichver Snowden.  für einen « erstün.
dtguntzSs neiden das Wort nahmen. A-der wer stand und stölst
«mi hi' tter dieser Gruppe von im garten sechs Waeorid-
neben« Sie gehören drei verschiedenen Parteien an, den
Liberalen . dm, Umonisten und der Arbeiterpartei . Liberal«
*nilk paar (?t$enJPraö<£r (mit üfcrwjen^
anerbenneristoerter Duldung und Unbcftrr̂gerchest) ruhig
Krähen , ohne etwas zu erwidern , die Arbeiterpartei aber
^ckte «eyen Snowd « , zu« der Ihrigen vor. um durch sie
bestimmt w-ssen zu lassen, st« sei mit  der Regreruna und
allen cmÄeren Parteien einig darin . daß vom Freden erst ge-
fprochen werden dürfe, wenn di« britischen Kriegs,
rntl«  errerchi seien, die Lord ?lsqui«h wieder einmal , im der-
stAben « itzllng, dafvn bestimmte, daß zuvor „der preußische
Mrtttar ^ mus vollste nd-g und für immer vernichtet nwnden

Da§ sind doch keine Redensarten ., vielmehr hinter der
R«b« wart steckt der unbedingte Will « , uns nieder-

» (! « " , und niegen-ds erkennt man somst »uch E tzch
ersten Ansätze zu einer englischen Politik, di« etwa davon ^
gehe» mSck̂e. »ms einen Bergewaltigungsfrieden
m-s- uerlelteR. statt eines der Verständigung.  Nun gibt
es bei uns neben der, Haase-Leriten auch solche, die es aus

mcht immer - « chsMiye » Gründen für nützlich halten, die
^Eikurrg zu vertbreiten, als gebe es in der Tat englisch«
t̂ cbenSwüirsche, mir freilich mit dem Ziel«, uns durch
ulleelei Kniffe und Künste zu trügen und willführig zu
machen, und als drohe die Gefahr , daß verMtwvrttiche deutsch«
Mmmer in die Wolfsgruben dieser unterirdischen Dtacherv-
Ichaften fallen könnten. Eü wird so dargestellt, als seien von
Herrn Haldane  im Verein mit Molery umd Trevelywn
Fühler ausgestreckt worden, als hätten sogar bereits „Au-
wmmeukünfte inaffizieller Periärckustkeiten des Deutschen
Reiches und seiirer Gegurir" statiaefunden. als nähere sich uns
bos DerhanigTsts deutscher Nart»giebigreit. Wir müssen sager^
solche Ilrvterstellunyen dünken uns nicht weniger verwerflich,
ols es die Tveii-erkrci, der H.,aie .S)ruppe sind. Wie kann man
ttn Ernst giauber, oder zu glauben auch nur vovgchen, daß
bei uns an irgend einer  in Betrack)t kommenden Stelle
das BerstoiLmis dafür mangeln sollte, welche Gefahr  uns
erwüchse, urenn wir a,rf den englischen Leini krieckjen wür¬
den ? Das Lpriegsziel Englands ist unsere Vernich¬
tung.  u/nö daß ganz England an diesem Ziel festhält, das
hat^es gezeigt und wind es zweiiellos weiter zeigen durch die
Auspannung aller  serner gewaltigen Machlmiittel, durch den
tiverzpnig zur «Lgemeiri«n Tüenitpflicht, der in der inneren
Geschichte Emgkmrds dock> das größte Ereignis fett dem Be¬
stehen dieses Staats bedeutet, durch di« Gin Müdigkeit aller
seiner Parteien . Wnhrscheinlich bedeutet die anderSderrkende
Mniderheit dort mch viel weniger als bei uns die Minderheit
der Saziatdeiwokratie, und es fft vor oll.em für uns von
Wicht»gkcht. daß es gerade die englische Demokvatte ist, die sich
an, Rüder befindet, von wetcher jedem Lag erneut bezeugt
wird, daß sie den Krieg mit allen Mitteln und ohne  Rück-
ficht auf di« Aeitdouer bis zum Siege fertsetzan will. England
wird den Schg nicht an seine Fahnen Heiden, uns gehört
er , ein deutscher Friede  und ,«cht ein britischer wird
fĉr Welt gegeben werden. M>?r weil wir »ns dessen bewußt
liechen müssen, daß kein  ernst zu uehmercher Wousch im
Insstreiche eine Teritlstrdiyvng mit uns will, und ferner, weil
wir di« Eiewißhert tzchen dürleu , daß keine verantworitliche
PersÄckich'tst bei uns der, weltqoschichüchen Sachverhalt
airde.rs arckeLe» kann, gerade deel>u«b ist uns der Weg vor.
gezeichnet, von dem tu  kein Tdirren geben darf . An dom
Tan«, wo urtstn« &mn*»eiid!‘M$e vor Verdun  den stärksten
Buoch-Sgenosi« , Engiamds z-ertrünrmert haben werden, mag
man in London v Ä̂lestlt auf rubere Gedanken kämmen. In¬
dessen. das braucht untf be-ite noch nicht zu künmnerir, das
marken wir mit Golasterrheii ab. wir vechrren aus gar nichts
otr s «f di« Kraft unserer Waffen . W.r müssen auch nicht
etwa .Serben daß Enaland bereits leine Htlfsgcve»en er-
schöpft  bat . Ti « Brutal ' tät . mit der es die Äsutsalen zum
Micheben zu zwu«?en versteht, braucht nicht mtÄveÄngerwofle
überall ergebnislos zu bleib« ,, wir ksnnten da noch mambe
Überrasch« ng erleben , aber wir dürfen « :f sie gefaßt sein und
stich«s Dies jodvnswlls steht für unS fest: englische Verstän»
itgunMvünsche werben den Frieden nicht buingen.

Der Nr!ey Jtstten.
Eine 3 »fmnwfs ?Bieft fter-

munittcnömMficr der- » ikrteti in 9tam.
W- T.-B. Bern . 3. April . MMaiütttch . Drahtbericht . '

D«e „Ildoo N«,pa,v °l«" inelbet- NachiienS soll in Rom eine
Zuichmnienstmft d« Mmsttionsmrnister En»,!and ? und Fraink-
rechS mit dem italierchscken Muuiticu.supstmtar staEttden.

DnS „Ginnbisd ütv  GssidnritLt ".
9!r»r Reden und ne»« Phrasen.

W.  T .-B Rem, 3. April . ^Nichtamtlich., Bei dem gestern
zu Ehren AsguithS gegebenen Essen brachte S a l a n d r a
eir̂ n Trinkspruch  aus , in welchem er den hohen Gast
begrüßte , der. w,e er sagte, durch die Anwesenheit in Rom als
lebendes Sinnbild der Solidarität  auftreten wolle,
welche aufs neue Italien mit dem großen britischen Reich
verkünde. Gr erinnerte daran , daß, nachdem eS den edlen
Bemühunzen Englands , denen Italien sich mit ganzer Macht
angeschloffen habe, nicht gelungen sei, den vorbedachten
Konflikt zu verhindern , der die Welt seit SO Moneten mit
Blut bedecke, da? Parlament und die Regierung von Italien
ebenso wie Englanö mehrmals ihren Willen kundgetan hätten,
die Waffen nicht eher niederzulegen , als bis ihre
Sache  v »m Sieg gekrönt sei. Zum Schluß trank Salandra
ans das Wohl von Asguith , die Größe des britischen
Reichs  im Frieden und Freiheit «md den Sieg der alliier-
ten Heere. Asquith  dankte in der Antwort für den ihm
zuteil ge,wordenen Empfang mid für die verbindlichen
beredten Morte Salandras . Er erinnerte daran , daß die
Freundschaft  zwischen Italien und England nicht erst

gestern bestehe, und daß das nationale Leben der beiden
Völker zu einem großen Teil aus den gleichen  Quellen
gespeist, vom glaichen  Geist des Hasses gegen die Tyrannei,

«en ^ ta -, , 4 . April 1K1K . Atze. , 8» .

der Liebe zur Gerechtigkeit, der Leidenschaft für die Freches
dem Gefühl der Gleichheit der Bürger vor dem Besetz « ch.
der Freiheit deS Gedankens und Wortes beseek» s« . «r sa^ er
Wir werden entweder zusammen widerstehe«  oder
zusammen fallen.  Indem wir f. Widerstand leiste«,
wie wir eS tun , werden wir einen entscheidenden und dcmer«,
den Sieg erkämpfen, nicht für uns selbst, sondern « ich fSr
unsere Nachkourmen und für die Zukunft der Ziviltsatstm.

Die Lreignrffe auf öem SalLan.
Krregsrninrfter Sir »tosim  in bettin^
Wien, 3. April . Aus dem Kriegspressequartier wird gx,

meldet : KriegSmmister Beneralsberst Frhr . v. Krodatt«
ist am 81. März in Cettinje  eingetrosfen und vor, den
österreichisch-ungariscken Offizieren und Beamten sowie zahl-
reichen montenegrinischen Offizieren ftflerlich empfange»
worden. General Milntin Bukotic, ein Halbbruder der
Königin Milena , stellte die montenegrinischen  Off *,
diete vor. Der Metropolit Mitrvfan hob mit Befriedigung
hervor, daß die siegreichen österreichisch-ungarrschen Truppen
vom ersten Tage der Besetzung angefangen , sich gegen da«
montenegrinische Volk milde und friedlich  benommen
hätten , wofür der Metropolit dem KrieySminifter im Kamen
des montenegrinischen Volkes wärmstens danke. Der Kriegs»
minister versprach, dem Kaiser  von der loyalen Gesinnung
und Dankbarkeit deS montenegrinischen BolkeS zu berichten.
Frhr . v. Krobatin reiste am 1. Aprfl nach Skutari weiter.

Bnlgnriens innere GmeUernng.
Betrachtungen tt >m letzten Svicmagsprozetz.

W.  T .-B. Sofia , 3. April . lRichtamtkich. Drahtberichk.l
Die offiziöse ..Rarodni Prawa " kommt auf den Spionage»
p r o z e ß zurück und sagt, dieser habe gezeigt, daß die ruffo-
Phile Liebe in Bulgarien eigentlich bloß eine Maske für di«
Liebe zum r u s s i sche n Rubel  bilde . Die Verurteilung
der ruffophilen Spione  werde für Bulgarien sehe lehrreich
sein. Alle würden begreifen, daß das russisch« Reich stets rna
mtf eine Gelegenheit gelauert habe, seine Hand auf Bulgarien
zu lesen , und daß die bulgarische Schwarz  e-M e e r»K ü ft e
für die cnssischen ErobernngSgelüsie. bettefiend Konstnn»
tinopel, nötig sei. Das Urteil gegen die ruffophflen Spione
»eiffe dem ganzen bulgorisck« n Volk, daß jeder, der zum
russischen Werkzeug werde, ein gemeiner Bater»
landsverräter  würde . Das Urteil sei auch eine Lehre
für die bulgarische Intelligenz und die jüngere Generation,
sich nicht fremden Eirfflüffeu zu unterwerfen , sondern die
Vaterlandsliebe zu pflegen sowie sich vor fremden Agenten
und vor B e st e chu n g zu hüten. Das Urteil bedeutet einen
Schritt nach vorwärts gut inneren Regeneration
Bulgariens und Befestigung des StaatsorganismuS.

Ein denticher WstzltSter in Bulgarim.
W.  T .-B. Sofia , 3. «prff . .'NickflEtlieh . But^ »rstche

Taleynaphen-Sgentu r.)  Leutnant Reuma »,  welltze , auf
ferne  Kasten eine« Lazarettzug  für bst butgartsch,
Armee -» ckyearftct hatte , in weich« -, fast Sfeginn der Fostch.
feli«keitvn auf der Nalkansta«»nsel mo Wxwn  gepft ^ t wor»
den sinid, ist nach Dentschlaoch zurückgereist mch hat 15 g«.
neseride Offiziere  misyenammen , um ihnen BSder»
kuren  in deutschen Anstatt«,, zuteil werst« , zu lassem Am
Bahnhof tmint* er von der .stSnichn Eicon-»« wnd dom st« « ,
priugen Boris begrüßt . Am Vo« ch« ch fei,»« tttrrfc ««
dieser deatschr Bstchstöter vam König st, A<tp»enz empft»l̂ zea
worden, welcher chm dabei dt« L. .Kläff« de« Mlilärberdienst»
oitzenS und die 3. Klasse des Swfflbsrtzienstvch-,»» verlbchha»
hatte.

9tenc  rttm «nif (ffe SfrntctfDmmanfamten.
Bukarest, 8. AprA. (Zens. Wu.) .Dimineaga ' meldet,

daß die Generals« Averescu und Coand«  zu A-omee»
kommandamten erucnmt wurden.

Ver Nrieg über §ee.
Ein dentscher Qffizier im Kampfe gegen die

Russe« in Persien gefallen.
»r . Berlin , 3. SBj»*H5. (Eig . Drurgbericht. Zens. Mu .)

Der LsgationSrat und -nißerMtzenttiche Dstlitärattacht bei d«
Gelamdftchaft i-n Tehevan. Graf Goc»ng v. K a n i h . ist stche« m
Nachfickchm zußolge im Kampfe grgen Rußtamd m Perfie»
im Jarnrar gefallen. Grch Kan-tz wa-r der « teste Loh» de»
Führers brr Agvari« , Gr af v. .KrEtz -PstzangeA.

Ein ArmeesiefernngAskan»al in Kanada.
W- T.-B. Ottawa , 3. 9prH. (Nichtamtlich .) Di«

souen, welche im den ArmeelieferungSskantzal  de»
wickelt sind, wenden beschuKiigt. in Bettüichnng mit de. Auf.
trägen auf Gr«n» tensünder , die sie pur « usftchrung a»
Firmen  der Veveinigten Staaten z» vergeben batten. Be-

Fahrten in Mazedonien.
l Balkan -Kriegsschauplatz entsandten Berichterstatte

Ochrid», 14. März.
Dchrids und SkrugK.ll.

8«hen und den Papst nicht sehen, ist eine Ui
«laffungrsünde , und so wäre es auch, wenn man in Ochrik
lvn bulgarischen Bischof, den Nachfolger der bulgarische
»«armeche». »icht besuchen würde. Ich schlage denselben A<
Ü” ' vT1 twm ^ufer zur heiligen ClemenSkjrche führt ur
r *"” T5 sikilcn schniutzigen Straßen immer höhl
Wd hoher auf de» Berg hinauf . Freilich nichi ohne Führe
»« m allem würde ich das Palais des Bischofs kaum finde,

Staube, daß von der Bevölkerung OchridaS mi
L « b über den Atotznori des Bischofs eine richfige Auskun
^ >en wnate . Nach ziemlich mühsamem Kleflern erreiche
v,r auf der halber. Berghohe ein einstöckiges reinliches G<
stmse, das besser o>flieht wie der große Durchschnitt der an
teren Olm« besondere Formalitäten trete
ter m be» H»f e.a.  wo nur ein bulgarischer Soldat ^ lang
»eMharumlungert , aber nicht als Ehrenwache des Erz
« ■ °U ^ uwmentan beschäftigungslose Offi

^wgwt > eines hn erzbischöflichenPalais ein
duartterte » Offiz»ers . Der Toreingang ist düster und kalt» a,
den Grundmauern fließt das durchsickernde Wasser de

teSerge« st, lang«, dunklen Stteifen herunter. Eine reingeer« Halztreppe führt zum oberen Stockwerk, wo der Erz
( frt« Baste empfangt. Och« un» ft» dem pwhe» lufst.

gen Vorzimmer , das mit Strohmatten belegt ist, lange warten
!U lassen, werde ich vor Sein « Eminenz gefiihrt, wo ich be
reit» eine größere Gesellschaft bulgarischer Offiziere bsrftnde.
Da der Erzbischof nicht deutsch spricht, verdolmetscht der
frühere bulgarffche Gesandte in Paris ihm unsere Worte. DaS
Gespräch dreht sich m-türiich meistens um die allbulgarischen
Denkmäler , die in Ochrida vorhanden sind, und ich muß ge-
stehen, daß ich ttotz zewiffenhaften Zuhörens und häufigen
Fragens in diesem Gewirr der geschichtlichen Daten , die sich
oft widersprechen, der Angaben und Auskünfte noch bis jetzt
mich nickt auskenne . Der Erzbischof zeigte mir einige Kost-
barkeitcn der bulgarischen Kirche in Ockrida, die bei ihm auf¬
bewahrt sind, da die Stadt es noch nicht zu einem Safe Deposfl
gebracht hat. Ein aller Kodex wird mir mit den Worten zur
Ansicht überreicht, daß er aus dem 6. Jahrhundert stammt,
was ich zwar zur Kenntnis nahm, aber im Innern wohlbe¬
gründete Zweifel hegt«, ob dies Buch wirklich auf so ein ehr¬
würdiges Alter zmuickblicken kann. Dann wurde die vom
Kaiser Andronikus Radeologos dem Patriarchen von Ochrida
geschenkte Altardecke aus dem 10. Jahrhundert vorgeführt , auf
der in kunstvoller Stickerei die Bitte des Kaisers an den bul¬
garischen Bischof steht, daß er für ihn beten möge. Die von
den Kauflenten der Stadt Mosckopoulos im Jahre 1787 ge-
sch« >kte prachtvolle Mitt « erregt allgemeines Auffeheu. doch
wird weniger die wunderbare venezianische Filigranarbeit
angestauut , als das Gewicht der aus massivem Gold verferflg-
ten Mitta und die vnmenge Edelsteine, die dieses Prachtstück
der venezianischen Goldschmicdekunst schmücken.

Der Bischofsstock des heiligen Clemens , den ein Türke in
Ser alten Kruft deS Heiligen vor einigen Jahre » fand uni
de« Bischof Saft, ist « it zwei großen Brillante » geschmückt.

die der jetzige Erzbischof auf dem Elfenbeinstob anbringe»
ließ, da ihm die Elfenbeinschnitzerei zu estisach schien. Der
Sirtenstab siebt allenfalls mtt diesen z«»ei mächtige» «bet.
steinen recht kostbar und repräsentabel an», und jeder Hotz,
zerenronienmeister könnte auf solch einen kostbaren Zere»
monienstab stolz sein. Der heilige MemenS würde sich aber
wundern , wenn er seinen einst schlichten Hirtcnstab in so kost»
barer Form Wiedersehen würde.

^ Der unerläßliche schwarze .Kaffee beschloß die interessante
Audrenz be, Seiner Eminenz , deren großer Vorteil war , daß
ich bei der Beurteilung seines « llers und feiner Güte mich
auf mein Urteil verlassen konnte und nicht aus die leider so
oft auseinandergehenden Ansichten der verschiedenen lokalen
Autoritäten über die Bedeutung der verschiedenen Altertümer
der nationalen Kirche Ochridas.

Ich ging wieder hinunter in die am Seeuser liegende
Stadt der Türken . Den Weg umsäumten Trümmer alter
Moscheen, zerbrochene Grabsteine der vor Jahrhunderten Da»
hingegangenen . Oben am Berg St . Spiridion und Pieria
»tanden die mächtigen Mancrreste der allen türkischen Burgen
aus einer Zeit , wo der Halbmond noch die ganze christliche
Welt erzittern machte, überall Erinnerungen und wieder Er¬
innerungen der oSmanischen Geschichte, und doch um diese
bemoosten Steine kümmerte sich kein OSman«. Nur wir
Fremden betrachteten mtt Rührung , über Menschenschtcksak
nachstnnend. diese stummen Steine , und die Türken, denen si«
eine heilige Erinnerung ihrer Ahnen sein sollten, gingen acht»
los vorbei, vielleicht, weil sie so viele solcher vergangen«
Größe verkündende» Steine haben. . . Eens Mrnj

Dr . S t - p h a » Steiner.  Kries «ber,chlerstatt« .

. . ■ - - _
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^anc ^ Evr erhalten zu haben. Oberst Allifon,  der
VeriMuenSuKmr, des KriegsminffterS . unfb Hughes,  der
joescit in England raeftt, sind in di« Angelegenheit verwickelt.
Piemierminffter Borden schlug dem Parlament vor, eine
richterliche tlntersuchungskomnnssion eiuzusetzen. Hughes
Ukd  unverzüglich nach Kanada zurück.

Wiesbadener Tagblatr.

Oie Neutralen.
Hollands Borfichtsmatznahmen.

B*. Rotterdam . 3. April . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bin . ,
Gestern tauchten weitere alarmierende Gerüchte
auf . Man hat allgemein das Gefühl, daß. wenn die große
Maffe die Bedeutung  der getroffenen Vorsichtsmaßnah.
men auch immer noch nicht versteht, doch eine unmittelbar?
Gefahr noch nicht besteht. Nüchternen Beobachtern kommt
übrigens die jetzige weitere Verschärfung der Vorsichtsmaß¬
nahmen keineswegs überraschend. Holland und seine expo¬
nierte Stellung muß jetzt all seine Neutralitätsmaßnahmen
verdoppeln und scharfe Ausschau  halten . Daß
man auch in Deutschland  dafür Verständnis zeigt, und
der gewisienhasten Beobachtung der Neutralität seitens
Hollands gerecht wird, wird hier begrüßt . Allgemein hat man
hier den 'Andruck, daß sich zwar auf dem europäischen Kriegs-
schauplat bedeutungsvolle und gleichentscheidende Ereignisse
oorbereiten , Holland dabei aber seine Unabhängigkeit
des Handels behaupten und seine ausschließlich nationale
Politik wertersühren wird.

Spanische Kammerwahlen.
Vf.  T .-B. Madrid , 3. April. (Nichtamtlich. Dvabtbericht.)

MS endgültig gewählte Deputierte sind 136 Kandidaten fest¬
gestellt worden, di« keine Mitbewerber hatten . Davon find
St  Liberale , 36 Konservative, 4 Anhänger Ma uras und
4 Reformisten. 7 gehören verschiedenen anderen Richtungen
an . Di« allgemeine Wahl in den übrigen Bezirken wird com
nächsten Sonntag stattfinden.

das an seiner Presse sparen und sie etwa zum Steuerobjekt
machen will. Man Zollte die Gebühren für Pressetelegramm«
und Ferngespräche der Presse ermäßigen,  statt sie zu
erhöhen.
Oie

M»r,e » « uSga»e. ErsteS Blatt. Seite 3»

post- und Telegraphengebühren
im Zteuerausscyutz.

Aus den verbündeten Staaten.
Die Erneueruna des Portovertrages mit

Österreich.
Vf  T .-B. Berlin , 1. April . (Nichtamtlich.) Im Steuer-

auslchuß des Reichstags teilte Staatssekretär Kraetke mit,
daß der Partovertr ^g mit Österreich  gekündigt worden sei
und die Verwaltung sich bemühen werde, neue Einheits¬
sätze  mit Österreich zu vereinbaren.

Lsterreichiŝ k-bulsarische Gebiets-
abgrenzunftsverhsrndlunsen.

Wien, 2. April . (Franks . Ztg.) Die Verhandlungen
mit Bulgarien über eine Gebietsabgrenzung wurden zu
eine», güustrgen Abschluß gebracht.

Zum Mangel des deutschen
Nachrichtenwesens.

Zeitgemätze Forderung auf Ermäßigung der
Pressetelegramme und -ferngespräcl̂ .
Der „verein deutscher Zeftimgsver leger" schreibt uns:
Nicht« hat da« deutsche Voll zu 'Beginn des Krieges so

«irk und so pevickrch überrascht wie dl« Erkenntnis von der
voll ständigen Unzulänglichkeit des deutschen
Nachrichtenwesens  und der dadurch verschuldete kata¬
strophal« Zusammenbruch  unseres vermeintlichen
kulturellen  und sta a t l i che n P r«  st i g e s im feind¬
lichen und im neutralen Ausland . Wan ist sich einig, daß das
künftig coriiders werden muß. Don sachkundiger Seite ist seit¬
dem mit ?iachdruck immer wieder daraus hingewiesen worden,
daß zu solcher Änderung nicht nur der Ausbau unseres Nach,
richteî edeus und --«mpfangenS nach und vom Ausland ge-
hört, daß hier auch di« Frage derGebühren für die tele-
graphische und telephonische Übermittlung
d « r Pressenachrichten  eine leider bisher nickst ge.
iiügerch beachtete, bedeutsame Rolle spiekt. In klarer Er-
kennung di«s«r Blutung der Pressetalegrammgebühren haben
Frankreich und England lang« vor  dem Krieg« der
Pr «si« ermäßigte Sätze für Telvgvcrmme und Ferngespräch«
eingerauart . Man hatte dort läiigit den Wesensunter,
schied  eriarott , der zwischen persönlichen Telegrammen , auch
solchen ccm  geschäftlich privatwirtschastlichen Charakters auf
der « non Sette und den der gesamten Boltzwirtschast und dem
politischen Leben der Ration dienenden Preffetelogramme aus
der ande-en Seite besteht- Hier liegt ei« n a 1 i o na le s und
staatliches Interesse  offen zutage, und es ist nur
r«bt und billig d«ß deshalb di« Ge sa m t he i t auch an der
Beschaffung dieser Telogvwmme ihren Anteil m i t t r ä g t
durch Einräumung billigerer Beförderungsbedingungen . Wir
johlen ja heute mit Hunderten von Millionen und mit kost-
barem Blute unseres Volles in vielfachem Betrage nach, was
an Gebühren für Presset«!eg ramme bisher erspart wurde.
Die anders hat das Ausland da gedacht und gehandelt
Frankreich  hat noch im Herbst l»1g ein Abkommen mit
Belgien  getroffen , wonach Pressetelogramnne zum halben

' Preise befördert werden sollten. So wett sie es nicht schon
war,  wurde die betgische Poesie dadurch in erhöhtem
Maße dem Pariser Einfluß  erschkosien . Ähnliche
Vereinbarungen waren von Frankreich mit Großbritannien,
Österreich. Holland und den Vereinigten Staaten getroffen.'
Wir haben als Volk erfahren , was das bedeutet.

Heute hoben wir nun die Möglichkeit, bei der Änderung
der Post, und Telegravhengebühceu den alten Mangel zu be¬
seitigen. Das deutsche Volk wird nicht begreifen, wenn die
erst« sich bietend« Gelegenheit, die bessernde Hand an unseren
publizistischen Nachrichtendienst zu legen, nicht nur nicht be¬
nutzt. sondern der Presse, die schon wirtschaftlich überaus ge¬
schwächt aus dem Kriege hervorgehen wird, noch erhöhte
Telcyvammgebühren auserlegt würden. Die technische Durch¬
führbarkeit besonderer Presse raten  ist durch den
Vorgang des Auslandes erwiesen. Ein« Erhöhung der Ge¬
bühren aber müßt« bei unseren schon wirtschaftlich mcht gerade
günstig gestellten politischen Zeitungen zu einer weiteren B e»
kchr ä n ku n g des Nachrichtendienstes führen, während all¬
gemein« uottoaole Jntevessen erheischen, den Nachrichtenstofs
der deutschen Zeitungen umfangreicher und ausgiebiger zu
gestalten, auch fordern, daß auf diese Weise die Beförderung
bon Presietelegrammen in das Ausland  erleichtert werde.
Gewiß, wir brauchen GeS> — nur hat doch dieser Krieg den
überzeugenden und schmerzhaften Beweis erbracht, wie kurz-
ßchtt, letztm Sude« uMvirpschochrluh sm Bolk handelt.

Der Steuerausschuß des Reichstags setzte
»»« Beratung über di« Kriegsabgaben bei den Postge¬
bühren  fort . Es lagen folgende Anträge vor : von der
Fortschrittlichen Bolkspartei : die Reichsabgaben sind ein Jahr
nach Friedensschluß aufzuheben,  wenn es der Reichstag
verlangt ; von der sozialdernokratischen Arbeitsgemeinschaft:
die Portofreiheit der  B u nüe  s f ü r sie n und ihrer
Angehörigen wird ausgehoben; von der Nationalliberaten
Parret : baldmöglichst« Einführung einheitlicher Post¬
wertzeichen  für das ganze Reich.

Ein fortschrittlicher Abgeordneter meinte, daß er für di«
Fürsten kränkend  wäre , wenn sie von der Postkriegs-ab-
gab« ausgenommen werden sollten. Der Presse  könne man
anders entgegenckonunen als durch Gewährung von Rabatten.
Der Mittelstand dürfe nicht ungerecht belastet werden. Dafür
müsse gesorgt werden. Der Redner stellt den Antrag , die
fürstlichen Sendungen der Reichsabgabe  zu unterstellen.
Ein gleichlautender Antrag ist für den Fall der Ablehnung
des Antrags der Sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft
aus völlig« Beseitigung der Portofreiheit von der s«zia>ldemo-
kiatffchen Fraktion gestellt. Ein Antrag der Konserva¬
tiven . des Zentrums und der Deutschen Fraktion
null die Reichsahgabe für Briese a>uf 5 Pf ., für Postkarten auf
t  Pf -, für Telegramme auf 2 Pf . vom Wort , mindestens aber
auf 10 Pf . von jedem Telegramm festsetzen. Der Reichspost-
iekvetär teilte mit. daß der Postvertrag mit Österreich-Ungarn
gekiiudigl sei uiid möglichst gleiche Tarife hüben und drüben
angestrcbi werden. Ein Sozialdemokrat fragte , was von d«m
t rovitorsschen Cbarakter des Gesetzes überhaupt noch übrig.
bleii>e, wenn sogar schon in' ernationale Verträg« seinetwegen
gekündigt weiden, — D-rmit schloß die allgemein« Besprechung
und die Weiterbevcvtungwurd« vertagt.

Eine sozialtzemostrnksstpe Anfrage über die
KornspirituAzentrale.

Br.  Berlin , 8 April. ' Eig. Dvabtdericht. Zens. Btn.)
Der sozialdemokratische Abgeoodiret« David so hn  hat , wie
der „VoMärts " mitteill , in> Reichstag folgende Anfrage
eingebracht „Am 13. Jaauurr bat der Abgeordnet« Simon in
keiner Reichstagsre> mich« eckt, daß der Kornspiritus»
zentrale  in Düsseldorf 45 000 Tonnen Roggen zum
Schnapsbrand überwiesen worden sind. Am 14. März >916
bat der halbamtlich« Nachrichtendienst für Evnährungsfragen
an Leitort siel gemeldet, das zilgewiefen« Getreide werde schon
mi wesentlicheil vecbrannt sein. Am 18. März 1916 bat di«
.Deutsche Tageszeitung " in 'bver Abeiitd-AuSgabe, 8. Beiblatt,
noch „Darlegung der amtlichen Stelle " berichtet, bisher sind
8000 Tonnen der KornfpirftuSzentrate zugewiesen waidei».
Ist der Herr Reichskanzler beveft, Aufschluß darüber zu geben,
rb di« Darstellung de? Nachrichtendienstes oder di« d«r . Deut¬
schen Tageszeitung " den Tatsachen entspricht uud im letzteren
Falle zu erklären. 1. wie viel Donnen von 45 000 noch nicht
verbra«tnt sind, 2. ob der etwaige Restbestsntd der Bcenrierei
entzogen und für die Volksernährung sichergestellt ist." — Di«
Beautwort 'mg dieser Fragen wird am Freitag erfolgen.

Deutsches Neich.
' Dir nächst« Sitzung des Reichstags findet am Mittwoch,

den 8. April,  nachmittags 3 Uhr, statt. Auf der Tages¬
ordnung stehen der Etat der Reichskanzlers und deS
Auswärtigen Amts.  Wenn möglich, soll auch der
Militäretat noch zur Verhandlung gelangen. In der Sitzung
am Mittwoch wird der Reichskanzler  das Wort neh.
men. Die Vormittage der Sitzungstage bleiben für die Be-
ratungen des Hauptausschusies frei. Alsdann wird sich das
Plenum am 11. oder 12. April vertagen. Wenn die Vorlage,
betr. Änderung des ReichSvereinsgesehes  den
Reichstag beschäftigen wird, ist noch unbestimmt , da erst die
Fertigstellung  dieser Vorlage durch die Reichsregierung
abgewartet werden muß. Das K a l i g e s e h befindet sich
augenblicklich im BundcSrat . Die Gesetzentwürfe auf Her-
adsetzung der Altersgrenze  sowie betr. die Kapital¬
abfindung der Sozialversicherung, werden in den nächsten
Tagen den: Reichstag zugehen.

* Der neue Generalsekretär der nationalliberalen Partei.
Zum Generalsekretär der nationalliberalen Partei Deutsch,
lands wurde für den verstorbeneil Generalsekretär Breithaupt
der Hauptschriftsteller des „Hannoverschen Kuriers Dr . Otto
Hugo  gewählt . Dieser war zuerst Parteisekretär in Hagen,
dann in Dortmund und später Generalsekretär der national-
liberalen Partei der Provinz Hannover und seit vier Jahren
in leitender Stellung an dem nationalliberalen Parteiorgan
in Hannover . Er hat die Wahl angenommen , wird aber erst
später  die neue Stellung antreten.

Heer und Flott ».
Personal . Verändern»,cii. Wcyers Häuser (Wiesbaden ),

Vizefeldw. in der Pion.-Komp. U2, zum Leut, der Res. der Pion,
befördert. » Fchr. ». Ende.  Ma, . a. D zuletzt im Füj.-Regt. Nr. 80.
jetzt Delegierter »ür die freiwillige Krankenpflege bei der Etapp.
"nst>. der 2 Armee, dir Charakter als Oberstleut, verliehen. •
- e ck(Wiesbaden), Vizefeldw., jetzt beim Brgleit.-Komdo. des .Korps-
brücken trains 62, zum Lciit. der Landw.-P .on. 2. Aufgeb. befördert
* Dr. Frickhoesfer (Wiesbaden -, Stabsarzt der Res. a. D. beim
Siel-Laz. ? Wiesbaven, * D-. Jüngst (Wiesbaden ), Stabsarzt der
Res a. D. beim R-s.-Laz. 2 Wiesbaden, den Charakter als Ober-
tabsorzte erbaltrn. * Mohr,  Oberst von der Armee, bisher Kom
des Landw.-Jns .-Regts. Nr. lüg, tu, Frieden im Jns .-Regt. Nr. 168.
mit der gesetzlichen Pension zur Disp. gestellt und zum Kom des
Landw.-Bcz. Straßburz ernannt. * Köhler,  Fährrr . im Pion.
Bat. Nr. 25, jetzt im Pion.-Rcgt. Ni 25, zum Leut., vorläufig ohne
Patent, befördert. * A l br e cht . Gen.-Mas. ,. D., zuletzt Kom der
28. Landw..Ins .-Brig.. ftühcr Kom. der lg. Jnf .-Brig., mit seiner
Pension der Abschied bewilligt. * Prof. Dr. H o f f m a n n , Gen..
Oberarzt der Res. (1 Düsseldorf), beratender innerer Mediziner bei
der Ftapv.-J .isp. der Armee-Abt. Srrantz, * Pros. Dr Befiel-
Hagen,  Gen .-Oberarzt der Res. (5 Berlin), beratender Chirurg
denn t. Res.-Korps,» Prof. Dr. Rätter,  Gen .-Ob-rarzl der Laud.
wehr 1. Nusgeb (5 Berlin), geratender Chirurg beim 7. Ref.-Korvö.
* Prof. Dr. Minkowski,  Gcn .-Lberarzt der Landw. 2.  Aufacb
(1 Breslau), beratender innerer Mediziner bei der Etapp.-Jnsp der
9. Armee, * Prob Dr v. Kiel,  l (Heidelberg,, Gen.-Oberarzt, für
di- Dauer des mob. Verhältiiistez tm San .-Korps angestellt Be-
rotender innerer Mediziner bei der Etapp.-Jnsp. der 5. Armee zu
Gen.-Ärzten befördert. » Dr Bade (Höchst, , Assist.-Arzt der Res
beim R-s.-Laz. 11 Frankfurt a. M„ zun, Oberarzt b-fSrdrrt.

ttrieasliteTstu».
«Sech» Kriegsreden des Reichskanzler»." Der Ber»

l&g von Reimar Hobbing in Berlin hat in einem ge^
sckunackvoll ctusgestatteten Büchlein die Ansprachen zusammen»
gestellt, die Reichskanzler von Äethmann - Hellweg am
4. August und 2 Dezember 1914, am 28. Mai , 10. August und
9- 2>eae:nber 1915 im Reichstag gehalten hat. Die recht über»
sichtlich nach Schlagmorten eingestellte Berösfentlicchuna ist um
lo dankenswerter, cils die Reden, die hervorragendes historisches
Interesse haben, insbesondere den dchloniatischen Krieg in
serrren Hauptstadien beleuchten. Nach den jüngsten Erklärungen
der Ssasnnow uno Asquith ist es nützlich, erneut die Beant¬
wortung der Friebensintewellation zu lesen, zu der am
9. Dezember 1915 der Kanzler ein zweites Mal das Wort
ergriff . Der Gesamtein ^ uck der sechs Ansprachen, wenn
man sie in diesem Zusamnienhang neu überprüft , bestärkt im
Urteil, daß der Grundzug dieses staatsmännischen Charakters
di« prachtvolle Ehrlichkeit und Geradheit ist, die auch das
vom Verlag dem Buck beigefügte Porträt des Kan- lers er¬
kennen laßt.

5lus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

va » kfanvwerksamt wterbatzen im Nriesskakzr 1913.
Dem Geschäftsbericht deS Handwerksamts Wiesbaden für

das Jahr 1913 entnehmen wir folgendes: Die von dem Hand-
werksamt beabsichtigte Gründung einer Krankenkasse
für selbständige Handwerker und Gewerbe¬
treibende  konnte infolge des Kriegs nicht vorgenommen
werden, sie wurde biS nach Beendigung deS Kriegs zurück-
gestellt. Weiter wurde der Versuch gemacht, durch den Kasien-
bsten Quittungen zur Einlösung bei Schuldnern vorzeigen

, -u lassen. In der Regel batte das Verfahren Erfolg , daS
j nach dem Krieg weiter ausgebaut werden soll. Um den Hand-
! merkecn im Prozeßverfahren unnötige Kosten zu ersparen,

hat der Vorstand bei Gericht den Antrag gestellt, die GerichtS-
vollzieberverteilungsstelle für seine Zwecke benutzen zu dür¬
fen. Die Zahl der Rechtsauskünfte belief sich auf 124 und
die der Kreditauskünste auf 144 Fälle. Durch den Sekretär
wurden am Amtsgericht 410 Sitzungen und am Äewerbege»
richi 34 Sitzungen wabrgenomwen. Der Rest der Sitzungen
mit 31 verteilt sich auf Borstandssihungen des Amts,
JnnungsausschuffeS der JnniingSkrankenkaffen ufw. Sühue»
termine wurden in den AmtSräumen in 89 Sachen «8 abge-
ballen . In 36 Sachen kam ein Vergleich zuftande. während
in den erfolglosen drei Angelegenheiten das Gericht entfchei-
den mußte Die Eingänge betrugen im Berichtsjahr 3814,
bie Ausgänge 5307. Die zur Einziehung übergebenen Sachen
belaufen sich auf 689 mit einem Gesamteinziehungsbetrag
von 80 504.27 M. Im Berichtsjahr wurden 488 Sachen er¬
ledigt. Insgesamt gingen 88 428,41 M. ein. Eine gr^ ere
Anzahl von Schuldscheinen. Zessionen, Verträgen , Steuer¬
reklamationen sowie Generalvollmachten wurden angefertigt.
Besuche an Behörden wurden 81 entworfen , und zwar be¬
trafen diese hauptsächlichGesuche der Ehefrauen der im Feld
stehenden Handwerker um Unterstützung bezw. Beurlaubung
ihres Ehemannes , Niederschlagung von Schuldgeld ufw.
Streitige Prozeffe wurden als Vertreter des Klägers 21 ge¬
führt . davon mit Erfolg 8. In 18 Fällen wurde der Hand-
werker als Gläubiger und in 20 Fällen ak» Schuldner vor
dem Gewerbe-, Kaufmanns - und JnnungSschied- gericht ver¬
treten . In 105 Fällen wurden Handwerker und Gewerbe»
treibend« als Schuldner vor ordentlichen Gerichten vertreten.
Der Bericht, den wir nur mit ein paar Bemerkungen und
Zahlen streifen konnten, schließt mit einem dringenden Appell
an die Vorstände der Innungen , in jeder Handwerkerver»
sammlung auf die Einrichtung des Amts hinzuweisen und
zu deren Benutzung aufzufordern.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
wurden ausgezeichnet: der Leutnant im Arftllerie -Regiment
Nr. 56 Fritz Pagen  st echer,  Sohn deS ProfefforS Karl
Pagenstecher in Wiesbaden ; der Leutnant ft, der Maschinen,
gewehrkompagnie des Regiments 335 Karl S chi r g, Sohn
der Frau M. Schirg Witwe in Wiesbaden ; der Leutnant und
Adjutant einer Bahnbosskommandantur im Osten Jakob
G. Staadt,  Inhaber der Firma Franz Schirg , Hofliefe-
cant , in Wiesbaden ; der Unteroffizier Heinrich - W i tt lich,
Sohn des Tapezierers Fritz Wittlich in Wiesbaden.

— Vorhandene» Fett muß vvn den Metzgern unbedin«t
und an jeden, der e» zu kaufen wünscht, abgegeben » erde« .
Ein Mann , welcher unlängst in einer Metzgerei Fett liege«
sah. betrat den Verkaufsraum und verlangste 2 Pfund . MS
er abgewiesen wurde, rief er einen Schutzmann herbei ; die»
s«m gegenüber stellte sich der Metzger auf de« Standpuntt,
daß er jemand, der Fett in einer solchen Menge verlange,
überhaupt nichts zu verkaufen brauche, und daß er das noch
am Fleisch befindliche Fett für seine regelmäßige Kundschaft
zurückbalten müsie. Ein Sttasbefehl nahm den Metzger in
30 M. Geldstrafe wegen Vergehens wid«r die bekannte Bun-
deSratsverordnung und das Schöffengericht bestättgte diese
Strafe , obwohl der Metzger einen Sachverständige« brachte,
der aussagte , daß das frische Fleisch durch das Wegschneiden
oes FetiS sein Ansehen verliere. Nach der Ansicht des Ge¬
richtshofs hätte der Verkäufer, wenn nicht die ganze verlangte
Menge, so doch eine geringere unbedingt abgeben müssen.

— Aussichtsreiche Frauenberufe bieten sich in steigendem
Maß auf allen Gebieten der kommunalen Wohlfahrtspflege
und des Gemeinde- und Vereinslebens , besonders für Frauen
und Mädchen mit entsprechender Vorbildung. Solche Frauen»
kräfte finden Gelegenheit, als Gemeindehelferinnen , Hort»
nerinnen , Jugendpflegerinnen , Vereinssekretärinnen , Woh»
nungSpflegerinnen , Polizeiafsistenttnnen und in anderen Be»
rufen des öffentlichen Lebens tätig zu fein. Besonders
fruchtbar hat sich die Betätigung der Frauen schon jetzt im
evangelischen Gemeindeleben erwiesen. Eine neue evange»
lisch« Frauenschule . Sie unter dem Vorsitz deS Geh. Konsifto»
rialrats E>. Dr . Conrad zu Ostern d. I . in Berlin eröffnet
wird, will durch einen zweijährigen wissenschaftlichen und
praktischen Kursus eine gründliche Berufsbildung vermitteln
und, abgesehen von einem bestimmten Beruf , ihre Schnle»
rinnen in den Pflichtenkreis der deutschen Frau und Mutter
einführen . Nähere Auskunft wird gern erteill vom Vorstand,
Pastor Liz. Cremer . Potsdam . Mirbachstraße 2.

— Die Hundespcrre. VerschiedeneLeute, die ihre Hunde
frei hatten umberlaufen lassen, wurden wegen Vergehen-
Wider das Viehseuchengesetz  zu lb M. Geldstrafeurteilt.

-
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PorsOnal-Nachrrchteu. Dem Pfarrer and Dekan Balzer

chchm ist »er Rote Adlerorden vierter Klasse verliehen worden.
Wfet»>c&MISma. Am 1. Apvtl waren es 25 Jahre , daß

tnwP  feilsch  i f t e r Lei Herr« H. Rnppel . Taunus-
Q , wohnt, ein schönes Zeichen von gutem Einvernehmen

“ Ktjrt  itäi Wletcrin.
_ . . . . VeoeiN - veefarrr -v-lttnsen.

* me aaä Sem Ln^ igenteU hervorgeht, hält am 6. April,
8 Lhr . im ZtvLftqrno, Friedrichstrahe 22, der Geh. Rat Pros.

2 * . Henry Thode  auf Beraniasfung des „Vererns der
«in gier und » uns ! freunde  einen Vortrag über das
t w, .» -D «s Wesen der Deutschen Kunst". Es ist bei der glänzen¬
de Reimer«ude »«« bekannte» und hier durch seine früheren Vor-

-rschätzt»« Knusthrstortkers zu erwarten , daß der den heutigen
" ' ' geu cmsepaßt« Vortrag sich eines guten Besuches er»

Uftesftafeener Vevgirügunss -Söhnen und Lichtspiele.
* Des Ktnephon-Theater , Tannusstraße 1. bringt ab heute ein

Suhspie' „Tillas Vormund " mit Erstaufführung au, den
«SSipia,,  Berliner Schauspieler sichern dem Schwan! guten Er-
fok . Kerner gastiert Maria Carwi noch einige Tage in „Das
Wund « der Madonna ". Schone Naturaufnahmen sowie die neuesten
Berich« von alle« Fronten sorgen für Abwechslung.

gfvts  dem Landkreis Wiesbaden.
= Dotzheim, 2. April . Gestern wurden aus der hiesigen Schul«

entlassen  US Kinder , 74 Knaben und 6ö Mädchen. Ausge-
«wn wurden IS« Kinder, 83 Knaben und 75 Mädchen. Es er-
ßch als, ein Zuwachs von 2« Schülern . Konfirmiert wurden

« Knaben und am nächste« Sonntag 58 Mädchen.

Provinz Hessen-Nassau.
Negiermrgsbezirk Kassel.

'X Marburg , 2. April . .Im Alter von 39 Jahren starb an
he « Frfgen einer Infektion , die er ftch im Kriege zugezogrn hatte,
her langjährige Mitarbeiter des Wirkt. Geh. Medizinalrats Prof,
ifvr. v. Behring , Prof . Dr . rncd. Paul Römer,  ordentlicher
Professor der Hygiene an der Universtiäi Halle. Der Verblichene,
der aus de» naben Kirckhain stammt, war früher Abteilungsvor-
'&*&« -» hiesigen htzgieuisch« , JnstUnt . Bor zwei Jahren folgte er
irtnaw Ruf« »ach Greifswald und kam von da als Direktor des
lhtzgtenischen Instituts nach Halle. Als der Krieg ausbrach, zog er
als Stabsarzt der Reserve wrt nach Rußland , >vo ihm der Posten
einas Korpsydgitnikers anverlraut wurde Er erwarb sich dort
auch das Eiserne Kreuz 1. und 2. Klalse. Pros . Römer war als ein
tüchtig« Gelehrt « seines Faches weit bekannt.

Derichtssaal.
st. Ein « BerfSsuug des Wiesbadener Polizeipräsidenten , D«

Rentner R . wurde im April 1912 als gemeingefährlicher Geistes¬
kranker  in das städtische Krankenhaus in Wiesbaden  einge-
irefrri , von wo er bald daraus nach der Heilanstalt aus deui Eichberg
gebracht wurde. Nach eurem fünfmonatigen Aufenthalt wurde er
unter dar Annahme , daß sein Zustand sich gebessert habe, von dort
entlassen. Wenig« Wochen spat« ordnete aber der Polizeipräsident
-an, baß N. wird« in dies« Anstatt unl « g«brachr werde. Er entwich
nach einigen Monaten au» chr u»d hält sich zurzeit, wie cs heißt, in
Luxemburg ans Für ihn stellte es» Rechtsanwalt bei dem Polizei-
prastden rer, den Antrag , er möge seine Anordnung anfbeben, welche
die erneute ünwebrrngnng des R . in der Irrenanstalt betraf . Der
HaNtzeiprÄide»! erteilte daraus unterm 28. August ,913 folgende«
Bescheid: „Da R. sich der Anstaltsbehandlung durch die Flucht
zog, habe ich keine Handhabe, in eine derzeitige Prüfung seines Ge¬
sundheitszustandes einzutreten . R . muß daher nach dem letzten
kreiäarztlichen Gutachtcn als gemeingefährlich und der Anstoltspslege
bedürftig augesehen werden." Die aus Aushebung dies« Verfügung
gerichtete Klage wies de, Bezirksausschuß  als unzulässig ( V
Diese Entscheidung ha« der erste Senat des Oberverwaliun ff* .
zerr ch ft mb SO. März 1916 bestätigt. Er bezeichnete es all« dings
als «wprteesfenv, wenn der Bezirksausschuß ausgeführt hat : „Der
PottzotpcLIid« ! wäre für den Fall , daß R . sich' aus dem Eichb« g
befände, fax  nicht befugt, über seine Entlassung oder die weitere
Jmrrnvrrung eiar Entscheidung zu trefsen. Letzteres wäre lediglich
Sache der Anstaläaverwoltung und des Landeshauptmanns ." Der
Senat sprach aa«, baß über die Entlassung des R . aus der Anstalt
fce*i Pot ^ eiprälldeMen die endgültige Entscheidung zustehe. Er nahm
ab« a». daß d« Bescheid des Polizeipräfidenten sich nicht als eine
mit »eu Gewöhnlichen Rechtsmittel,i angreifbare polizeiliche Ber-
fügung darstelle. D« Besch-id greife nicht in die Rechtssphäre des
R . mrwntelb « ein. Er k -e höchstens so ausgelegt werden, daß
d« Psltzeipräsideut gewisse-, aßen in Aussicht stelle, den R ., wenn
er tu dessen Machtbereich gelangen sollte, wieder der Irrenanstalt
zu Kbengeben.

vc Etu Rohling . Eine seltene Roheit Hot den noch nicht doll
ftrofmündigen Knecht Karl Dauer  aus Disper vor die Straf-
dämm er gebracht. I « Langenschwakbachwohnt d« 71 Jahre alte
Hieb Händler Stllta », Simon , der ge«rechlich ist und d« Straßen-
tegend vielfach zu Neckereien Anlaß bietet. Dauer batte sich vor
«Niger Zeit evensalls nach dieser Richtung hervorgetan und war da¬
für w ein« Del»Grase von 3 M . genommen worden. Seitdem scheint
feto ganne? Sinnen und Trachten dahin gegangen zu sein, sich an
tarn alten Manne zu rächen und leine 3 M . zurück zu « halten . Der
Zufall wallte eü, daß die zwei am 6. Januar aus der Landstraße

sfche» Langenschtaalbach und Langenseiseu zusanimentoofen. Dau«
dabei über den Greis h« und verarbeitete ihn mit der Peitsche.

»« langte er, daß ihm die 3 A . zxrückgegebenwurden , hielt
einen Revolver «ns die Brrrst, warf sein Ops« mehrfach steile

fchungen hinab , einmal gerade in «inen Dvrneubusch hinein, miß¬
handelte ihn fortgesetzt durch Schlagen mit dem Peitschenstiel auf
Kops, Körper und >p« We, zwang ihn, sich aus der Straße niederzu«
knien und «in hebräisches Gebet zu spreche«, und ließ erst von ihm
BÖ, oö M« natürliche Ermüdung sich bei ibm geltend machte, und
Äs ber ans von Tod G-ängstigte ibm v« sprochen hatte, andern
Tag«? die 3 M . $n seinem Arbeitgeber zu bringen . Dau « , d« lvegen
des Vorfalles °anfangs Februar in UntersuchungZhast genommen
woCdrn Ist, gab vor Gericht den BorsÄl zu. Er wurde zu neun
Monat « « Gefängnis  verurteilt

Sport  und Luftfahrt.
* Dir GetwraÜwrfammknng des laiftrlichen Automobilklubs fand

Km  Donnerstag in Berlin unter Dorsch des Präsidenten Viktor
Hermg v. R a t i b o r statt. Nach Erstattung des Jahresberichtes
hte ® Konoeradmirul a. D. Rampvtd und des Finanzberichts durch
Kommorzienrot Mamvoch ivnrdon die satzungsgemäß ans den,
Repräs entan ten«ngschnß aussiheibenpe» Mitglieder einstimmig wieder,
gewählt. — Im Anschluß »u di« Gerwralversaurmlimg trat der
ReprSfentontensnSschnß Mkammcn, der das Präsidium und die der-
schî rnan Kommissionen wrederwählt«. Die vom K. A.-K. einge¬
richtet« A'.ttomobikb« eirfchaft für den Berwundetentransport wurde
am 1. August aufgeSst , da di« der Freiwilligen Krankenpflege sonst
ptr Verfügung stehenden Gefährte dem Bedürsnis genügten. Für
Zwacke d« Kriegsfürsorge wurden ,m ganzen etwa 50 000 SK. der-
auSgabt.

• D« Anfall -Stiidtriamps Aien -Berliu , iwr am Sonntag in
Perti » ftattftmd, endete uM dem Sieg« von 2:1, Halbzeit Ich,

Neues aus aller Welt.
Der Btelin«  Krnbrsmsrd. Berlin, 3. April. Die Ausftn-

duvg bet Seiche des von der ergeneu Mutter ermordeten siebenjährigen
Mädchens gestern nachmritag auf Steglitzer Gelände unterstützt die
jSimaW*. botz Me mruatürluhe Mutter bas .Kind durch Spatenhirde
^tötch  mW dmrs »» gr ab»», vteSeicht ab« es MX  durch Hiebe
GRüdchf lolb«ichßll tzalchchävs» haß

Berhastuna eines Raubmörders und Brandstifters . Berlin,
3. April . Der Urheber eines in Preußisch-Stargard verübten vier-
fachen Raubmordes mit Brandstistung wurde m Altona festge-
nommen. Er wurde von dem Erkennuirgsdrenst der Berl, »«
Kriminalpolizei als der schon vorbesiraste Schmred Paschkowslr fest-
gestellt. Sein Verbrechen erinnert an die Untaten eines Sternrael.

Ein wertvoller Münzenfund . B e r l i n . 1. April . Das „B . T.
meldet aus Luxemburg: Bei einem Hatelumbau ,tießen die Arbeit«
in dem Keller auf einen irdenen Krug , der eine ivtenge alter Silber-
münzen rntbirlt - Die Münzen dürften römischen Ursprungs se,n.
Einer anderen Meldung zufolge datieren die Münzen aus dem
12. Jahrbundert . . ^

Der Einbruch in das Brsmarck-Museum. Hamburg,  1 . Aprrl.
Zu dem Einbruch in das Bismarck-Museum in Schönhausen an der
Elbe verlautet , daß der mutmaßliche Täter ein Mann in der Mitte
der 30« Jahre ist. Die B « letzung an der Hand, die « sich beim
Einschlagen des Älasdcckels zuzog, ist wahrschemlrchso erheblich, daß
er sie hat verbinocn müssen. Die eine der Uhren ist eines der wert-
vollsten Stücke oes ganzen Museums . Sic trägt auf dem vorderen
Deckel den in Brillanten ausgelegte» preußischen Adler, im Innern
das Bildnis der Fürstin Bismarck. Die zweite Uhr kann noch nicht
genau« beschrieben werden. D« Dieb, wahrscheinlich ein Spezialist
«IS Mnseumsdicb , wird versuchen, seine Beute zu Geld zu machen.

Shaklcwus Polarschiff in Neuseeland. W . T - B . Port
Chalmers (Neuseeland ), 3. April . Das Polarschiff Shakletons,
di« „Aurora " , ist hi« eingetroffen. Alle Mitglied « d« Expedition
sind gesund. _ _

Handelsteil.
Die Lage des Kleingewerbes.

A. C. Berlin , 3. Ap/fl.
Zu den großen Verschiekamgen , die der Krieg in

unserem Wirtschaftsleben b ŝ jetst hervorgerufen hat , ge¬
hört vor allem auch die Abnahme der kleinen ge-
werblichen Betriebe.  Ziffernmäßig ist diese Ab-
nähme zwar bisher nur ganz vereinzelt und auch hier nicht
bis in die jüngste Zeit hinein erfaßt worden , aber die vor¬
liegenden Anhaltspunkte genügen doch schon , um einiger¬
maßen die Wucht der Kriegswirkungen auf das Kleinge¬
werbe zu erkennen . Die mittleren und vor allem die großen
Betriebe kannten sich durchweg nicht nur halten , sie haken
auch zv einem großen Teil sehr günstig und erfolgreich
wirtschaften können . Bei den kleinen Betrieben liegt das
wesentlich anders . Ein nicht unbeträchtlicher Prozentsatz
hat den Betrieb einsteUen müssen . Selbst in der Backe-
r e i war das der Fall , wo doch eigentlich die Arbeitsge¬
legenheit auch für die kleinen Betriebe nicht ungünstig war.
Nach einer Erhebung des Zentralverbandes der Bäcker
Deutschlands wurde schon im April 1915 eine Abnahme
der Bäckareibetriebe um 12.3 Proz . gegenüber der Zeit vor
dem Kriege festgestellt . Das Aufhören der Betriebe ist in
der Hauptsache , aber keineswegs ausschließlich auf die
Einberufung des Meisters zurückzuführen . Die Abnahme
der Betriebe hat auch weiterhin noch angehalten , wenn
auch nicht mehr so stark wie in der ersten Zeit . Beim
Bäckereigewerbe kann man annehmen , daß sich die Ver¬
hältnisse nach dem Kriege wieder bessern werden . Hier
spielt der Großbetrieb keine solch ausschlaggebende Bolle,
um Kleinbetriebe nicht mehr auf kommen zu lassen.
Schlimmer daran als die Bäckereien sind aber die
kleinen Müllereibetriebe,  die im Laufe des
Krieges ihren Betrieb einsteUen mußten , vielfach auch des¬
wegen , weil sie bei der jetzigen Organisation der Verarbei¬
tung des Getreides zu Mehl nicht berücksichtigt wurden
oder nicht berücksichtigt werden konnten . Wir hatten z. B.
vor dem Kriege noch immer mehr als 35 000 solcher kleinen
Mühlen in Deutschland , während die mittleren und großen
Mühlen der Zahl nach nur wenig über 2000 betrugen.
Schon vor dem Kriege litten die kleinen Mühlen schwer
unter der wachseaden Konkurrenz der größeren Betriebe.
Die Kriegswirkuagen haben einen großen Teil dieser Klein¬
betriebe nun ganz lebensunfähig gemacht Ebenso un¬
günstig sind die Aussichten füi die kleinen Braue¬
reien,  v *a denen etwa 6000 in Frage kommen . Schon
die bisherige Herabsetzung des Braukentingents hat viel«
dieser Brauereien ausgesrkältet ; wenn nun noch eine
weitere Herabsetzung des Kontingents erfolgt , so bedeutet
das wieder für eine weitere Anzahl Kleinbrauereien das
Signal , den Betrieb einzusteflen . Denn bei den geringen
Mengen , die eine solche Kleinbrauerei herstellt , bleibt bei
einer Verminderung des Kontingents auf zwei Fünftel so
wenig übrig , daß der Betrieb einfach unrentabel wird.
Dazu kommt , laß die größeren Brauereien das Kontingent
der kleinen Betriebe soviel wie möglich für sich zu er¬
werben suchen , was für die letzteren ein starker Anreiz
ist , auf des Bierbrauen selbst zu verzichten . Auch im Bau¬
st a n d w e r k endlich zeigt sich eine starke Verminderung
der kleinen Betriebe , während die mittleren und größeren
sich gehalten haben . Für die kleinen Betriebe werden aber
die Chancen nach dem Kriege keineswegs günstig sein,
wenn auch die Arbeitsgelegenheit sich befriedigend ge¬
staltet . Auch in anderen Geweihen nimmt die Zahl der
kleine * Betriebe ständig ab . Man mag diese Abnahme der
Kleinbetriebe werten wie man will , jedenfalls bedeutet sie
eine starke Verminderung der sogenannten selbständigen
Existenzen im Wirtschaftsieben , eine weitete Schwächung
des Mittelstandes , der künftig auch ganz besonders durch
die geplante Quittungssteuer stark bedroht wird.

Berliner Börse.
$ Berlin , 3. April . (Eig Drabfberioht ) Nachdem die

Beunruhigungen wegen der Nachrichten aus Holland ge¬
schwunden sind , begann der Börsenverkehr die neue Woche
in ausgezeichneter Stimmung . Mit großer Befriedigung
wurden dis Mitteilungen aus dem Hauptausschuß des
Reichstages sowie die Meldungen von den Kriegsschau¬
plätzen aufgenommen . Mit großer Genugtuung wurden
ferner die gelungenen Luftangriffe auf England besprochen.
Für die meisten Gattungen der Industriewerte herrschte
lege  Kauflust . Lebhafter Handel fand namentlich auch in
Schiifahrtsaktien zu anziehenden Kursen statt . Von ein¬
zelnen Papieren sind besonders Boohumer , Phönix Berg¬
bau , Bismarckbütte und Deutsch -Luxemburger hervorzu.
heben . Bedeutende Steigerungen erfuhren deutsche Erdöl¬
aktien . Prinz Henry fest . Verhältnismäßig wenig beachtet
wurden Rüstungswerte . Der Anleihemarkt blieb fest.

Wiener Börse.
W . T.-B. Wien , 3 April . (Eig Drahtbericht ) Infolge

beruhigter Auffassung der Vorgänge in Holland und der
günstigen militärischen Berichte hat der Börsenverkehr ' der
neuen Woche in wesentlich freundlicherer Haltung be¬
gonnen , zumal die bisher veröffentlichten Bankbilanzen
nach wirkten und nachdem befriedigende Mitteilungen über
den Saatenstand in der Monarchie , die starken Voranmel¬
dungen auf die neue Kriegsanleihe Anregung boten . Die
Umsätze in Bank -, Montan -, Kohlen -, Petroleum - und
Spiritusaktien waren anfangs etwas lebhafter , verringerten
sich aber später merklich und mit der zunehmenden Ge¬
schäftsstelle trat eine teilweise Kursabschwächuug ein , die
aber der festen Grundsiimmuug keinen Abbruch tat Der
Aniagemarkt btieb unverändert fest

Baiken und Geldmarkt.
— Die Berliner HandelsgeseHschalt bringt im Anzeigen --

teil ihre Bilanz sowie Gewinn - und Veriustreeimung zum
fif]ylr \j -*1\

— Der Vorschaßverein zu Wiesbaden veröffentlicht in»
Anzeigenteil seinen Geschäftsstand Ende März 1916.

Industrie und HandeL
* Die Deutschen Kaliwerke , A bleibt dem Ver¬

nehmen nach wieder dividendenlos.
* Provisorische Verlängerung des Kolüeakontors . Der

Vertrag der Rheinischen Kohlenhandels - und Reedered -Ge-
seüschaft (Kohlcnkontor ) in Mülheim (Ruhr ), der mit dem
81. März 1916 abgelaufeu ist , wurde , wie die „Frkt . Z*g.
berichtet , da sich eine endgültige Verlängerung nicht er¬
zielen ließ , auf der bisherige » Grundlage provisorisch bis
31 . Juli 1916 verlängert . Man . hofft , daß es gelingen wird,
bis zu diesem Termin eine endgültige Verlängerung des
Vertrages herbeiiühren zu können.

Versicherungswesen.
* Die Providentia . Frankfurter Versicherung « - Gesell¬

schaft , A.-GL, beantragt wieder eine Dividende von 60 M auf
die Aktie und die Rückversicherungs -Gesellschaft Provi¬
dentia ebenfalls wieder 60 M.

* Kölnische Feuer -Versieherungsgesellschati Colonla in
Köln . Der Aufsiehtsrat schlägt der am 19 Apnl stattfin¬
denden Hauptversammlung wieder eine Dividende von
400 M. für die Aktie vor.

* Coioaia in Kinn . Der Auf-
sichtsrat beantragt bei der am 19. April stattfindanden
Hauptversammlung wieder eine Dividende von 60 M. für
die Aktie.

Verkehrswesen.
* Der Königliche Holländische Lloyd erzielte einschließ¬

lich 200000 fl (wie i . V .) Staatsunterstützung 10 019112 fl
(i . V 2 107 562 fl ) Gewinn . Auf den Schiftspark usw . wur¬
den auch wegen des Verlustes der „Tubantia " 3 078 163 fl
(1 430 814 fl ) abeeschriabec . Nach weitere » Rücklagen,
worunter sich 3 (i . V. 0) Miöione » GuHen für verschiedene
Interessen befinden , betragt die Dividende 12 Proz . (i . V.
3 Proz .) .

Weinbau und Weinhandei.
* Mainz , 2. Aoril Die Versteigerung des Herrn J . B.

Riffel,  V\ eingutsbesitzer in Mainz , batte folgendes Ergeb¬
nis : 1912er 3 Stück 1060 M., 1130 M. und 1290 M„ 3 Halb¬
stück 600 M., 610 M. und 630 M„ 1913er 6 Stück 1040 bis
1240 M„ 20 Halbattek 600 bis 870 M. 1914er 12 Stück KV»
bis 1330 M., 3 Halbstück 780 bis 1)40 M. Der Gesaniteriös
stellte sich auf 48 486 M. ohne Faß.

Marktberichte.
— Wiesbadener Schlachtvieh,markt vom 3 April . Auf¬

getrieben waren - 3 Ochsen , 2 Bullen , 9 Kühe , 17 Schweine
und 27 Kälber . Hiervon dem Schlachthof direkt zugeführt:
2 Ochsen , 2 Bulle », 5 Kühe , 12 Schweine und 5 Kälber . Der
Bestand wurde flott geräumt.

W . T .-B. Berlin , 3. April . Frühmarkt,  hn Waree-
handel ermittelte Preise : Die Preise sind gege * Samstag
unverändert , mit Ausnahme von Weizenspelz , welches 16
bis 18 M. notierte

W. T.-B. Berlin , 3. April . Getreide markt  ohne
Notiz . Der Produkten markt begann die neue Wache bei
recht ruhigem Geschäft . Günstige Wachrichten über den
Stand der Wintersaaten sowie schönes warmes Wetter
ließen die Kauflust lehr zusantmenac .limmpfen . Regere
Nachfrage zeigte sich nur für Spelz , wofür die Preise etwas
hoher waren . Rübeoeorten und andere Futtermittel anver¬
ändert Von Sämereien Wicken und Peluschken gefragt

f» f efttfftMtaai
anfiagcn in 0ni

Briefkasten.
kr* ZBtr«ba&rn?T Saattatt * bramtovrttt mir te eMUch,

> nnl *» ar otpu IlFKMOrrMafciUbMt ikrst>r,<ku»4»
Umiea nicht arwdbtt umkwJ

P . 8 . (Aatworl aus dem Brwtkaiteu d« ^Hausw . Ruudsch." .)
Sie wenden sich an, besten au ein hiefiges SeidonhanS, das Ihnen
gewiß Auskunft geben kann.

S. T. Ihre AusfÄhruu, « , sind zwar durchaus zutiessenb und
berechtigt, wir müssen ab« aus naheliegend-!. Gründen aus ihre Ber.
öffenttichung verzichten. Ihr Einlwruändnis voraussetzend, haben
wir das Schreiben indessen zur Kennteis des steüvertreteudeu
Generalkommandos des 18. Armeekorps gebracht.

I . M. Dir empfehlen Ihnen , deeserbalb bei dem österreichtsch»
ungarischen Generalkonsulat zu Frenkfnrt a. M . anzusra^ n.

A. M . H. Das hiesige K»ufmannsg « icht oertrttt den Stand¬
punkt, daß mit dom Tag« der Emderusung zum He« die
fettigen Verpflichtungen von Gehilse und Prinzipal rnfhoren , also
«ch die Gehalts,ahtnng . Es stutzt sich dabei aus den § 323 teä
BGB ., der bestimmt: Wird die au» einem gegenseitigen V« trage dem
«inen Teile obliegende Leistung inso^ i eines llmsteudes unmöglich,
den web« er noch d« ander« Teil xu vertrete» hat, so »orlierl «
den Anspruch aus die Ge^ nlmftuug Ein « verschuldetet Unglück,
das nach § 63 des Handelsgesetzbuches dem Handlungogedilfe» den
Gehaltsan 'pruch auf die Dau « von -i Wochen zusichert, « dlicki da»
Kousmauns geeicht in ter Eiwberusung niM , sondern ein« vat« .
ländisch« Pflicht.

P . P . Ist veertelsährliche Kündigung vereinbart , so muß diese
eingebatten werden. Daran kann die Art dn M >etzaht»ng nicht»
ändern.

I . R Darüber gibt Ihnen jede hiestge Bank Auskunft.
W. Sch. Eia Verkaufsangebot nn AnzeigenteU unseres BtattrS

dürste den « wünschten Erfolg haben.
Fr . D. Z 72 bedeutet Krankheiten, Verletzungen und deren
-ezustände an den unteren Gtteümaß« und L 75 auSgobildet«

«•**" Sstarapfen
Auch als Liebesgabe Im Felde begehrtI

(Im Feldpostbrief portofreiJ

Die Morgen -rrusgaSe umfaßt 12  Sette«
ans di« vertegsdetiag « Jbtt

guw uar immtr . n »oech

LeranNvörtlich kür deutlch« Politi ! A. Hegerhorft.  für AuSIasdrpolitit:
Dr. phil . A. bkIdt,  für den IlnlerbaltmioSteit B. ». Nauendorf  f »r Nach»
richten aus Wiesbadeu und den Nalhva' b>H>rken I . B. H. Aieseob » ch: lÄ
„Berichrsiaal'^ tz. Diefenbach : für „Soori und Lufliahrr " : Z. B. L. Lotaikera
für „Lerinüchler" und den . Brieflaften"' <£. Losacker:  für »eu ^ uvekrtell:
W. Etz: für die Aui -ig°>> uud L«»am«! H Doraaof:  fteaNch i° B «et>4Ma,
Satt o»d « erlag Mt L. Scheti « » » er »f» ^ hHuUh t> trHüun,

8Mt%
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Ä»«etliche Poefomea.
KanfmänniMss Perfonai.

. . ^ Jnu - es Mädchen
tz« , BLwardclten bei bei
«nfdrücken gesucht. Off. m.K. 891 a. d. La

TLchtiae Verkäuferin,
««cknedekundtg, gewandt im Veffi
"rv te« er Kundschaft, für sofort
Achter sucht Schwhbaus Reust adt.is §tj

! » *e, . - -,-tibe Verkäuferin
flrtiKt«. jte teffe im Lasbl.-Veff. W

Lehrmädchen aus achtbarer Faun,
^cht unter 16 Jahren , gesucht.
& « uttmann ._

m L»chenHrd ^ noch" üngestellt.
iöuuuo dache, ^
u. Parfüme rie.

Lchrfräulein
Familie sucht Schuhhaus

Gewerbliches Personal.

T. Jacketteröffterinwen. te» . Rock
g. Tauienarbeiterinnen sofort ges.
^ _Burgitra be 7, S chtoarz-Wehl.
T. selbständige u. Zuarbeiterinnen

schvff  Lesucht Hellm undstraße 4,1.
Eine tüchtige Zuurbelterin

Dotzheimer Strafte4 ._ 1.
Rritz - Znerdeitrrinnen sof. ges.

St±  De ller. Kavellenstrasse 3. _
, nrieiirriunru für Schneiderei
tzmht LieSke-AMer , Schwalch. Str . 47.
, Thcht. Rock- u. Älnscnarbeiteriu

gesucht. Trlde Stamm , Damen-
^tdeffn, Blücherplatz 6.
«dcheû k. Weißnähen , Äusbeffern

Klicken) erlernen . Bülowistraste 4, P.
»äherianen ü. Maschinennäherin

9L  Mö ller, Bchbichöfstraße 20,
»rmsbchr« ffir feine Damen-

jaeiWrri ge sucht Btücheritr . 4, 1.
_ „ TSüScrin sofort gesucht
Wellritzstraße '>7, Laden.

. Mädchen kann das Bügeln
«rurchilch erlern . Helencnstr. 24, 1 r.
, . Tüchtiges solides Mädchen,
ä  Ä n km »n, zur Führung deS
pansbal » fcwort gesuckit. RÄeres
DnHhrnner vtraße 18, Mtb . Part.

SHäftfa  Äest-mr.-Köchin ~
g * I6- a-prtl gesucht. Näheres mLsgbl ^Berlaa . Wh

«f » tfmr NtKdchr» -
Hn: Hon», u. Kitchermcbeit gesucht.
WUrdanS , Schtersteiner Straße 68.

Williges lückchiges Mädchen
2L ? A^uShaU gesucht Seeroden¬
straße 81, bet Ftschcr.

TScht. „ einmädchm^
-st ^ °„ E

Un*-  Meinmädchen.
* , •5* rn(Dt-JH , 3 Vers, auf 18. April
xsucht Vorstellen zw. 10 u. 4 Lhr
Goethestraße 10, Parterre . _ _
«. .. b raves . Mädchen gesucht.
Kantine II  30er , Schieffteiner Str.

. ^ F»r 1. Mai
i " u'  Fraul ., in Küche u. Haus-
Mrlt durch«»uß erfahren , gesucht ldier
Vers.). Htlie barbanden. Offerten
unter K. S*1 an den Tagbl .-Berlag.

lt!ln-iiiikfi»ltWW»..«"--qgchWgWWUW,
WffHliche Perso« «.

Aanfmänatsches Kerf»»«!.

Gewandte vettäuferin
gesucht per

fsfort
feines Kristall- , Porzellan - und
swarengeschäft. Gefl. Angelte

Zengn.-Abschr., MehaltSanspr.
- - -Nld an viffor Hehler, G. m. b.
V-. Wies baden. Webergass« 2. _

PV 9erfänfcvtn,
durchaus gewandt u. branchekundig,sonne

P3T “ Lelntliug - | P5
für Lager gesucht.
_ _ Niets chm am».

Lehrmädchen
«ff schöner Hetzschrift für größeresmm  gesucht. Offerten unt . P . 632
an  den Pagdl ^Verlag ._LehrmäSche«
W » B-H'r Familie , mit Töchter- od.Mittelschulkrldunß für mern Wscke-Ä tungs- und Bettenseschaft

H. W. Erkel,
__ __ TmrnuSstraßr 13.

Ein Lehrmädchen
ffokurtige Perglltnag) lucht Photo-
hass Bohnhossitratze 5.  _

BewerbiicheS Personal.

Tücht. Pvtzarbeiterm
8 » tzsgrt kottzKlein. TaunnSftr. iz.Tücht. - lenderinnen
«ff slmte« « ch Kleider bei hohem
L- Hn für dauernd gesucht.

xLeopokö ßohn,
Gwse Vurgstraße5.

Zllarbeiterillöcll
2ö.

Sauberes Mädchen vom Lande
Lesucht Roonstraße 9, Pafferre.

Fleißiges gesetztes Mädchen
mr Haushalt sofort gesucht, etwas
Kenntmffe im Kochen erwünscht.
A. Sigle , Wellritzstraße 14.
. . , Tücht. fleiß. Mädchen,
das kockren kann, bald ges. Kapellen-Itraue 95.

Junges Mädchen
r Empf. zum bald. Eintritt

gesucht̂ Oran ien st raße 52, P . I.
, Zuverlässiges Alleinmüdchen,
tn der gutbürg . Küche, sowte Aus-

beff. der W. mit Maschine gut eff.,
kur 15. 4. in kl. Haush . (ält . Ehep. ,
pefucht Oranienitraß -e 36, 1 rechts.

^ ^ Hausmädchen
gesucht Rüdesbeimer Straße 6, Paff.
Ordentl . Mädchen für kl. Haushalt

gesucht Orcmienstras;e 26, 2.
Brav , zuverl . saub. Alleinmädchen

für besseren Haushalt gleich gesucht
Schierstem er Straße 86, 1 r.

Hausmädchen,
welches etwas nähen, servieren und
bügeln kann und sehr gute Zeugnisse
vcm beff. Häusern hat, auf 15. oder
water für Herrschastshaus gesucht.
Näheres Eltviller Straße 3, 2 l.
Beff. Alleinmädchc», w. selbst, kocht,
m kl. Haushalt gesucht. Näheres
Geschwrster Strauß , Webergaffe 1.

Junges kräftiges Mädck>en
vom Lande sofort gesucht Taunus-
strak« 41, Paff.

Mleiumädchen für Küche
u. Hausarbeit gesucht; etwas Nähen
erwünscht. Adelberditraße 93. Bart.
Gesucht ord. eins, treues Mädchen

>14—16 I . alt ) zu gew. Hausarbeit.
Sedanplatz 5, Part.

Jg . Mädchen für 2 Std . vorm.,
5 Std . nachm, zu 2 Kindern sofort
gesucht. Kwffina . Kl. Burgstraße 8.

Junses Mädchen
sur vormittags gesucht. Frau Heuß,
Gem emdebadhaus.

Junges sauberes Mädchen
tagsüber gesucht Blücherstraße 7, P.

Junges sauberes Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, auf
gleich gesucht Dotzheimer Str . 10, 1.
Zuverl. Frau für leichte Nachtvflege
jjef. Schwalbacher Str . 5, 2 r., vorm.

Ehrl , fleiß. Mädchen 7—5 Uhr
gffucht Adolfstraße 1a, 2.

Anstand. Mädchen für morgens
Mncht Nheinstraße 79, Part. _
14—Ifiiäftr. Mädchen für Hausarb.

u. grüß. Kinder 4—6 Stunden täg¬
lich geiucht Adolfstraße 8, Part.

Saubere ehrliche MonatSfrau
vormittags von h9  bis 11 .Uhr ge¬
sucht. Zu melden von 2—3 und
8—9 Uhr abends. Kleiststraße 6, 2 r.

MonatSfrau
von 8—11 vorm. u. von 2—4 nachm
gesucht Marktzstraße 29. 2.
Saub . ehrt. Monatsmüdchcn od. Fran
von M>1Ö—12 vorm. u. 2—144 nachm,
für 15. 4. gesucht. Niederwaldstraße 3,
Part , links, nur bis 3 Uhr.
Monntsfrau für 1—2 Std . vorm,

gesucht Bertramstraße 10, 2 l.
Monatsmädchen

von 8 bis 11 Itz Uhr gesucht. Näheres
tm Tagbl .-Verlag . V-
' ' ■ . - n —- - —

Saub . Monatsfrau morgens 2 Std.
Lesucht Nikolasstraße 39, Part , r.

^ ^ Monatsfrau
gesucht Blüch erstraße 4. 1. _

Junges Monatsmädchcn
morg. 1—2 Std . aes. Weberg. 34,  1

für 2 Stunden
Saubere MonalSfrau

morgens gesucht

gesucht. Gochstein . Webe rgaffe 18.

Damenputz1
Gewandte Hutarbeiterin findet

sofort lohnende Beschäftigung. Näh.
tm Tagbl.-Derlag . Vb

.Haushälterin
einfach, energisch und selbsttätig, für
Hotel-Restaurant gesucht. Näheres
rm Taabl .-Berlaa ._ Vg

Sofort oder 15. Avril jüngere
«ntdürqerl . Köchin,

die etwas Hausarbeit überm, ges.
Gute Zeugnisse erforderlich. Borstell.
Taunu stzr aße 58. 1, 9—18. 3—4 Uhr,

fOT - Köckin, - Wy
rn Nrßfpeisen perfekt, für feines
Restaurant gesucht. Gute Zgn. erf.
Roheres im TaM .-Verlag . Vo

MglükHiiliiWMkli
bei Chausseehaus.

Köchin, die gutbürgerlich kochenk.,
sowie ein ält . solides Hausmädchen
zum 1. Mai gesucht. Näh. Geschäfts-
stelle, Blücherstraße 5._

Tnchtiqe Beiköchin
für Hotel-Restaurant mit g. Zeug¬
nissen gesucht. Näheres zu erfraget
tm Tagbl.-Verlag.  W<
Besseres Mädchen,

das gutbürgerl . kocht, als Allcin-
mädchen in feinen Haushalt szwei
Personen ) zum 1. 5. gesucht. An¬
genehme Stellung bei hohem Lohn.
Oss. u.  L . 689 an den Tagbl .-Verlag.

«U,tS AllMNA ».
welches im Kochen u. aller Hausarb.
bewandert ist, zum 15. April gesucht
War tcstr aßc 4a_ iBierstadte r Höhe).Ml. ÜIMaiMMU'll,
das gut kochen kann u. in der Haus-
aribeü bewand, ist, in beff. Haushalt

Ehepaar gesucht

Sauberes Stundenmädchen
sofort gesucht Bismarckring 6, 1 r.

Frau für einige Stunden
in der Woche zum Putzen sofoff ges
A. Reimer , Walramstraße 8, Paff , r

Kräftiges Mädchen
rur Ausgänge u. Laden zu putzen ge¬
sucht. Geschw. Metzer, Langgasse 5.

Jüngeres Mädchen
für Ausgange u. zum Putzen tags¬
über sof. ges. Franz Baumann , Koch¬
brunnenplatz 1, Schnciderladen.

Braves Laufmädchen
sofort gesucht. Färberei W. Bischof,
Walramstraße 10.

Junars Lanfmädchen
gesucht Kirchgasse 29, 2. Etage.

IT Elefieli-Ambiite1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Znm Nachtrag der Bücher

wird bilanzsichere Person ges., tägl.
1—2 Std . Off. u. P . 690 Tagbl .-Bl.

Reisende, Herren u. Damen,
bei hoh. Verdienst, leichtes Arbeiten,
sucht V. Riebold, photogr. Kunst¬
anstalt , Schilleuplatz 4.

Oiewerblichcs Personal.
Rockschneidcr gesucht.

Schmitt, Webergasse 15.
Schuhmacher,

w. einige Paar Sohlen u. Fleck jede
Wvche mitniachen tann , gesucht
Bleichstraße 5, Dcuser.

Gärtner oder Gartenarbeiter ges.
Karl Emmermann , a. d. Westendstr.

Schreiner -Lehrling gesucht.
Wilh. Mäher . Wellritzstraße 11.
Tapezierer -Lehrling gegen Vergüt,

gesucht Albrechtstraße 4l, ^Balling.
Tapezicrerlchrling gegen Vergütung
gesucht. VögtllN, Karlstraße 4.

Lehrling
sucht Bartschat, Königl. Hof-Dekor.-
Maler . Adelheidstraße 50.

Jungen Hausburschen,
nicht üb. 15 Jahre , sucht Ä. Letschert,Faulbrunnenstraße 10.

Junger Auslänfer gesucht.
Lob Nachf., Obst- u. Gemüse-Ge¬
schäft, Morivftraße 7.

Junger Ausläufer
«Radfahrer ), sowie Waschfrau sofort
gesucht. Biel , Bertramstraße 17.Etel««-8<siiche

Wffbfiche Perso »-«.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäufenn
sucht 14 Tg. od. stundenw. Beschäft.
lAushilfe für die Feiertage .) Näh.

Wal.M.ttMHa
per 15. April gesucht. Vorzustellen
8—1014 u. 1—3 Querfeldstraße 5, 1.

Ehrliches anständiges
Hausmädchen

für 1. Mai in feinen ruhigen Haus¬
halt gesucht. Vorzustell. 10—12 und
4—7 Uhr Wilhelmstraße 30. 2.

Suche gegen guten Lohn ein in
Hausarbeit . Bügeln u. Nähen durch¬
aus erfahreaesHausmädchen
Bormitt »«8 bis 11 Uhr. mittags 1—5
Wilhclmstraße 38. 1.

Tüchtiges Mädchen,
das gut kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt , per 15. 4. oder 1. 5. ge¬
sucht. Vorzustellen nach 8 Uhr abds.
5latfer-Friedrich-R>ng 54, 2.

Gesucht
c,n tüchtiges zuverlässiges Mädchen
mit guten Zeugn., das kochen kann u.
Hausarbeit verr. Hausmädch. vhd.
Rah. im Tagbl.-Berlag . VVc
(Pinfafljts iitttrs WW»
14—15 Jahre , für Hausarbeiten u.
zu 11 Monate altem Kind z. 15. 4.
gesucht Niehlstraße 19. 1 rechts.
Tackt, ält . Mövchcu,
in Hausarbeit erfahr ., selbständ. im
Kochen, bei gutem Lohn z. 15. April,
evcnt. früher , gesucht. Meldung , mit
Zeugnissen von nachmitt. 4 Uhr ab
Wilhelminenstraßc 10, 1.

Nach auswärts tüchtiges
-rtteinmävchen

mit besten Empfehlungen gesucht.
NÄ . im Tagbl.-Veffag. W1>

Alte Dome
sucht für Stundenaushilfe einfache
Jungfer , 25—30 Jahre . Meldungen
11 Uhr vormitt . Vier Jahreszeiten,
Zimmer 59. _

Gewerbliches Personal.
Kricgcrswitwc sucht im Weißnühcn,
Kleider u. Wäsche ausbeffern bescheid.
Verdienst. Rah . Frauensteiner Str . 3,
Seitenb . 3. Stock, am Güterbahnhof.

Weißstickerin sucht Arbeit.
N. Fr . Sch rot h, Helenenstraße 1, 2.

Besseres Mädchen,
erfahren in Küche u. Haushalt , sucht
Stellung zur selbständigen Führung
des Haushalts in frauenlosem Haus¬
halt auf 16. April . Off . u. W. 123
an den  Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen,
m allen Häusl. Arbeiten erfahren,
s. St . als Wirtschafterin od. Köchin.
Briefe u. E. 124 Taabl .-Zweim telle.
Gute Herrschaftsköchin sucht Stelle

als Köchin oder Alletnmädchen in kl.
Haushalt bis 15. April. Sonnen
berger Str aße 47.

Tüchtige Köchin
mit guten Zeugn ., in allen Zweigen
des Haushalts erfahren , sucht Stelle
zum 15. April . Näh. bei Lewald,
Telephon 3769, Adelheidstraße 54,
Hinterhaus 1 links._

Gebildetes junges Mädchen,
im Haushalt und Kinderpflege er¬
fahren , sucht Stelle als Stütze
oder Kinderfräulein . Gute Zeug¬
nisse vorhanden . Gefällige Offerten
unter G. 688 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Gute Köchin smittl . Jahre)
sucht Stelle . Hirschgraben 16, V. 2 r.

Solides nettes Fräulein,
seit einem Jahr in einem großen
Hotel-Restaurant tätig snckt andcr-
wettin Stell , als Servierfräulein in
Wiesbaden . Offerten unter F . 123
an die T agbl.-Zwe igst.. Bismarckring.

Besseres Fränlein
wünscht in Pension oder sonst in
einem feinen Unternehmen das
Servieren zu erlernen . Briese unter
K. 690 an den Tagbl .-Verlag ._

Fleißiges zuverl. Mädchen,
welches gut nähen , Hausarbeit u.
etwas kochen kann, wünscht Stelle
als Stütze , am liebsten wo es sich in
Geschäft, Restaur . oder dergl. be¬
tätigen kann ; geht auch nach aus-
wärtS. Briefe u. W. 688 Tagbl .-Ver l.

Fräulein,
welches gut kochen, nähen u. bügeln
kann, sucht Stelle ; geht auch als
Köchin usw. Jahnstraße 40, Gth^ 3.

Aeitere Person,
w. sehr gut kochtu. mit all. Arbeiten
eines feinen Haushaltes vertraut,
sucht selbständigen Wirkungskreis.
Adresse im Ta gbl.-Verlag ._ Vd

Ehrliches Mädchen
sucht Stelle als Allcinmädchen in kl.
Haushalt ; sieht mehr aus gute Behdl.
als h. Lohn. S charnhorststr. 13, Fsp. l.

Hausmädchen
mit langjähr . Zeugnissen, welches
;rut nähen u. servieren kann, sucht
Stelle sofort oder später in feinem
Laufe . Näh. bei Frau Eifel, Schul-
berg 27, 2.__

Ordentl . zuverl . Mädchen,
eff . in Küche, Haushalt , kann auch
nähen , sucht Stelle sof. od. 15. April.
Friedffchstraße 28.

Junges Mädchen sucht SAVe ,
als beff. Hausmädchen. Räh . Bteorutz,
Bffesbadener Straße 74, 3.

Kraft , schulentlassenes Mittchen >
s. Stelle . Näh. ~Öranienir r . 34, H. 1«

«hr. MZdche» .Für 14,ähr. . r. _
wird leichte Stelle gffucht, am ltebsr.
zu Kindern. Näheres Biebriche«
Straße 23, Garte nh._

Gutbürgerl . Dienstmädchen,
welches etwas kochen kann, sucht « ff
sofoff oder 15. Llprll nur gut«
Stellung . Näheres Nauen thaler
Straße 21, 1.  Stock links._
Selbständ. best. Mädchen sucht StA^
znm 15. Abffl als Alleinmädch« .
Kl. Langgasse 2, 2, nur vovnrfftaws,

Ärstimd. fleißiges NMdchen
sucht Stelle bis zum 15. in besserem
Haufe. Näheres zu effragen Röd« >.
stroße 9, 1. Stock links. _ _ __

Für iKähr . Mädchen,
ffffßig u. willig, leichte Stelle als
Meinmädchen in nur kl. ruh . Hau»,
halt ges., ev. ztr gr . Kinde. Gute«
Zeugn.  voeh. Biebwcher̂ Str . 23, <86h.

Mädchen aus "
sucht SteLe in kl.
NKH. Dotzheimer S l

Rfftere Frau ,
rite morgens.  Westen dstr_
Jg . unabh. Frau s. Stelle z. ,

tagsüber , übern , etwas Hausarbeit,
slsäh. Blüchefftraße 16, Hth. 1 L; | u
sprechen von 4 Uhr ab.

Junges Mädchen, in Shakttl ^ UttJ
Hausarbeit erfahren , sucht ta«Süs.u

S tekkun,. Platter_
ISSK J»Tütht. fleiß. - .

tagsüber ob. Monatsztelle ; kann sof.
eintreten ._ Scöfi. Wellritzstr. 27, 2 L
Sand . Fr . f. Monatsst ., morg. 2 St.

Gneisenaustraße 20. 2 rechts.
e Frau u. Müdl

_ ffchtftrahe 5,
Mädchen sucht Mo«

Saubere jun
. Monatsst,  tt

Dotzheimer St raße 20, Mild. S r.
Zuverl. Frau s. Wasch- u. Puvbffch

Zimmermannstraße 5, Hth. 3 St . t

ttütt'& jNit
Männliche Persone »«

Kaufmännisches Peffmrel.

.Kaufmann
sucht von 6 Uhr ab entsprechend«
Tätigkeit. Offeffen unter I . 688 m
den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann , in Buchführitns,.
Maschinenschreiben u. Stenographie
erfahren , sucht Stelle auf sofort.
Off, u. E. «9» an den TaM ^Berlag.

Junger Mann <Handelsschule)
sucht Anfangsstelluitg auf Büro . Off.
unter N. 69« an den TaM ^Veffag.

Gewerbliches Peffonat.

Rockmacher sucht eilig Si - platz.
Adresse erb. Schmitt.
- ^ iliUffeeiMilitärfrrier

lijj Si - vl- tzAebergasse 16.

sucht dauernde Beschäffigtuig. NÄ).
Taunus stra ße 83, » acteich« lS.

Diener , 25 Jatzre « . ~reisegewandt, sprachentuwdrg, sucht
vrsssende Stellung . Offerten « teer
B. 693 an den Tagbl.U8erl«S.

für TageS>
zeit 4- 5 U

ausarbeit gesucht. Melde«
nachmittags.

Mainzer Straße 12.

Wützkö fiter 18  fiifirt
zur Anfzugsbediennng gesucht.

feiaeuiiiMItrie0tuin«
Hotel Kaisrrlwf , Frankfurter Str . 17.
sucht kräftiges , tücktigesmfttges, tuwnsesMädchen
für Maschinenwäscherei. Guter Lohn.

1L aeiai.l naehleJ
Männliche Personen.

Kaufmünni sches Personal.Lehrling
wird noch eingestellt.

Drogerie Backe,
TaunnSstratze 5._ _

Zu sofoff oder später wird für ein
hiesiges Engros -Gcschäft einLehrling
mit Zeugnis zum einj.-freiwilligen
Dienst gesucht. Schristl . Anerbieten
des Bewerbers unter S . 691 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Gewerbliches Personal.

Erftkl. Schneiper,
die noch Röcke übernehmen , sucht für
sofort _B . Marfheimcr ._

Rodiorbcitfru-Caaf̂ntiö.
für dauernd sofort gesticht.

F-ritz Becker, Große Burgstraße 13.

Selbständ.
Damenschneider

gegen hohe Bezahlung per so¬
fort auf dauernd gesucht. F16

Eva Nathan,
Mainz , Schillcrstraße 42.

Schueiderlohrliag
»ffucht MtM 8, 2. ,

Tüchtiger selbständiger
Dachveckergetzrlfe

für dauernd gefacht- Adolf Löber,
Biebrich. Garteastraße 7.  _

Herrschaft!. Gärtner
»mm 15. d. Mts . ab gesucht, 100 Mk.
Gehalt und freie Wohnung. Vor¬
stellung nur mit Zeugnissen. N« z.
-im Tagbl .-Berlag ._ VkSeWeDcrei
sucht je einen geübten

Rüttler und Dezsrgem
bei gutem Lohn. Angebote u. A. 214
an den Tagbl^Beffa« . 404

SMerlehr !!ll8li . Me8chW
Bäckerei Karl Fritz,  Mi chetKwrg S,

Einen Frifeurlshrliso~""SflÄ—iv«>v,,——- ÄfTfiöiii rtiuaji
Eberhard Ruovel. FriteuvgffchSff.

bei voller Kost/Loais , gü
~ rmtlilung, sowie Familienons

- ' i Ruvvel. Frffe,
Oberu ffel im T.

Mehrere zuverlSssige. ««beffraste,
mttitärsreie Leute

gffucht Coulinstraße 1._

|n ü98s- n. GsrikSkrtzett
kundiger Mann auf dauernd gesucht.
Wohnung Kann kteaebea werde«.
Näheres bei C. Klein. Paae astcchev-
straße  7.

Hausdiener,
durchaus zuveffässig, r '
Zeugnrsseu, sofoff gffucht.
Schreiner brvorgust.

mit guten
Gelernter

Schneider,
Kiochmäte 96/87,

Hausbnrschcn
mit guten Empfehlunge« sucht
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f CleSes-SchcheJ
Woitckiche Personen.
»ewerblickaS Personal.

28jähr . Köcki«
mst Mt Z«u«n, sucht jmn 1. Mai
Stell . Offert an I . S , Leipzig-
Blaawitz. St.  Heinestraße 3K. a.  1.

Junge Dame.
ans guter Familie sucht Stelle als
Stütze oder Gesellschafterin, mit
Kmnilieiianschtuß, in gutem Hause.
Rädere« rj. Lnel. Neubreisach im Gif«
Sckreiarrstraße.

Ein einfaches ^ rl .,
im Haushalt sehr erfahren, sucht
selbständige BertrauenSstelle. Näh.
DotzheimerStraße 51, l links.

Zum 15. April
sucht junges Mädchen Stellung, hat
Empfehl. aus guten Häusern als
Köchin u. in Hausarbeiten. Gebt
auch nach ausw. Adolfsallee 57. 2.

Für mein braves zuverl. Mädchen.
baS sehr gut kochen kann, suche weg.
Trauerfalls paffende Stellung . Fra«
A. Holz, Aarstraße 40.

Besf . Mädchen
s. Stell , per 15. 4. als Hausmädchen.
M. Maus, Schierstrin. Hafenstr. 1.

Junge Kriegersfrau
mit guten Zcugniffen für bürgerlich
Kochenu. Haushalt, w. Aushilfstelle
von morgens bis nachmittags. Ang.
u. H. 691 an den Tagbl.-Berlag.

Gut empfohlenes, besseres zuverl.

Mädchen K AeSe«-8rs»tze^
IttgklkgMSrskll . M - i»
selbständig, sucht Stelle in herrschaft¬
lichem Hause wegen Aufgabe des
Haushalts zum 1. Mai, event. auch
früher. Näheres Kapellenstraße75.

sucht Stelle für ote Küche tn herr¬
schaftlichem Hause. Meldungen unt
A. 213 an den Tagbt-Verlag.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Ae !t . Fräulein,
welches in Krankenpflegebewandert
ist, den Haushalt zu führen verst, s.
Stell . Briefe D. 124 Tagbt-Verlag.

Damenschneider
gewandte erste Zuschneidesraft, sucht
passende Stell . Adresse im Tagbl.-
Verlag zu erfragen. 8»

Rür anständigen geweckten Junge»
Stelle als . ..

Cift Met Wk zeM.
Rüderes im Tagbt-Verlag. ^

KaufmännischesPerfvnal.

mit verkch. Branchekenntnissen, flat
der 50er Jahre, schreibgewandt, sucht
irgend welche Beschäftigung, eventuell
für ganze oder halbe Tage. Bescheid.
Ansvrücke. Kaution vorhanden. Slit«
geböte u. K. 683 an den Taabt-Verl.
ES

wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatls.
vrtliche« n,eigen im ..Wohnungs-Anzeiger̂ L« Pfg , auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern «ad wenlger be, Ausgabe zahlbar.

SenairtaBgmj
1 Zimmer.

Aarstr. 27 1 Z. m. Küche, einz. Perl.
_oi >. Kam, o.  Kinder. Eehrens. 1 St.
Adelheidstr. 58 sch. gr. Zim. u. K. an
_einz . Pers. ob.  Fa m. o.  Kinder. 373
Adlerstraße 10 iZ . u. Küche. 811
Adlerstraße 35 t-Zimmer-Wohnung
_sofort billig zu vermieten. 408
Ldterßr. 13 1 Z, K.. St.. s »r.^ N7 P.
Albrecktstraße6, Hth. Dach, 1 Zim.

mit Küche zu v. N. Vdh. P . 927
Bertramstraßr 19, Mtb., I-Z.-Wohn.
«rrtramstr. 20. M. tX 'l Z., K.
BiSmarckrruj, 33 Dachstube u. Küche

an eine ruh. Perŝ Näh. Reimann.
Nleichstr. 30 1 gr. Z. u. K. N. Uhrenl.
Blöckrrstr. 6 1 Z, 1 K., Dach. 12 Ml.
-lückrrstraßr 7 1 Zim  u . K, «2475
Biilowftr. 9 gr. Zim. u. K, Hth. 370
Gastevftr. 7 1 Z. u. gr. Küchel1. Mai.
Dotzheimer Str . 55 LlZimmer-Wohn.

mit Bad. 2 Ball . u. Gas, im Bdh,
_ )u orrm. Näheres Laden.
Dotzh Str . 1« , Skv.. I 3 « St. 862
Druden str. 6 schön e 1-Z.-W., Gas.
Kttviller Str . 9, Stb., 1 Z, X̂tüche,

Keller zu vm. Näh. Verwalt. 410
Feldstrntze 9/11 1 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiete n.  959
Feldstraße 12 schöne I-Zim.-Wohn.
' sofort oder später billig zu, v. 412
frankenstr 15, Daehst.. 1 Z. m. Küche

aus gleich od, später, 18 Mk.  843
Urankknrtrr Otr SS l"Z n7 Küche.

mit  Nebenraum sof. oo. spät. 413
däitzbrrgstraß« IS. 1. 1 Zim. u. Küche

an ruhiyt Leu« zu verm. _ 975
Saeifcnauftr . J3 1 ü. K. T. o. sp.

zu vm. Näh. daselbst bei Moders,
Toreingang links._ 950

Mbenstr.X IZ , K. m. Kl. i. Äbschi.
NSbeastr. IS, Hth, T Zim. n.  R . 856
Hartin«Kr»ße 7 1 Zimmer u. Küche,

vorderh. Part.. j#f. ob. spät. SW
»Ke 1. Dachst,X -Z.-W»bn.
«f* 12 1 Zim. u. Küche,

Mani W , zu vm. Rich. H. 1. 971
Helenrnstraße 17 1 Zimmer, Küche,

Keller sofort od. spät. Näh. 1. 933
Helrnenstrnßr 21. P , 1 Z, K.. Hth.
"eUmundstr. 27, Vdh« 1 Zrm .. Küche.

rllmuadstr, 2t,  Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
HeilmundKratze JO, Dachw., 1 8«
L'ellurusdstr. 31, Hth.. 1 gr. 8 -, K.
Heffmnndstr. 10, 1, Dock» 1 Z, K, 17

Zimmerma nnstr. 5 1 Z. u. K., 1. 5.
1 Zimmer u. Küche im Dach für sof.

Preis 12 Dirk, monatl. Näheres
Gustav-Adolfstraße 1, 1 l. 1002

2 Zimmer._
Adelheidstr. 61, H. Dach, 2 evt. 3 Z.,

mit Zub. billig zu v. N. Bdb. 1.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zub. fof.
Adlerstraße 11, Hth P

Hrlrnrnftrotz!
Hrirnrak kratz,

_ «iw., 1,  5 . o. sp.
ber« «»»ftt 23 1 8 ., St. vl.  P . B39C0
ursckaraben T1 Zrm.. St.  zu v. 100a

Sähnstratzr 10/ H'b, 1. 1 Z . u. K.
Kirchgasse 19 helle Dachw., 1 Z. u. K.
Ludwiqstraße2, Msd.. 1 Z. u. Küche.
Luduckastraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten. 878
' " TS7 * 342

1 8 ., K., sof
_ _ „ . .... ... große Wons
u. Küche. Rah. Part , r. 819

Mrostr. S8 1-Z .-W, D, sof. R. 1 r.
Kran7enKr.xN -« 'JX .. K.X72.
Mein «. Str7H .Z..A ., H. R. V. 1 r.
Meintzr. »K0 ftrtfd̂ W., 1u.  K . 943
RirhIKr. 8, Hth., 1 Zim. u. K.  886
Rieht Kr. 1» I -Zim.-Wohn. zu vevm.
Aiehtstraß« 13 l Ziru.. Küche, sof. o.

spät. HA » . Mtb.̂ Koch. F854
KlherKr«ße 4 1-8 .-D. . Klos.'_
IN Kirrt**-« 10 1 Z. ix. K. N. H. 3. ^
RAmerher« 14 1 Z. u. K7X . Bdh. 1
Ri « erber« 34 1 L . u. K.. sof. 857
Rkdrdhrimer Dtr,18 , Gth.,1 -Z.-
S, »4«. 18. R . 3, 1 gr. 3 .. K '
SibachtKr. 5, tLrA ' » X 0- fp;Et 1 1 K. auf

ienftr. 45, Demmer.sof. N. Öranie nstr.
SckMrnhorstftr. 11, H., 1 Z., K. V. P
Schulberg 6, 3, sevar. Erdgesch.-Zim.

mit  Ne benr aum u.  bes. Klos._ 580
TckwaN.-ch-r CK. 23, Frontf

Zimmer mit Küche. Nah. Bdh. .
Ted «aftratze 5 , l -Z.-D.  gleich . '4i9
Teersbenstr. W. H7. 1-Z7-W. N.  H . 2.
Steiagaffe 18, HchlXZim . u. Küche.
Steinaaffe 2« 1 Z. u. K. sos. od. spät.

Nahebei Heller daselbst. ^ 375
Stiftstraße 22, Cth.. 1 Zrm.. Küche.
Walfmiihlstr. 32 freundl. Krontsvrtze,

1 Zimmer u. Kuch«, 1 Dame od. kl.
Kamilie »ms l. April zu  vm . 823

Malr«mstr«ße 17 J -Zrm.-Woh«. 868
Walramstraße 30 1 3im„ Kü che. Kell.
Mitlridstr. 28X3 . 1. 1 8 ., T K. 423
ßgette. diK.X är. Z.. KüchXZH. 83762
Westendstraßel8 1-78.-W auf sos.

Näh. Luisenftratze 19, Part., 424
Westrndstraße £4 l -Z.-Wohn., Bdh^

mit Adichtutz. Ga». 290 M.

Adlerstraße 26 2 8immer u. Küche
_au s 1. Mai 995
Adterstr. 28 2 1 K-, sof. N. Part.
Adlerstraße37 2.Z..W. N. 1 r . „427
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
_Per m. Näh. Moritzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., "2 Zimmer u.

Küche ausjofort zu öerm. _ 869
Albrrchtstr. 22, ®. Fsp., 2-Z.-Ä7X 4.

N. b.  Gscheu auer u. Lui senilr. 19.
Albrecktstraße 31, 1 St ., sch. 2-Zim.-

Wohn. auf gleich oder später. 945
Ddrechtstr. 35, Hth., 2 Z., Küche re.

zu verm._ Näh. Vdh. Part . 430
Albr rchtstr.  39 , §sp., 2 Z., K., b. 375
Bcrtramstratze 17. Hth. D., 2 X K.

u. Zubehör sof. zu v,_ Näh, Biel.
Bertramstr. 19 2-Z.-L5.. Hth. N. P.
Brrtramstr. 23, H., 2 Z., K-, sof. 431
Bertramstr. 25, V. 1, auf sof. 2 Zim.

u.  Küche. Näh, oaselbst. B1712
Meickstr. 20, H.. 2-Z.-W. N7"Uhrenl.
Bleichste. 25, Dach. 2-Z.-W. sof. prw.
Bleichste. 34, StP., 2-Z.-Mohn. 900
Bleichstê 397 Bdh. D„  2 -Zim.-Wohn.
Blücherstraße 17,^Mtb., 2-3 .-Wohn.,

3tX>u. 280 Mk.. zu v. N. Helenen-
straste6, 2, bei Sch werde!. 902

Bll low str. 9, H.,2  3 ., Kü che re. 438
Gostellftrahe9, Dachw.. 2 Zrm. u. K.
Dotzbeimer, Str, 109 2 Z. u. K. 853
Dovheimer Ltr. 120. V.. 2 Z. u.  K.
_sof , oh. kv.  zu v. N. Stoll , Part
Dotzh eimer S tr. 109, Vdĥ 2-Z.-W.
OSen boarna. 9 2- auch 8-Z.-W. sof.
Gltdiller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

ober ohne Stallung zu verm. 400
Gltviller Str . 9, Stb7 2, XZ/Wohn.

zu verm. Näh, bei Kimme!., 898
Grbacher Str . 7, Hth., 2 Z., K., GaS
Kanlbrunnenstr. 3, Vdh, 2, sch 3-Z,

Wohn. u. Zubehör. Rcch. 1 l. 997
sfaulbrunnen str. 3, H. 1, 2-Z.-W. 937
staulbrunnenstr. 10, Maas.. 2 Zim.

u,. Kü che. Näh, bei Letschert.  438
sfeldstraße1 Wohn., 2 Zim. u. Küche'.
7_ JO, Stb,, 2.Z.-W. 403
Feld str. 18, Hth., 2 Zim. u.  K . 677
Feldstr. 23, Hth. 1, schöne2-Z.-W.
^ sof. od. sp äter billig zu ve rm. 334
Frankenstr. 7, H. 1, 2 Z. u. K., 1. 5.
Frankenstr. 9, Hth., cchgeschl. Dach

wohn., 2 Zrm. u. Küche, 1. Mai.
Frankcnsträße 19. Ddh.. ar. 2-Z7-W7
Frankenstraße 21 / T —4-Z.-Woh>rn

eb. m. kl. Werkst. Heinr7 Ju ng. 9SO
Dartenfeldstraße55 neb. d. Schlachkh..

2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 Pf ., sos.
Geisberastr. 9 Mans.-Wohn., L Zim.

u, Küche zu v. Näh. 1. St . r. 946
Gneisenaustr. 9, H. 1, schöne 2-Z.-

Wohn, mit Zubey. sos. zu vm. Näh.
b. HauSverw. Arndt, daselbst. 1220

Gneisen an str. 12  27Znn7-W.. HX sos.
Gübenstr. 2, H., Frtsp.-Dohn.. 2 gr.
. 3 . u. Küche sof.' od. 1. Mai. B373«
Käbenstraße 16, Hth., schöne 2-Z.-

Wohn, per 1. Juni zu vermiet en
Gsbcnstraßr 19. Htb., 2-Z.-W.- 813
Mbenstr. 22 schonUZim .-Wohnüng

im Hinterh. sofort zu verm. Näh.
beim Hausmeister Bzd renga. 868

Göbenstraße 32 2 Zimmer u. Küche,
Vorderh. 1, sofort. Herborn. B4022

Grabenstraße 30 L-Zimmer-Wohn.,
Sonnenseite, sofort bi llig zu verm.

Hallgarter Str . 6, H„  XZ .-W., i.  6.
Hclenenstr. 17 2 Zim., Kücheu. Stellet

aus sofort od. svät. Näh. 1. 932
Hellmundf tr. 27, Stb. , XZim. , Stü che.
Hellmundstraß« 32 2-Z.-Wf . o. so.
Hellmundstratẑ 49, Bdh. D ., ^ Z/D.

sof. oder spatxr zu verm. 82634
Herderstratze9 abaes chl. 2-Z.-W. 385
Herderstr. 13 6. "Dachw., 2 Z. u. K.,

sof. od. spät. N. b. Berg. 3 St . 382
ermannstr. 9 "2Xim . u. K„ 1. Juli,
irscharaben7. im lXStock, 2 Zim.
u. Küche nebst Zubehör zu v. 440

charaben 22 2 Z7, Küche u.  Keller.
. . ŝtättenstr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.

jtarlstraße 30, Mtb., 2 X L-Zlmmeo
W.. mtl. 20- 25 Mk, N. B. P, 949

Karlstr. 34Xchöne2-Zim.-Wohn. z.  v,
Kleiststrasw3, Frtsp., sch 2-Zim.-W,
Klopstvckstr. 19 sch. 2-Z.-W7 Stb. 1.

Näh. bei Kopp. Vdh. Part. r. 441
Mrnerstr, 6,,V .. 2 Z., K. NXS urk.
Körnerstr. 6 scĥ 2-Z.-W,, V. 1. Burk.
Lebrftraße 14, Parterre-Wohnuria.

2 Zimmer, Küche, sofort. 966
Lehr strafe 19, P ., ä-Zim.-W._ 1000
geilritt . 31.  Mid .. 2 Z. u. K. f. 443
Lothrin ger S tr. 28, H.,, 2-Z.-Wohn.
Ludwigstr. 3 schöne Frontsp.-Wobn.,

2 Z. u. K. 1. 4. 16. Nah. P .̂ 872
Lursenplatz6, Xtb/P ., 2-Z.-W. 764

Mnnergäffe 8, Hth., 2 gr. Zim. ü. K.
Michelsberg 12, 3. schöne2.Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Nähere-
_ daselbst im Laden. _ 83017
Miwelsbrrg 13 schone2-Zim^Wcchn.

sofort billig zu vermieten. ^
Moritzstr. 23, H. Msd.. 2 Z.. St. 343
Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,

2 Zim... Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 447

Moritzstr 44. Stb. P .. 2-Z.-W,,448
Mnhlgage J7 , H. Ms., 2 Z. u. K. 831
Müllerstr. 7. P ., Mans.-W., 2 Zim.

u.  K iche, an 1—2 Personen. 991
Reroftratze 29 2 Zim. u. Küche. 7
Netteltzeckstr. 20 2-Z.-Wohn., 21 Mk.
Ne»«affe 18 2-Z.-W. N. Kv rblad. « 0
Njeder» «ldstr, 53 2-Z.-Wl, Fsp. 086
NU»l«sstr«ße 7, Stb. Dachst., 2 Zim^

Küche aus gleich zu verm_̂ 450
Or»»ienstraße 6 2-Z.-Wohn. sofort.
Öranienstr. 14, bes. Hth., Frtsp., 2 Z.

u. Z.. sof. od. sp. Nah. V. X854
Öranienstr. 16, Hth., 2-Z.-W. m. od.

o. Werkst.. 1. Juli . Näh. Zeiger.
Öranienstr. 22,X . D. u. S ., 2-Z.-W.

sof. N. Egenols u. Luisenstr.̂ 19, P.
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zun.

u. Küche, zu vermieten.  8247
llätter Dir. 32"2-Z.-W. "sof. od. sp.

glatter St r. 60 2-Z. -W. m. Zb., 1.X
Rauenthalcr Str . 10, Mtb. P ., 2 Z.,

.Kücheu. Zub. auf 1. Mai od. sp«t.
bill. Rah. das. Koch,̂,Mtb. Part.

Rauenth. Str . 12, Mtb. 1, 2-Z.-W.
1. 4. R^b. Kolb u. Luisenstr. 19, P.

Rheinftr. 70, Hch.,. 2 3 -, Küche, Kell-,
Gas. Näh. Luisenstraße 19. 761

Rhkinstrnße 89 2 sch. Z., K., K., GaS,
Hth. Part ._ Näh. Laden._

Mehlstraße 7, Hth.̂ 2 Zim.  u - Stüche.
Nieblstt. 13. Mtb.. 2 3 - u. K sofort

Pr . 22 Mi. N. Mtb.J ^ Koch. 8354
Riehlstraße 19,""Hth72 -Z.-WXMs ckl.
Näderallee 20, Sib ., 2-Zim.-Wohn.
Räber str.jz ll. 2-Z.-W.̂ 18 Mk. 455
SÄöroerf>et*_6 J Zrm. u. Küche._ 450
Nömerberg 17 2 Zsmme"r. Küche mit

Gos zu verm ieten. 458
Römerberg 21 2- od. 3-Zim.-W. _fof.
Noonstraße 10 5 Zimmer u. Küche

mit Zubehör zu verm. 8 4313
S aal«. 16, ®., 2 kl7Z . K sof. °d. sP.
ScharnhoMtr. 27 sch. S Ẑim.-Wohn.,

/Hth. l ^ Stochsof . oder spät̂ zuv.
Scharnhorststr. 31 sch. 3-Z.-W. N. 1 l.
Dcharnhorsts1rj!4 2-Z.-W.J . 4. N.V71.
Scharnhorststr. 44̂ jöth » S- Zün.-W.
Scheffelßr. 6.Xtb .. 2-Z.-W., s7"67 sp.
Schiersteiner Straße 18 2-Zimrner-

Wcchnung sofort oder später. 897
sckmlbera 9 abaeschl Mans.-Wohn^2—4 Z.. St., Kell.. sof. N. P . 862
Sckiwalb. Str . 6,  H .. 2 Z.. K. NTXad.
Schwalb". Str . 36. Msd.-W. b*st7 o

2—8 Msd. u. K., s. o. sp. Rah, das.
SchwalbacherStr . 42 kl. 2-Zimmer-

Wvhnung zu vm. Näh V. P ._ 981
Schwalb. Str . 43, Mtb/2 Z. u. St. 465
Stbwalbacher Str . 85, V. D., schöne

2-Zim.-Wohn. Jill . Näheres Part.
Kl. Schwalb. Str . 4X8 ., 2-Z.-W. sof.

Werderstr. 12, 3, Sonnens., ganz bes.
sch. gesunde 2-Z.-W, m. r. Zub.
an kl. Fam., 1. Juli . Nah. P. l.

"Westendstraße3. 8, 2 Zim. u. Zub.
Westendstraße5, Stb ., ?°̂ rm.-W.zu verm. NÄ.  Vdh . 2 lks. 83024
Weitendttraße 20. MH .. 2 Z„ Küche.
Wörthstr. "22. Dachst.. schTgi 2-Z.-W.
Äörkstt. j"2 Zrm7 u. K., Stb7 84215
S -rkstr. 7. Hth. 1, gr. 2-Z.-W.. große

Kü che. GaS, mit od. o. Msd., 1. 5.
Aörkstr". 22. V., 2-Zim.-W,, aus 1X7.
Zimmermannstr. 9 2-Z.-W. R. P . r.
Kleine Msd.-Wohn., 2 "Z., K.. KellX

an ruhrge Leute o. Kind, aut gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

3 Zimmer.

Adelheidstr., Ecke Karlstr. 22, 3-Zim^
Wohn., 2. Et. Näh im Laden. 938

Adlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
_ Wohnungen zu vermieten. _ 675
Adlerstraße16 3-Z.-W., sos. od. spät.
Adolfsallee 17. Part .. S Zim.. Balk

u. Zubeb., auf sof. od. sv. zu ver¬
mieten._ Nähere» daselbst. 384

Adolfstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.
im S veditionsbüro. 83 050

Ad. lfstr. 5, Bdb. 3 u. "Stb. 2, S"-Zim.-
Wohnung zu vermieten. _ 488

Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb..
zu verm. Näh. Vdh. Part . 490

Albrecktstraße5. Htb.. 3-Z.-WXmi>
Zubehör. Näh. Vdh. 2 St . 491

Albrechtstraße 10. Stb., schöne 3-st-
„ Wohn. St Vdh. 3, Rehwiukel. 492
Albrrchtstr. 28 3 Z., St., Zb. R. 1 St.
Albrecktstr. 32, V.. 3 Zrm.., Stüche u.

8itbv rieft ! . L., Gas. Näh. P. 984
Albrechfttr. 34 3-Z.-W., 1. Juli . 086
Am K.-Friedriw°Bad 6, Gib., schöne

8-Z.-W. u. Küche, 5Ü0 Mk,, 877

Johannjsb. Str . 3, Fsv^ 2-Z.-W., 1. 5.
K«iser-Friedrich7Rin, 2, Htb., Dach.

Wohn, 2 Zim, K. Rah. Lad. 757

Näh. das. 1 St . u. Luisen str. 19, .. .
Steingasse19 , H„ 2 Z. u. K., Ädschl.
Steingaffe 20. Hth.. 2l . u. K. aus

sofort. Nah, bei Heller das. 8875
Steinga ffe 23 2-Z.-W. sof. od. sp. 880
Ste ingaffe 34 2 3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Steingaffe,38 sJ , 2-Z..W.^ ,sof.J70
Stisistr. 7,  Dach . sch. sonn. 2-Z.-W.
TaunuSstraße 17 2 Zim. u. Küche

sofort oder spät er zu  verm._ 8 2566
Wa'llufer Straße 8. Hth. P ., 2-Z.-

Wohn.. mit etw. Hausarb eit zu  v.
Tälramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Strittet , Lackeujxcrrben. 83176
Waterlvöstraße 3. Htb7 2-Z.-W. aus

1. Mai od. später. N. Bdh. P. r,
Webergaffe 50 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Weilstr. 18 2Xim .-W., Stb . D. 861
Wellritz str. 21"2-Zim.-W7"Part . 987
Werderstr. 10 zweî 2-Zim.-Wohn„

Bdh. im Stock u. Frontsv, zu vm.
Näh. Hausverwalter. 8 3974

Bismarckrim, 7, Hth. 1 u. 2 St , je
3-Zim.-A . aus sos. od. spät. 83018

Vleichstraße 18, Vdh. 2, 3-Z.-W. für
1. Juli , auch früher zu vm. 956

Bleicbstr. 25 3-Zlm.-W. sof. preisw.
Bleiclistrnße 33 3-Zimmer-Wohnuna.

Näh. Nr. 29, P art., bei Seel ., 83655
Blllcherplatz 2 schöne 8-Zim.-Wobn.

sof. od. spät. Näh. nur Hellmund¬
straße 2, JSt jrnks . _ 496

Blücher str."8. V, ar.  3 -Z.-W. R. j l.
Blücker str. 10, 1. 3-Z °W ^"sof. »dX ».
Blückerstr. 11,1 lX3 -Z.-Wohn.,Xof.
Blllcherstr. 19. Eckh.. sch. 3-Z.-W. sof.

Näh. b. May u. Luisen str. 19, P.
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,

zum 1. J uli. Näh. P, t _ ? 4320
Dotzheimer Straße 16 3 Zrm. zu trm.
, Näh. V, P .. Sulzbach. _ 482
Dotzheimer Straße 46, GthX3 Zim
_ttLudeh . Näh Bdb. Part . 83031
Dotzheimer Str . 55 3-Z>m.-Wohn. m.

Bad, 2 Ball . u. Glas, im Bdh, zu
ver mieten. Näh eres Laden.

Dotzheimer Str . 83 Wohn, 3 Zim,
sos. zu vm Näh. bei Rau ch. 9 247

DotzheimerStraße 88, Hth. 1, 3 8,
Küche, Kellep. sos. od. später. 499

Dotzh. Str . l69 "8.Z..W. al. o. fp,500
Dreiweidenstraße 1, 3, schöne 3.Z..

Wohn, mit Zub.. 2 Balkon? und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sv.
zu verm,_ Näheres Part . 501

Drudenstr. 5. H, 3-Z/W,  neu herg.
Gleonorenstraße4 schöne3-Zrmmer-

Wohnung sofort oder spater. Nah
Iwig. Hellmundstr. 2, 1. 502

GleonorenstrX3 Z u K. Nah. Rr. 5.
Gleonorenstr. 9 l8-Z7-W^ N,Nr . 7,508
Gllenöogeng affe 9 3-Ziüü-W. sZX48l
EllenboaenqaffXll/ZXSX .-WXZub..s. od. sp at, zu v. N. das. 1 St.  504
Elsäfferplatz 4 8-Z!m.-WohnX830 37
GlKiffervlatz6 87Z.-W. m. Lad. lals

Wkst. zu ben.i u. 2 gr. R„ a. Apr.
Gltviller Str . 6, 1, sck. 3-Zim.-Wohn.

m. Zb, 2 Ball . u. Bad, auf t Jul,
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
DienSXu .Jkreit,J0 -J .2 vorm. 93o

Erbacher Str . 9. 4. St , 8-Zimmer-
_ Wohnung cm  ruh . Leute. 8  2709
Frnnken straßc  10 3-Z.-Wohn, 1. St.
Frankenstr. 16 3 schone Zim, K. u.

Mcms, neu heraer, billig. 506

_iu.  gleich ob. spät.  —
Friedrichstraße8, Vdh. 3, 3-Z^W

Küche, sof. od. sp. zu v. Rah. beim
Hausmeister. im Hpnterbau. 507

b. Hausverwalt Arndt, oort kB54
Gneisenaustr. 12, Hth. Msd, 3 3 >m-

Küche, P reis m. 24 Mt N. v . P.
6ineisen«»straße 16 schöne 3-Z^W.

au, gle ich oder später zu verm.
Gneisen«ustr, 18 sch. gr. 3-Z.-Woyrü
Gnrisenaustrabe 23, 1. Et, große 3»

Zim.-Wohn, 2 Balk, reichl Zub,
jofort oder später. Räh öas. ,904

Gneisenauftraöe 33 große 3-Zinu«
Wohn. sof. oder spät, zu d._  63046

Gäbenstraße 32, 1. Et, 8 Zim, Küche
u. Mans. sos. od. sp. zu v.  83685

Guft«v-Adolfstr«ße 14 9 ZimXKüche.
2 Msd, Balk, sos. od. spater, 518

Gustav-Adolfftraße 16 3-Z.-W. nebst
Zube hör per Ju li zu verm.

Hallgarter Str . 3. 2, schöne 3-

Marftstr. 22. Stb . 2. stnd 8 Zs« .
St.  fof . od spät zu v« . Rah. d
beim Hausverwalter.

911
-Zinu-

Wo hnung, Vdh, zu  ver m.  8 3048
velenenstr. 6, Vdh. 1, sch ZXnn.-W.

auf 1. 7. od. 1, 10. zu vm. Rah. %
Helenenstraße9, Vdh. 1,  3 Z, K. 514
Helenenstr. 12 schöne 8-Ziin.-Wohn.

bill̂ zu^verm. ?!äh. Hth. 1. 970
Helenen str. 18, Vdh. 2, gr. neu herg.

3-Z.-W. 500 Mk. Nah. H, 1, Kerm
Hellmundstr. 8 3-Zim.-W. m. Ballt

Vdh. 1, sof. od. spät. Näh P . 67g
Hellmnndstr. 27, V, 3 Zim, Küche.
Hellmundstr, 37. Mtb, 3-Z.-W. 51?
Helmundftr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu^oermietew_ ■ 518
Hellmundstr, 44, 33. 1, sch 3-Z.-W.
Hellmundstr. 45, 1, «r. 3-Z.-W. a.

u. Zb. s. b. R- Schwalb. Str . 47,1,
Heiderstraße 6, X 3 Zim. mit >

sos, od, spät. Nah, l. St , 17». . 984 |
Herderstraße7, 8, fwöne SX .-Wobn,

Badezim. u. sonstiges Zub- zu v.
Näh. daselbst od. Kleiststr. 4. 524

Herderstratze9, Bdh. 1. Et, ich 3-Z^
Wohn, sos, od. späh Sv vm. 526

Hermannstr. 17 g-Zim.-W, ev mit
Laden, m. Zub. sos. N. ^allgorter
Straße 4, bei Burkard, 8 1215

Herr»«»rtenstr. 7. Hth, ^-Zuninev-
Wohn. 2 Tr. l, Dgsch, «u vm. 980

J . hnstr. 19, Stb^ P ' tz Z, u, K- 294
J . hastr. 22. 1. gr. S-L -W. m. Zubä
_Ga S u. Elektr, Jof o.  spat . 527
Jab»str. 36, freleLoge . ger. 3-Z.-W,

Balk, w. Wegs, mit Na chl. N, L r,
Karlstr. 38, Hth, 3 Z, K7"Nah. V7 t
Krllrrstr. 31, 1. g-Zim.-Wohn. z. vm.
Sirchgaffr 19, 8. 8 Zimmer n. Stüche,
Klarrntbaler 2tr . 3, tz, 1, 3 Z. u. St
Kieiststrabe5, 1. Stock. 8-8im.-Wohrl.

sorort oder später, zu verm. _ 533
Lehrstraßr 16 3-Zim.-W, 1. St , aut

Jul , od. sr̂ N. LehrsttJ4 , 1, . 941
Lehrstraße 27 neu herger. Mans.-W,

3 Z, St.. SL »bschl , 25 Mk. R. t
Marftstr. 17 3-Zimmer-Dohnung »u

vm. Zu erfr. bei Lu grnbühl. 53$

ManritiuSstraßr 9, 2 St , 8-8 .-® ,
779

mit Balkon u. Zub. sof. oder spät
zu verm. Näh. Lederbandlg.

Michrlsberg 1, im 8. Stock, 3
mit Zubehör sofort zu verm. ,
bei Port, Luisenftraße 26, n. Alex.
Schwank, Kaiser-Fr.-Ring 66. 718

Mickelsberg28 3 8.. Zb. m. w «bn«
Zentr alh. N. Weih, »äs, Mtb. r. 1»

Moritzstr. 15 3-8im .-Wohn, Stücke u.
Zubeh, 1. St Stb , iur 15. April
oder 1. Mai zu vermieten. Näh.
Vordeich. 1. Stock link s.  851

Moritzstr. 44 8-Z.-W7 auf sof ort. "480
Moritzstr. 45. Mtb. 1, 3 Z.  u . K. 5A
Mvlitzstraße 47  8 Zim. u, K, Hr^
Morivstraße 49, Mtb. D, 3 Z. u. K,

sof. od. spät, zu v._ N. V, 1, 640
M»r,tzstraßr 72, Htbä 8-Zm -Wohn.

zu verm. Näh, bei  Wag ner. 541
*t 8 3-Zim.-WohruX 54?

Äerostraße 35,XT schöne3- od. 4-3ä
Wohn. mit Zb, sof. N. Sckuchgesth.

Rettelbeckstr. 20 sch 3°Ziin^D , Hth,
evtl. Wäscht od. Werkst, bill. , . v,

Nett eltzeckstr. 21 gr. S-Z.-W.. 550 ML
Niederwäldstr. 4 herrscbaftlX8-Zim^

Wohnung auf Mai zu  verm . 968
Öranienstr. 25, P .. 3—4-Z.-W, B«d,

ev. HauSverw, al. od. sp.  8 4271

Krorg.Äuauststr. 8 3 8Xu. St. H. P.
Gneisenaustr. 2, 1, Ecke Elsäsierpl,

sonn. 3-L -W. sof. od. k». B&M

Philippstzergstr. 24, 1, 8 Zrm. usw.
sof. Näh. Langgaffe 19, Lad. 974

Philippsberattr. 30, 2, Z-Zim.-Dohn.
mit herrt Aussicht zu verm. 484

WilivvsbergVX 43 S Z,. St, K, atot, zu vm. Räb. 1 St . r, 5
Nbrinstratze 30. Gib. « art.. schöne 3.

Zim.-Wobn. auf sofort od. später.
Näh, bei Gottsrtev Glas er.  547

Nheinstraße 117 3-Z.-Wobn, 4 St,
m. Bad, Gas, Koblenausz, Balkon.

Riehl str. 2. V,,3 -Z.-W. s. o. sp. 54?
Riehlstr. 8 schöne3-3 .-W sofort oder

später 1510 Mt ). Näh. Lade». 549
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gstratz» 11 tft ein« 3-K -̂W.
M bei Lo^ “

[«!• 4

2.' St . ~ ~ §247
3.Z.-W. fctfoct.

_Hf ar*fjc
i,S -k L 3 p . 06. 551ttittt  3 S-Zim.-WvÄi. un 1- u.
S. Dt. Nah. Weberyatze 64. 552

SS« « t*7rt4 , H., S-Z.-iL. gTTg. 11.
M»« rrberg 39. Wirtschaft, 2 Z. u. ft .,

1. « t , t * 4t . an L. a ft* 15 Dil.
»»vstr. 7 3-Zim..W>»tznung. "D3623
aal, . iS. s fl. Z* ft-, kof. o. fo.

«chtftr«tzeM MtfZM -M *- m
15, 3, S-Z.-W. new

4u9 . fniT Juli , Näh HauSV. B42&1
Kcharnharststraßr 27 schöne grotze

A-Zimmer -Wohnung «usl . Jnil.
Kchiertzeiuer Str . 9, Mtb. ,̂ 3-Z.-W.
tzcht«rstefnexStr . 24 .Hth - 3A -T-
Hchtichterkir ll ^ iew--W.7 3 Z., ft„

sts. »d. VÄ. « äh. 2. Et _5o8
«ch.n^ ste S fl. S-Z..W°hn^ 350. 5M
ßi'jimliKM&tr  Strebe 19, 1, B-8ira .*
• feobnutia mit &u6. zu oerra. Nah.

bei Neuser. Kirchaasse, 42. _ 849
I *«* ti . Ltr . 43, Sich.. 3 Z. u. K.
Sch-u«lb° » rr Sir . 62. Dich.. S-Zim .-

Wubn. Näh. Borderh 1.  814
Ach,vs.lt-»cker Str . 77 irrlsv^Watz" .,

3 kl. Kim., ft. u. ft an sehr ruh,«
Leut« zu vm. Näh Erdgrsch. 887

Gchivrttvocher Strotze 79, P ., schone
W»6n.. 1. Stock, 3 Zim.. Küche u.
Keller. sgs. sd spät im  verm . VS8

KuMl ;SL 3-Z.-W., j . äTfr
Heerobenitr. 9, Nitz. 2. b-Zim^ W.

MM 1. Juli «tz. .früher . _ B 4229
Gteingaste 8 schöne Wotzru. 8 Zien.,

Balksn u. Zubehör. aus gleich »d.
später z« verm. Rah. 1 vl . 9iL

Hik>>,L«ßt !t 8 Zrm.. Kücke u. Zub
stäherr - , Liptertzaus Part . _ 5Co

Wriigaffr 15 mod. ls-Zim.-Wohn, m.
89,4 Sveiseh Mani ., <ntf 1. Juli.
Näh Hausmann . 3 fmfB. _

Ktittstr, 3 a. herg, 3-Z.-W.,UM
25, Äth. 2, fteirnW. 8>

A. Wobnun «. mit Bad. Derandn
f GaS Sleftt . a. 28., «n 1-- 8 Vers,

auf »«fort »d«'r später mrt Miet-
nackiaß bis I. 4. 17 zu vm. « ah.
dos eil,ü, Drogerie Moebus. ^ 922

ftuauiUte ^t 64 schöne 3-Zimmer.
Wohn, mrt Zub. s. od. später. 667

Nagen, »nulte . 21, 2. helle 3-Z.-W.
mit AaS, bill. ^ Nsh im Hos. 6 .6

Maüafer Strotz« 10. 1. sch« ,« 3.Z..
Wohn, auf at. zu v. N. P . l. 7,2

Valramstrshe 32, K'rttv ., ß-Zim -K
Näh. das. u, Wellritzstr. 57. kiM62

Maleomstrotzk 35, a d. Kwser Str .,
schöne ktZtm, -Wahn. biü._ Näh. 1.

Dtz«ierl»«slr. IL f, 1. Juli-

Dahh. S*r. 41, 33. 3, 4-Z^W., 1. 4.
Näh, b. Henrich u. Luisenstr. 19, P.

DvGbeimer Str . 54, 2, gr. 4-Zim.-W.
sot . od. sp. N. Gnersenaustr . 2,  1  I.

T »tch« mer Dtr . 57 4-6 .-W. f. o. sp.
zu v. N. 1. Stack,  Lindpointner . M2

Tovueimer Str . SS, 1, sch. 4-Z.-W.
_ ]of. oü. sp. zu v. Näh. das, 615
Dreiweidenstr , 8T1|8., 4-ZI-W., sosorh
Elkernsördestr. lg , 1. mod. 4-Zim.«

Wohnung zu verm. Näh. dos, bei
LeM u. Lurs en.strab« 19, P . 6' 382

«Sh « r . '«.H , Li.  Kremch »E
Wel.e, »e. s?e 39, Wcke Saolvolle . 4 . i.

8 Kim. Wohn, mit aSem Zubehör
aus sofort oder spät, zu aerm. il 6

Weder«»sie 8 S stucke,
Kud, s»!.. ,su « LLtgar ^ nt SWGrbeesaffe &8 S.A.-V
Rah. Weberpeihe 56, 1 L _ 387

Weilltr 9, 1. 8 i-b. 8 »« 7 fttzöhe M.
«u Zub. « Sh. Nr. 11. L ^ v«geilstr.h«p,  P.8.̂ 0̂ 8719eSriafte 4tz 8 Z,m., ftaix tt. Zu.
behör zu »erm, N«h. Part . 571

WeÜribfteatz, 46. ^-th. I, 3 Z. u. st
^s »s. »d. ff . N. Hth. t  lC 572
Westentzütr« -,e 1 3 fit mm ft u. Auch«

«chlre Vieutfardt, 440 Ml . B3Ä15
Westei,htzr. 18, Wttz. Part ..H . Z.

«. ft. per foL Näh. Bdb. 1. 578
Wetzeadstr, St S-Zim .-Woh«. vm,
Wrf»rni»ft' «5e 37 scktzne3-fi,mmer.

Wohn»np l' .llig zu verm.  574
Veste .' r>hr,tze 3tz. Vart .,

zu verm. Näh. Part .^1. ,^3067
W«tthstr «tze'Sr. 2 Tt .. »wer g. 3-ch.

?3vvnni»aen. Näh Part . l. 576
Kmtttr,ßeILIGtzl8
Aletenriu « 7, Siulerbaus Parterre,

schone z-fitmmer,Wohuun «. Breis
466 Uff- zu verm. Rah. Vorder-
hau«, bei ftithner . 8145«

A!muieemannstrotze 5 Alfil-Wohn. a.
s. od. s».. 2. Et ., zu v. Näh. Port.fimmrrmannstr.63Zim..ft-,Brckk.Immermsnnstr . iS, 1 u. 2. sck. 3-sL-
Wobn. mit fih- Ku v. N P . » ffr

tzch r -fi!« ..« !. m. 8«5TM8 T . Jul,.
Näh Twtzheimer Ttr . 136, P . SW

4 Zimmer.

Aurltritze 89. 1. »Waldeck", sehr sch
4-- 5-fi.' W., Äas . Elektr. usw..
lv«szuASh.„M, o.JL  1 . St . r. M

V»riiftr «tze 5. l Tt .. schone 4-Zrn>-
Wohn per s»s. od. später. Naoerc«
zu erfrage» daselbst beim Haus
meiner , 664

tzißbrrcktstrotze 12, 2. schöne 4-Z.-W
Bud. Balkon, tos, N, Laden.Togo,  joait ua, roi. «-■ -  -

Vlbrechtstrntze 36. 1 Ht .. 4-fiim.-Wnur ftrontzim . Nah. Part , reckt«
__sdê « Lderst raße , R .— .. .607
Vw Äkiler .^ riebrüi» lsttd iBüdinsen.

strotze 81 2 St .. 4-fiimmer .Wob»
s»s. oder später zu verm. 868

KeMrouistr. 26. Vdh- P .. 4fi , find.
Näh. bei ft rau Nlaser, Vak «fe

Kertromstr . 22 schöne 4-fiim.-Wvhr>.,
2 Ball ., wearuoshalber zu verm.
Nähere? 2, St . rechts. _ _ 616

WBmarckrin« 18, P „ sch. 4-8iin .-W
«!ll . re,chl, Zubebor Näh,. I Tt. r

Ui»marckrina f \ , 2 Gt7. sch. 4.Z^ W
m. Anb. s «d. s». N. 8 r. 88043

KsZtzUnkrUrg 26. LlUZim .m
Bttä -erplo!! 4 4-firW ... gr, Räume,
__ 2 Mansarde n, freie son nige Lage.
Blücherpl«* 6, 1, Sonnens .. 4' sL-D.

u. rei ckl. Zub. Näh. B iH. ^ 1R
VlBckerstr. 13," Scke EchornhorMr,

l . Tt.. sch 4-Z..M. »äh . Scklade».
Utiicherstr. lt . I iA Wab"
Mktcherstr. »ft. 1̂ 4 fii-m U- K. usw

RZb. bei Menl . Laden. B3671
Vf. «tzr «st̂ ,17 Sr4 .Zim..W. 6H
"t Vur . str, 5. 2. 4.Z.-W. Näh .1. 612

‘— ife t  STiriTÄ 614

Knifft Str . 10, Mh7. 4.Zim.-38vtin.
_ fof. zu vm. Jläh.  Part ., Weygandt.
Zrievrichsträhe 8, Bdh. 3, 4-Z.-D3.

sos. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeisier . Hinterbau . ^ 617

Äeorg-« -»g»ststr. 4, 2, 4>Z.-WÎ äut
gleÄ od. spät,_ Näh. Part , t 618

Äueisenauftr . 13 gr. 4.Z^4V., 3. 668.
Mbenstr . 12. 1 1.1 t & M-  Bad . Eas

u. Etekt̂ , kein Lth , Nah, das. 619
(Äbcuttr . 16 fchone 4-Z.-D . auf sos.
®uftuu, Ä̂ oltflräste 16, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 620
Gnstav-Adolsstr. 15,1 , sck. 4-Z.-W. m.

Bad s. od. Mt N. das. u. P . . 621
vartimUr . 13. Wie.  sch. gr. sonnige

4. Z.>W«hn., neu hergerrchtet , 622
Heirseastratz« 29, 2. St ., schone4»fi..

Wohn un« zu vermie ten. 83677
s>cUu,u»dstratze 53 sUne 47Zrm1-W.

d,. Näh. Gebr, Schmitt . 88678
«tnitztzratze 53. 2. 4-5, -Gl zu v.

PäheWi daselbst. Marx, _ 75»
Herder str. 1 4-Zim.-W. Nah. 1 St . r.
Herderstr. 1? ?« ront Luremtzurgpl.s,

Hoch»., prachtvofte 4.Zim.-Wohn.,
Bad, (&aß  kevt elektr. Lichts aus

_ [, od. spat, zu v.^ Näh. das. 87g
Herderftre. tz« ' 18 4 Ummer , Küche

in Zubehör. Näh. im Laden. 625grberstr.17 SK4-Z.-W.N.B.626rberftratze 19, 8. vt.  4 firm, nebst
reicht. Zubehör. Nöck. Laden. 627

Herrirpartenstr . 19, 2. sch. 4-Z.-Wohi>.
sos. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Raiscr -Kciedr.-Ntna 74, P . 68»

Jabnst , Ä 029
3»h«ftr«Ke32,151 schöne 4-L.-W. s.

zu verm. « äh. Kreidelstr, 7. 6Ä
Kasfer-Arirdrich-Ring 1.2, 2, 4-K1-W.
ftarlstr . 4, 2, 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, sofort ich. später zu ver-
mieien._ RuhereS l , Stock,_ 632

ftflrKJr. 26, 1 u. 2, 4 fi, Bad." Kas
elektr. Lrcht, sos. od. spat. Näh. K..
st-rdr.-Rg. 88, Lad. Tel . 4683. 683

karlstr. 37 4.Z.1W. sos. öl ljf ~WNß
Mt ^ rTüLT &rLsTär ^ ih.  m

BpfeKAjÜrasärn»Sirch««Öe ?, 1, sch. 4, öd. v-Um .-W.
fcf.  oo . später. Näh. Konditorei,
rchgaste Ü schUZ .-« . N. 2,J58
rckaaste 22, 8. 4 Zim.,' vo« t. w
her^ ^ Gaŝ eleitr , L ^N. 2. .68«
leiftstr. tzr « 4.Z.M rum iTIuli.

ftörncrstr . 2, 1. St ., 4»Z.<D7Da !k.,
Bad. ei. L. u. Zub., svk. ab.  später
zu verm. NÄ . bei,Gi3er .
riwrstr 5, 1. 4.Zim.-N mit Uib
aus sos, ^ sp. Nah. r, 687

Öoifkwto « 11, I . mod. 4-Z.-W. per
sos. od. spat Pah . das, P . t «Ml

Lrrisenvr«», 17, 3. St ., 4 Um . mit
Balkon n-s» . Näh, Mro . Los , 98»

Lnremtznrhiir. 2 zwei schöne 4.Zi» .-
Wahnungen mit reicht Zubehör
sofort oder später , M ^ derm. 638

Vr«»mm«fke 7 4 Zim. mit Zubehör
sosoZ zu vermiete n.  338

Mavee««ste 81 2. St ., ar . 4.§ km.-W..
neu hergerichtet aus gierch oder

_ später zu vermieten. _ 99»
Micbefebrro 12, 1, 4-Um -Wohn. mit

stör

-s -ckelÄiern Ut 3. fl . 4.sUmM °hn.
s»s. ob später zu verm. Näheres
daselbst im Laden. _ _ _641

«vripstr . 18, 21 4-S .ISÖ̂ neu Hera,
Gas elektr. L.. Bad. » äh. » . 3WSürchstlUTJim.l.  od.s».;479erostrotze 17, h  f JSn . u. ZützeMr
tu »er« . Bäh. 2. Stock. 643

Ner. ŝ ^27121 sch' 4.- .« .XS L
Ner . sti. ^ r .Z ..W.." Vatt .. Srk.. Bad.

ei. Was, r . Zub., A o, sp. N. 1.
Medcrwatdstratzr 6, 2 4-Z.-M »hn.

mit Nachlatz sofort, fu verm ieten.
Philippsdergstr . 17/19 schöne 4-Mm.-

Wohnun« sofort »der spät« zu
oerm, l>la!>ereS 2 Tr -echt«.

rAuSücht , "Part ., mit schöner _ .
Ecke Woche», und ftllnecr -Stroste,

in kreier Lag», scköne 4-Z.-Wobn^
mit Bad u. Zubehör , s. od. stcht, ap
verm. ssSLrlich 700 Mark. Nah

ÄgfeSÄS
oder spät. zu^v. Näh. Hochv. r. WO

sSbeiukirotze 91. 3. schöne konit7̂ --8 .»
Wohn, sofort zu verm ieten. _

ÖÖberftrayt 42_ ff»»nc 4-fi.-Mohn. tn.
Bad. Elektr., jof . od. spät er.  649

MbeSH. Str . 31. 2, sonn. 4. U. 5-U-
Wohn, aus sos. od, später.^ S8»W

Mde »h. Str7M , D,^ 4L, -W^ s7g51
Schorntzorststr. 15, 1. Sri , 4-Zrm,-W.

zu vm. Näh. Blüchervl. 6. P . 63084
Schiersteiner Strafe 9 herrschaktliche
_4 -Zimmer -Wohnu ng zu  vm . 654
SckÜSsterstratze 12. 1/evr 4-Z1-W.

zu vermieten. Nah. Part . 818
Schulber« schöne 4.Z.-G . mit Miei>

nachlutz w. Aieaz. fof. od. spat, zu
vnn Rtt , p orM . 6.  Meinschmtht,

Schwalb»cher Str . 5218, 4-fi.-Wohn.,
fientralh . usw. N.  t?mser Str . 2, P.

Scerobenstr . 31 mod. neu herg.. je 2
4-Z.-W.̂ Lallest , der, Elektr . 655

Taunusstr . 28, 3. St ., 4 Um ., Küche,
Bch). elektr. Licht, Kiotett im Wb-
scklutz. 1. 7. 16 M v» . Mietfrei«
650 « k. Näh. Auer, Stb . P . 1007

W«lramstr.  ist M .-W-, Zub.. ' os»rt,Wairamstratze 39, Ecke Wmtx  Sir,.
4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
aui,1 . Okt. Päh . Erdgeschoß. 859

Weberaasse 56 ssronispitz-Wohnung,
4 Zun . u. Küche zu vermieten. SSL

Welrihstratze 11 4 Z. u. ZiiS.. sonn..
«cf~ freie AuSh April . Näh. Part.

Westrndstratzc 12, 1. Er ., 4-Zimmer.
Wohn. sof. od. später zu vm. Nah.
Part . L,  bei Kieset 658

Weftendstratzc. Ecke 0-oonstrotze 12.
»r . 4-Z..Woün. mit Zu behör zu v.

« »ttcier Str ' 8 4 fi.. 1 ft.. Bad.
2 ft., aus sofort oder später, 659

WKrthstrusie 28?H Adelheidstratze,
P -Zim.-Wohm Näh. Porter . 661
iorkstr. 8 sch. 4-Zsm.-Wohn1 1330??8
lnckstrstzr 19 47Z.-W. u. Zubehör.
Näh. Äoll, Bismarckrina 9. 63354

Sörkströtze 33. 2. Wüö ' 4 -ZHWohn
sofort oder später. Preis 650 M.
Näh. Ha uSverwnit., P art ._ 143089

TÄöne 4-Zim.-W!ivn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstrahe 14. Lad. 663

5 Zimmer.

A. d. Ringkirche 9, Hochp-, 5 Zim.
Ädelheidstratze 371 1, 5-Zim.-Dohn ..

nenKeitl̂ einger.. s. od. später . 664
Ätzetheidstr. 66. 2 Stil 5 Z.. 2 Mans ..

Ba dezim., 2 K.. sofort._ 383
Ntzechridstr.. Ecke Karkstr. 22. 2. Et..

5 Z. u. Zub., sos. N. Laden._ 666
Udalkstratze 1 6-Zim.-W»hn. Nah.

M ^ SOeditionSbriro. 667
Albrcchtftratzr 16 inächst der Adolfs^

alleel ist die im 2. « tack belesene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v.

SlVmorifrinn 2? 3, fchvne 5-Zimmer
3* 1Wobu., mit Badeziim, Zentral-

Äarmwasserbeiz .. u. allen modern,
stnrichtun -ien, sof. oh sp. zu vm.
Näh, da selbst 1 S t l in ks. B3090

KiSmarckrmg 9, 1. Stock 5 Zimmer
anf sd , od. spät, zu verm, 63001

Bismarckr. 16 5-Z.-W, N. 3 r. 1lH87
BiSmarckr. 25, 1 St, , b-Zün .-W., Zub.4, IK4tkUV»Mit AWlv " OWM' *■

s. oh sp. Näh, b.  Ga tfei . _
TambmSM 16, MH. i . <Kera .. 5 Z.

Bad Marmwaster-Elur ., Pelkon u
Zub.. arrl sas. od später. Ritz, bei
k . PhilMpi . Pambachtos 12. 1. 668

D- tchetmer Strl 15, i , Sonnenseite,
5 grotze Zimmer , Bakkvn, Garten¬
benutz.. Elektr. u. Da« u. Zubeb..
ans gleich oder später zu verm. 999

u. GaS mit grätzerem 31achiah aut
sofort oder später zu verm. 63094

Ewler Str . 24 2 herrschaftt 6-Zim.-
Wohnungcn sofort preiswert zu
vermieten. Näheres Apotheke.

Lmker Str . 38, 2, herrsch. 5. ...SB.,
m1. Oft . RLb. Zietenring 3, 3

Kriebeichftr. 49 schöneö-Zim.-Wohn..
Stad. u. reicht. Zubehör sof. o. ivz« verm. tfientralbeirunz .) Nah
daselbst od. bei A. Müller , ftaiser-
Zriedi .-R inz ^ g. Tet S97.  865

« »ettzcstrl 11, 1. St .. na-W Mwlf«-
allee, herrsch. 5-Z.-W. m. Zubeh.
el- Li«kt,  <Ks . neu  h er, ., sof.  84

Mechrste . 15. 2. **. M -Äb m
Wr od. sP,., ?M vm. Nah- das.

Sloetbrstraye 2tz geraum. 5-Z.-Wohn.
kl. oder 3. Stockl preiswert auf
sofort od« später zu verm, 673

G»cttzestr«tzr 25, 1. Etage , Sonnen-
seit«. 5 Zimmer , Bad, Bofkn , so¬
gleich oder später zu vermieten.

JÜBj, Lion u. Eie.. B-chnhoftzr. 8.
5 Mm. ul

Z»behör, aus gleich zu verm. Räch,
das.̂ u, Möhinng!tratze ^13. MS

Sivstap-ftchoMr. 9 5-Z..M1, Süv Mk.
Gtzftuv-Ndolfstrl 12, H Ü-Z-.W. N. « ,
Olutenbergsteatzr 4, 3 r., 5—6-8 .-W..

2 B«itk., Zentralb . u. cckle Bemieml.
N, Älerandrastr . 19, Tet 4294.

iherr««arte «str 9, 2 sch k>-Z.' W, m.
Zb., (staS u. elektr. L. sof. ob. spater.
^Räi). b. Eigent ., Hth d«s. 686

Fähnftr . 42. 2, 5-Z.-W. NA>. P . 864
Ksrser-khrirtzrick'W «« 16, 8, modern

ö-Zim.-Dshn . mit reichlich,
sos. od. spät. RädiHouÄ »ef.-

.. . . . in,,Tel . 459 u, <888. »87
Juifet -ltzritztzrich-Sii«« .72 1 r.. Herr

schaftl, 5-Z.Ä .. ftl-ütz K 1».ftltufnfWft Strotze 2 schone 5-Z.-
Wohch. sof. »der sp äter zu v. 690

ft1»pst»ckskr»tze 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-We.hn.. mit Bad u. all. Zub..
s«t »h Äät er. MbH. P. r.  6S1

ftl»»A»ckskahe Ä . 1. Etase , s« ue
5-Zim..Votzn. mit allem Ziibechde
u. Zentrokbeiz. airs sofort od. Ipat
Lu verm. Näh. Bart . 692

Llchnstrptz« 6 "ketzyne 5äfi.-W. zu vm
Näh Herderstratzê li , P , 693

LakWaffe lll. 3 St .. 5.Zim..'Br » m
_bEa zu verm.  Mih . Laden. 401
Marktplatz 7 neu hergeri-chtete5-Zim ..

Wohnung. 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od später zu verm.; etwaige
Wünsche der MÄer werden gern
berücksichtigt. Nah. Marktplatz 7,
Erdgeschaß. und Anwalts - lBuro,
Adelhettzstratze 33. k »41

Marktür . 13, 2, 5 Zim. u. Zub.. auch
paß. für Arzt, zu verm. 884

Mvribstr . 38, 1. Et .. 5 Zim., Bad u.
Zub., sos. od. spät . Näh P . 694

Ecke Bl aller u. Kliiigerstr. 1, in freier
Lage. 2. Odergcsch., schöne 5-8im .-
SLvhn. auf Okt. zu verm.; jährlich
860 Mk. Näh. Part, , rechtŝ , ION

kheinaauer Strohe 15, Partie Z-.
KtiÄe. Bad. 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder später
zu vm. Näh. bei Hartmann , 63096

Nheinstrl 56, Ecke Oranienstr ., 2. St .,
schöne 5-Zim.-SBohn. mit Zubeh
auf sofort od. später zu vm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags . sowie Kirckgaste 40, tn der
Buchhnndiung. _ _ 8308?

Meinstratze 70 schone 1. Et ., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zuö., elektr. Licht, zu
verm._ Näh. Luisenstr . 19, P . 563

Nhetnstratzr 94, 1. Et .. 5-Z.-Wodn.
auf sofort oder später zu vmmieteu.
Wetz, Wörthüraße 12, 1 St .„ 704

Rhcinstr . 106. 1. sch 5>Z.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst 2. Stock. 83008

Rhetnstr . 117, Süd ., 5-Zim.-W. sof.
Rhrrnstratze 121 schöne Part .-Wohn.,

5 Zrm. mit all. Zub., in ruh. Hause
^zu v. N. 2., St . sfernspr. ^ 968. 705
SiLberstr. 40, I Et .1v Z . Züb.. Balt .,

gl. od. spät, zu v. Räh 2. St . 706
Rtö -cöh. Str . 6, 1,  5 -Z.-W. m. Zub.,

Gas , el. L.. a. ! . 10. od. fr. N. das,
od. Adekheidstr. 65, b, Göbel. 85o

RiideSH Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 753
Nüdesl». Str . 28 ist d. 2 Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1.̂ >kt z,,v . Nah. Krontsp. b' 247

MbeSiieimer Str . 31, 1. SomierZeite.
herrsch 5. u. 4-Z.-W., sos. od. spat.

Rüdesh Str . 33. Hv., 5 Z. u. Zb, 709
Dch«rnd»rstür . 37, Ecke Bülowstr., sch.

5-Z.-W,, 2 St „ .1. 7. N. P . t 982
SchekfeM - tze 11,3 , sch 5-Zim.-W.,

der Neuzeit eutspr ., mit allem
Kanrfori . aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Schesfelftraße 9, P . 904

Schealendorkstr. 5 herrsch 5-Zim.-W
mit Zentralheiz .̂ , söf, od. späh .Iw

Schlichterstr. 11, HrftP.. 5-Z.-W. mrt
Bad s. od. spät. Näh. 2 St 711

Schkichterstr. 18, 1. ©. v. AdolfSallee.
5 Z., (4kiS, el. L., r. Zub, Näh. P.

Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,
je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Nähere ? daselbst >.m Hof recktS u.
DiSmarckring 8, Hochpart._ 8 4240

Schwalbacher Str . 52, 2. herrsch. 5-
Z.-W.. Ztrh N. Emser Str . 2, P.

Stiftstraße 2 schone 5—6-Z.-W. mit
Zuck., Erdaesch, sof. od. spät, zu v.
Näh. daselbst im  3 . Stock. _ 713

Stiststr . 90, 4, chZ.-W. sof. Näh. &tb.
Taunusstr . 26, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,

elektr. Liebt, Bad usw., ans 1. 7.
oder 1. 10. w  verm . Näh. Auer,
Seitenbau Ssart _ _ 1005

TannuSstraße 69, 2, schiwe 5-8 >m -
Wohn. nebst Zubeh .zu vm. 714

Waterlvastraß « 6, 2. moid 8-Zim.-
Wvhn. Näheres dasekbst bei Leitzi
u. Luiseuktratze 19, Part . TWL

Werstentznrsstr. 5 schöne 5-Z1-W. mis
sof. oh spät N. Nr . 8, P . r. 717

Wirlautzstr . 5, 1. St ., 5-Z.-W,, Zentr ..
Heipung, neu berger., billig z. »m.

Miltzelminenstraße 1 lvord. Rerot»H.
Etagenv ' lla, 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wvtzn. mit . Lnbetzär auf
sof. »d. spät, zu verm. Näh dtrfelbst
1.  Ertzges ch., Hausme ister. 03100

Wiltzrlminenftraße 5, 1 u. 2. Nähe
.«hattest . Nerotat . schöne moderne 5-
Z.-Wobnuna , mit Badez. u. Zub.,
auf sofort lterw. 1. Juli »u, verm,
Es können im 8. Obergeschoß zwe,
abaeschl. Zimmer d-rzu vermietet w,
Näheres Wilbeiminenstraße 1 bei
Hausmeister fiiesel. _ 88L73

WUtzekmtneststr. 37 kPiLaj, neu her-
gerichtet. 1. u. 2. St , 5 Zim.,, K„
B„ prachtv. Laye, sofort ob. später.
Grthstratze 17, 1, 8-Zim.-SBvhn. sof.
oder später.' Ratz. Laden. V 247

Moritzftr. 44 5-Z.-W7^ üf sofort. 6Ö5
LWllrrstraßr 5, 2 ' St ., 5 Zim., Bad.

Küche usw.. aus sof. od. spät.  696
Ncüböüerstraße 3 lvord. Dambochtal

zwei 5-Zim..Wohnungen u. Zubeh.
fawck für Penkionszwecke) aus s»k.
oder lpät . zu v. R.  2 . St 697

Nicderwafhstratze 4. 1. herrsch1̂ 5-Z.-
Wohn. sof. öd.  spät zu verm. 698

Niederwalststr. 5 eine Wohn.. 5 Zim..
Hochv,, 1. Juli . Näh,das . l., 951

Nirderwaldstrnßc 9, 2. ü. 3. St . Iks.
je eine 6-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör aus sar. od. spät, zu vm.Näheres beim Hausmeister . 689

Rf|«1*4i»T7SÖ/rin Tr .. Wahn178Z
Zubeh sos oder spät zu v. NSh.
Karl Koch. Luisenstr. 15, 1. 701

Oianienstraße 45, 1, gr. 5-fi.-Wohn1
sys. od. sp. zu vm, Rah. 3 r. 702

PhilipvShergstratze 29 5-Zim .-W. sös.
od. spät Nutz, vm Becker. 2. Stock.

6 Zemmer.

«deklwchstr. 72, 1, S-Zim.-W., Bad,
Zuo., sof. od. spät. Näh P . 719

Äbelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh,
2 MH 2 ftell., B«d. s. o. sp. Näh,
das. u. Luisenstratze 19, P . V

Bdolfsaste« 8, 1, 6 Zim. ein sch!. Bah
gr. Erker , elektr. Lickt s. od. spät,
zu vermieten . Anzusehen .tarn 11
b4B 1 Uhr._ Näh. \ sart ._ _ 720

MMsastee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,
reicht Zb., s. o. sp. Näh. 2. 721

An der Ämpkirche 6 herrsch. Wohn.
Part ., v. 6 Zim. u. Zub . s. v. sp.
preiswert zu verm. Anzuieh. 12
Ins 2 Uhr. Näh 1. Stock. 728

Pismarckr 20 sch. 6>Z>rn..Wohn sok
od. sp. ; el. Licht u. Gas . 68102

Do vH. Str . 11 ist 2. Stock «l-Z.-D . zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. F 247

Dovhrimer Str . 58, P „ nahe^ aiser-
Jr :edrich»Ring . herrsÄastl . 6-Zim.»
Wohn. mit reich!, fiubeb sof. o. sp.
zu vm. N. Rhein str.^ 106, 2. ^ 724

Emser Str . 36, 1. eleg. 6-Z.-W. ans
s. od. sp. Näh. Zietcnr . 3, 3 l. 726

Goethe str. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh
Lemp, Luxemburgstr . 9. Tel. 6450.

Goethestraste 9, 1, herrschaftliche 6^
Zim .-Wohn. zum 1. Okt. zu verrn.

Kaiscr -Jr .-Ring 34. 2. St ., 6-Zim.-
Wvon. mit reicht Zubehör rnr
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-Fr redr.-Ring 74^ P . 982

Wrckaaffe 42 O-Zim.-Wohn. m. Bad.
elektr. Lickt » sonst Zubehör zu
vermieten,_ Ernst Neuser. _ 885

Langoasse 10. 2 St .. 6« ob. 8-Zim -D
_ Geschäfts-Etag e. Näh. Kors.-Gesch.
Lansaakke 16, 2, sch. LSvhn., 6 od. 7

Wormwastertzerz. ff. Arzt, Anwa!
Büros geeign.> svt. «d. st», zu vm.
Näheres auch betr . Bestchtignng im
Lbcenladen »d. Nerotat 10, Hock« .
fTelephan 578.1 727

Luiscnstiaße 24 moderne 6-Zim-W
_Näb , daselbst Tapcteugeschäft. 728
Luremburgpt . 3, 3. gr. 6-Z.-W. m. r.

Zub» ioi. Nah BiSmarckr. 27, 2.

Woritzstr. 31. 8- sck Wotzm. 6 Zinu.
reich!. Zub.. Elektr.. « atz. » ad,
Balkon, vollständ neu, auf »wich od.
spater. Näh, daŝ bei

Müritzstr. 38, & u . 3. ©t . jA S-S.-Wsßnunqrn pieisw. aut los iU vm-
„ Näb HauSbesitzer-Bcrein . P *81
Rrugoffe 24, 2. St .. st-Zim.-Wohn.,

Bad, Elektr., nebst Zubehör «u
verm. Näh. Part , b, Grelher . 780

Rhein st ratze 47 schöne, ganz der Neu¬
zeit ent'vrecheade 6-Zim.-W«tznnna
aus 1. April zu vermieten, mit
Vi Preisermäßigung . Näh half 150
im Blumenladen . _ 258

Riidrsh Str . 15, Erd«^ 6-Z.-W. sos.
od. sv. 3t^Kais.-Jr .-Nin<, 56, F247

Schetselftr. 3, 1. St , «.Zim..Be -tzn.
mit reicht Zubehör auF 1. Okt. zu
verm. Näheres b*i beim OauS-
meister u. Kaiser-Fr .-Ring 74. 984

ZWichterstr. 1V. 3. GLim .-Dabn^
m. ce'chl. Zb, Näh. das. 3 « t. 987

Taunasstr . 24/1 , 6-Zim.-Wohn., Bad
u. Zubebär. Anzus. 2—6 nachm.

lZntiiriastretze 23 nt die Erdaeschoß-
Wohnung, bestehend ans 6 Zim.
u. Zubehör fZentralbeizungl sofort
oder später zu vermieten . Nah.

_fta iser-Zried rich-Ninft, 56 _ F 378
6 Zimmer mit elektr. Lickt u. Gas,

4. Stock, au» sofort zu verm. 3läh
Dcrmbacktal 2, Part.

7 Zimmer.

Adecheidstr. 54, 2. Eh 7 Zim., gr. ge.
schloisener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapcz. Lew al d, Hth. 1.  734

Dovtzeimer Straße 20 ist der 1. Stock,
bestehend aus 7 Zimmer u. Zickeh.,
z. 1. April zu v. Näh. 2. St . tt 247

Kaiser-Jriedri chsUine 85 Hochherr,
schattlichcP «rt .-Wodu., 7 Zimmer»
1 Garderobezim.. mit Zentraitzeiz.
u. reicht. Zadebör auf 1. Oktober,
ev auch früher , zu verm. Näheres
das, u. Karser- ffr .-Ning 74, P . 983

Kailer -Jriedr .-Rinfl 73, Ecke Guten-
beravlatz. im 2. St , bockberrschastl.
7 Zim mit Bad u. reich!. Zubeh
sof. od sväter zu vm.. ar . Räum «,
prachtv. Lose Näb daselbst Sout
Baubüro oder «eb. P̂art - 735

Nerotat 1« sam ' ftrreöer -De^ mchfs,
2. Stock, 7-Zi.mmer -Wohn. sschöne
Räume ). Bad, Zubehör , Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Ballon (mit
herrl . Aufsicht nach dem^Nero tat)
zum Oktober zu verm. Näheres —>
auch wegen Besicktisung — da-
selbst Hockpart fTelephou 578., 983

«heinstr . 82, Lwckport.. 7 film» ftütf*
u. rricbl. Zubeh. »ui 1. Okt G161H

Rheiastratz« 9Ü ist die 1. tt. 8. « taae»
bestehend anS 7 Zi« ^ Bad u. Zu».,
zu vm. Näh. 2. ft ., bei Dr esel. . SSL

Brr atze S6,
7-Zrm.°Wvhn„ schönen, hell. 787

8iktvri «straßr 49, 1. St .. 7-Z.-W. m.
reicht Zubeb. auf sos. od. spater
»u verm. Günstig« Betzimann ee-n.
Päh . Nikal»»straße 19. 908

8 Kim« « und wetze.

Sviser -Arietzr.-Rt»« 39, 1, hvchherrseh
8-Lim.-W«tzn.. oar. gr. Lpeije»^1.eing.Bad,4Ball.,8Erker,nonenaufzug. Zentralheiz ., aus
1. April »u verm. Näh. Scknvank,
ftaiser -ssriedrich-Ring 52. 788

Licke« und GeschlNtsr- nme.

Ad̂ Dr .^lürvße ^ fchäftsr. sof,.,74ft8d»<rstr»pe1Y ar . Tap.-Werln . ga
_ verm, Nah Bdtz. ^Purt ._ 741
AkdrccktsteatzeU Laden mit u. ohne

Lagerräume u. Kellereien s. 918
Bleich str. 28 Läden. Nütz. Nhrenlad.
Pleichstr. Ä Akst. öTÄa». N. ÜhrenL
vlücherftr . 30, Ecke Schornhorsistiu,

Laden zu verm. Näh. Thristmann,
Bertramstraß e. _ R 2412

Tr . Dürgstraß « 19, § cke Mühlaasse^
2 schöne Helle Raume zu Bürv-
zwecken geeignet, preiswert sofort
»der sväter zu Vevmieteru Näh
Buchhandlung. _

Datzheimer Str . 61 Wer kst o Laaerr
D»vbeii»er Ströhe^ W We rkst tt 24?
El« . Str . 14 gr. Lad. Ti . « esch.fv ass
Emser Strafe 2 Laden zu vm. tt847
Faulbrnnuenstr . 3 Lager od. Werkst.,

a. m. 2- od. 3-Z.-W. N. V. 1 l. 998
staulbrunnenssreßc 18 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert 748
^riedeichstr. 27 Merkst u. Lasern.
Gsvenitraße 2 große h Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu  verm . 61930
Graden str. 38" Faden. nir ^ edes Ge»

schärt passend, sofort billig zu vm.
Hellmundstr. 34, Laden, 1 Z., 1 K rc.
Hestmundstr. 56 Laden bill., me.

Schubm. in. Erfolg. N. Sttz. 2.
HeSmundstr. 58 lEmser Str .) Lade«

zu v. Nah. Marp , 2. S tock. 404
Herderstr atze 6 Laden mit Neben

groß. Keller, mit oder ohne Wotzn.
u. Stall ., sos. od. spät, zu v. Nah.
L. Becker. Gr . Burgstraße 11. 954

Karlstraße .& groß. Laden mit 2 gri
Schaus. u. 3-Z.-W.. Okt. N. V. 1.

ftarlftr . ?.8 Laden sT̂Möbel einz. bill
KirKgasi« 7 Lager vd. Werkst., >

mit 2- oder 3-Zimmer -Wohn.,
od. später.  Nah , daj .̂ ftondit,_

Marivstraßr 2C Laden mit 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten. 172

Neugelle 18 Lad. z. v. N. Korbl. lM
Oranienstr . 23 Werkst, N. 1. St . 193
kraniensttaße 48 Laden mit l«ktzr»

Lever s»f»ri zu verm ieten. V i
Genienstretze 48, Werfll a. 8

je 78 Cmtt ., tu v. N. 3. St , ^
Rheinstr. 58, Ecke Oranienstr., sckckn.

Laden mit Zim. für 400 Mr. sofort
zu vernr. Näh. Eckladen, sowie
Kirchg affe 40, Buchhandlung. 873

Hf#iKct>uÄa (Mrt Satte ftj
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Damen^
Herren"
Mädchen"
Knaben"

Jtonfirmandett'Stiefelsiimimn
preiswert und gut.

Schuhhaus W . SttlSf

Gegründet 1889.
Kinderstiefel
u . "Schuhe.

Marktstrasse 23 , Ecke Wagemann straße.

Telefon 3855 . 3921

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Ariedrichlkraße 20.

Aktiva . «e« l!islm m »z 1916 Passiva.

1) Kasse
2) Fremde Gcldsorten und Zins

scheine . . .
3) Guthaben bei der Reicksbank
4) Postscheckkonto in Franks . a. !
b) Verkehr mit Banken . .
6) Giro -Konto Dresdner Bank

Berlin und Frankfurt a. M.
7) Inkasso -Konto . .
8) Wcchselbestände:

a . Bankwechsel . .
I). Vorschuß-Wechsel
c. Geschäfts-Wechsel
d. Einzugs-Wechsel.

9) Wertpapiere der gesetzlichen
Rücklage:
a . Deutsche StaatZvapiere
b . Sonstige bei der Rcichsbauk
^ belcihdare Papiere

10) Schuldner in laufender Rech¬
nung (Kredite)

11) Vorschüsse:
a . Vorschüsse gegen Bürgschaft

und andere Sicherheiten
b. Vorschüsse geg. Wertpapiere

12) Kredite für geleistete Bürg¬
schaften .

13) Hhpothekeu-Kouto:
(Erworbene Hypothek««) . .

14) Hauskost » l : G^ chLftsgebänd«
1s ) Hawskonto II:

Erworbene « rushstücke
18) Haooverwaltungskont » H:

Erworbeu « « rsndstücke
17)  Mobilien.
18) verwaltungsksste » . . .

Mark.
323,741

368,855
406,459

18,602
436,004

(Mitglieder-

4,255,670
23,270

2,166 .000
484 .132
124,333

16,842

1.102,224 50 j

179,948 10 i

6,783,984 09

5295,061
6,547,286

1) Geschäftsanteile
guthaben ) . .

2) Gesetzliche Rücklage . .
3) Rücklage II . . . .
4) RuüegehaltS -Rücklage .
5) Sparkasse des Vereins.
6) Darlehen auf Kündigung (An¬

leihen geg Schuldscheineunseres
Vereins ) .

7) Gläubiger in laufender Rech¬
nung (Konto -Korrente)

8) Hyvothekenschulden . .
9) StcherheitSwechsel für geleistete

Bürgschaften . .
10) An-> und Verkauf von Wert¬

papieren in Kommission
11) Zinsen -Konto . . .
12) Berwahrungsgebühren
13) Schrankfächer . . .
14 ) Hausverwaltungskonto I:

Geschäftsgebäude . .
15) Mittelrhcinischer Verband
16) Getvmn-Antelle . . .

Mark.

4,090,913
1,773,965

243,107
271,218

7,074,789

67

4,227,264

47

10,282,544 :27
280,000

382,794 76

Dr.Laihimmris
Wasche

r*a

74,249 15
157,114 56

7,866 I—
1,291 —

DasBesfe
MläademErwackene

382,794

116,800
260,000 j—

Zahl der Brreinsmitglteder Ende 1915 — 8736.

46 47
10,681 92
71,832 65 L/Schvvtndt

Wiesbaden Mhl £asselH3

Berliner Handels-Gesellschaft.
Bilanz vom 31. Dezember 1915.

Soll.

28,949,678 06

Zugang : I . Diettelsahr 1916 --- 96.
Stand : Ende März 1916 — 8832.

Borschutz - Berer « zu Wieödareu.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht . F375

JHifs ch ._ Hehn er ._ Frey. _Schlencher.

Das Eva Pädagogium Godesberg a . Rhein(I , vmn 'iotiiM _ o _ .
(Gymnasium, Realgymnasium a. Realschule ml» Elnj.-Bereehtigmig) jz, mit
«ercer ZwelganstaM i„ Herche» (Sieg) infolg» giinst. Bedingten ! Stamm
JbM USW" im?tan‘!r,' die Anstalt anch  während der KrtegszeÜonae htasohrankungen weiterzuführen " • ~ ■—.'.ü- Es  bietet seinen Schülern gediegenen

gels,’3en un<1 '«blichen Wohles durch eine
nttön a» fA Eniehung IN Groppen von je 10- 18 Knaben in den 15 Alnm
naten der Anstalt. Jugend(ranatorinm I» Verbindung mit Dr. med. Schauers
r. fc . , , , ärstnsh -pädagogischemInstitut, F51
Drucksachen durch den Direktor Prot. 0. Kühne in “Godesberg am Rhein.

fiotelTrierinheciiof
SjtfogelgasH « 3

(Belgischer Hof ) — Telephon 563.
Zimmer mit und ohne Pension.
Thermalbäder eigner Quelle.

— Central '-Bodega . —
Weinstube des Trierisehen Winzer - Vereins.

Raschen verkauf außer dem Hause zu Originalpreisen.

Wer Jür diesen Sommer einen

Gar(mscf)laud)
benötigt , kaufe ihn jetat , so lange noch Vorrat da ist.

tat habe nodi einen grösseren Posten

Ia Jiod)druchscf)läud)2,
welche ich UHt r weitgehendster Garantie abgebe.

Pb » Hä ) » ITlarx , Ttlauritiussfr. 1,
Fernsprecher 806. 33a

SALAT)

Kassa -Konto
Deutsche Reichsanleihen und Preussische Konsois
Effekten -Konto

Eigene Effekten
Effekten -Report -Konto

Report - und Lombardvorschüsse auf Effekten .
Dauernde Be teiligung bei Banken und Bankfirmen
Wechsel-Konto . .

| Grundstücks -Konto
Bankgebäude
Konsortial -Konto .
Kontokorrent -Konto

Debitoren . . . .

JL i H ^
10 145 131 22
« 721 593 23

28 320 527 58

16 169 479 85
9 893 207 28

100 338 347 07
3 002 563 80
8 750 000 —

52 603 343 38

277 596 679 24

macht man schmack
5etö " ' -« . bekömmlich ohne Ort mit

Meher 'S Fertiger Salat -Tun!«

Haft und

D. R. angemeldet.
2luch Eisrg, Salz und Gewürze
werden crichrigt, da deren
Sudstanzen kondeusiert schon
darin enthalten sind.darin enthalten sind. Jeder
Käufer kann kostenlos Proben
der gekauften Ware durch das

I

»emifche Institut Prof . Dr.
lecker, Frankfurt a. auf

feine Reellitat prüfen lasten.
Nickst zu verwechs. mit SalatSl.
Ersatz oder minder« . Präp . !
BeHordl. genehmigter Ladenvr.
per Liter 65 Pf . ohne Glas.
Fabrik fertiger Tanke«

Straßlmra im Elf.
Saarqcmünderstraßc 3—5.

Fabrrkniederlaae in Wie„ „ - -- — —lesbab.r6 . u. A. Rupvcrt , Koloninlw.»
Handtung . — Tel. 538.

513 530 872 65

Haben.

Kommandit - Kapital - Konto , .
Reservefonds . . . . . . .
Tratten -Konto.
Kontokorrent -Konto

Kreditoren.
Ge wi nna nteil -Kon to

Rückständige Gewinnanteile
Talonsteuer -Rücklage . . . .
Gewinn - und Verlust -Konto

Reingewinn.

M H
110  000 090 —

34 500 000 —
78 412 241 78

282 117 648 03

54 145 —
40 000 —

8 406 837 84
513 530 872 65

Gewinn- und Verlust-Rechnung vom 31. Dezember 1915Soll.

Tapeten!
Größte Auswahl!
Billigste Preise!

Linoleum- und Tapeten -Reste
ganz bes- nders billig! 365

Julius Bernstein Saelif.
Marktstraße 12. Tel. 2256.

Verwaltungskosten . . .
ISteuern.
Penrionskassen -Beiträge
Abschreibungen . . . .

[Reingewinn.

M ' H
2 904652 13

892 900 44
193870 65

2000000 —
8406837 84

14398 351 06
Haben,

Ovig.'dmntni'
Ringe

für Einmachgläser
275

Vortrag aus 1914.
Zinserträge ? abzüglich der gezahlten Zinsen ' und Er¬

trägnis der Wechsel einschließlich der Kurs -Differenzen
auf Devisen und Sorten abzüglich der gezahlten
Zinsen und des Diskonts anf den Bestand .

Provisionen . . .

BAeumrhrr
(nicht Ersatz)

.* I-A
227 913 79

10011 47801
4 158959 26

E o . ,
Langgasse 12, Ecke Schaizenhofstr.

14 398 351 06

Berliner Handels *Gese *!8chaifi
Fürstenöerg . Herbst . p 179



Kr. 159. Witsös)ltnet OCEgblalt, ******
(R*rffe t̂»tui »« i Seite 7.)
Böfce« nti SefchLftSräome.

Rheinstr. 7V. Hth» als Lager, Atelier,
m. Oder!, et). WM ., ev. m. 2-Z.-W-,

^ Küche, Kell. Näh. Luisenstr. 19, P.
Rheinstraß« 88, Vth. 1, gr. Sout .-

Raum mit Klosett u. Keller, als
_Werkstätteusw . zu vermieten. 968
Riehlftr. 5 Werkst, od. als Lagere.
Römerbery g/1! 2 schöne grcne

Läden, le mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Nab. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof. oder Philipps-
bergstratzc 21, Hochparterrelinks,
bei Steiger. _ _ P964

RlldeSheimer Str . 34 Lagerräume.
Saalgaße 18 drei helle Werkstätten.
Wagemannstr. 31 Laden zu vm. 297
Wrbergaffe 48 Lewen ni Ladenz. sof.

od. spch. Niib. Zigarren gesch. 780
Wrbergaffe 51 Werkstatt zu verm.
Weil rib

_ _ _
Ain»« er» aanstr. I8 Grit., ca. SO im.
Lade« mit L«ch«»»im s«f.

N. Mcmritiusströ , Ger!
zu verm.

öerhardt. 834
Für Werkstatt »der Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
gauer Strotze 18, 1 St . l. 577

Pisten niib Häuser.
Billa

Sinr . R. H- berswck. Albrechtstr. 7.
W»hr»un«en ohne Ziiameraugabe.

Dambaä-tal 5 herrschaftl. Wohn, mit
allen Neuheiten zu vm. Alexi. 985

Feldstrnße 1 Mans.-Wohn. zu verm.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. NÄH, bei Lob, 2. St . F &47
Schrilgaffe 5 kleine Dachwohn. 789

Auswärtige Wohnungen.
Dotzheim, Fricbrichstr. 4»neues Haus,

4 Zimmer, Badezimmer, Küche,
Mansarde, 2 Balkons, 2 Keller,
Gas u. Elektr.» m. Garten.

Sonnenbcrg, Ädolfftraße 5, Part ..
2 Z. u. Küche sof. od. spät. Näh.
bei Gemeinderechner Traudt. F374

Sonnenberg. Adolfstrotze9, 6Lim.
Wohn. s. od. sp. u. 2-Zim.-Wohn.
sei. od. spät, zu vm. Nah. Schwa!-

_bacher Str^ 43, 2t Wiesbaden. 774
Sonnenberg, Kapellen str. 17, schöne
^2 -Zim.-Wahn. mit Zubehör billig.
Landh.-Wohn» 3 Z., mit Land zu v.

Henze, Grundweg 3, b. d. Grundm.

Dlöblierte Zimmer, Mansarden rc.

Adelheidstraße 28, 8, gut möbl. Zim.
Adolfstraße 3, l , gut möbl. Zimmer,
^ event. mitK üclie, zu vermieten.
Ädolf Sallee 3. G.. m. Wz., Sch lz. (3Ü1
Adolf̂ aße 8, P., gr. fein mbl. Zim.,

ev. mit 2 Betten, billig zu verm.
Albrechtstr. 11, 1, Sonnenseite, schön
_möbl . Zimmer an Dauermiet er.
Albrrchtstraße, 24, 1, gut m7 Zim. b.
Älbrechtstraße 25. 1, schön m. kl. Z.,

eig. Eingang, an best. sol. Dauerm.
Bismarckring 42, 2 l., mbl. sep. Zimt
Bliicherstr. 26, I r., m, Z» w. 3.50 Mi
Blüch erftr.  28 , 1, f. Arb,  sch. Logis.
Dotzheimer Str . 2, 1, möN. Äans.
Einser Straß« "2. 2 L, schön raofit

Zimmer ei vermiete n.  _
Fricdrichstr. 48, E.  3 l.. mbl. Ms. b.
Friedrichstr. 55 gr. mbl. Ms., Kochof.
Goethestraße 22, 3, schön möbl. Zim.,
_ elektr, Licht,' Frü hst., mon. 25 Mk.
Helenenstr, 2, 1 r., m. Ms. m. o.  o . Pi
Helenenstraße2, 2 r„ mi Zi m. Pcn >.
Hevmu»dftraße 3, 1 r., Nähe Dotzh.

Str, , kl. schimes möbl. Zim. z. vm.
Hestmundstr. 56, 1 r» sch. m. Zim.

sofort zu verm. bei Frau Thönges.
Hermannstr. 9 Mans. mit Bett z. vi
Karlstraüe 6, 'Pi, ei ns, "möbl. Zim.
Karlstr atzr 18, 1, gut möbl. sep. Zim.
Kellerstraße 9 möbliertes Wohn- u.

Schlafzimmer auf gleich od. später
zu verm. Näheres Parterre.

-,,e 38, 2, möbl. Zim. zu vm.
1. Kirchgasse1^3, gut mbl̂ sepiL . b.

Lchrstraße 33 gr. gut̂ rnbl. Zim., sep.
Lnisenst raße 8. 2. sch. möC Zimmer.
Luisenstr aßc 43, 3, säüb. mbl. Mans.
Moridstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zim mer zu vermiete n.
Moridstraße 7. Gthi 1 li, Stein , frdl.

möbl. Zim. mit od.  ohne Frühst.
Moritzstraße22, 2, gut möbl. Zim.,
_event . mit 2 Betten, zu verm.
Mo ritzst ri 3ü, 2 l.. ». m. Z. m.  o . o. P.
Oraniea straße 6. 2 r., gut mbl.Lim.
Oranienstraße 17,'  S . 1. mi Zi,  3 Mk.
Oranicnstr. 18, 1. St ., möbl. Wohn-

n. Schlafzimmer, se parat, zu vrn.
Saal aaite 38, 1 r.<möbl. Fsp.-Mans.
Sckulberg6, Hpt., gut mbl. Wohn- u.

Schiafz., a. ei nz., m. Elektr. o^Gas.
Schulberg 15, 2 r .. möbl. Zim. zu v,
Schw alb. Str . 19, 3, sch, in. sep. Zim.
Sckwalbachrr Str . 71, Bäckerei, mbl.

Zim. u. 1 mit  Lochgclcgenheit bill.
Strinqaffe 21, ei ns, mi Z» W. 3 Mi.
Tauuusstr. 58, 2^rn. Zi in. 1 u. 2 23.
Oalramstr. 8, 2, schönm. Msd. bill,
Walramstr̂ ll mbl. heizb. Ms. N. li
Weh erggffe  45/ 47. 3 r., sep. möbl. Zi
Wrbergaffe 52. 3, gut  m . Zim. billig.
Weilst rgße 22. 2 t .,_giit nt,_23 alkonz.
Wkllritzstraße3, 2i gut  möbl . Zim,
Westen«,graste 28, 3 llimöbl . Zim. b.
Wcstendstraße 23, B. P . r., sch. sonn.

möbl. Zimm er billig zu ve rm. _
WSrthstraße9, 1 Stiege , an der

Nheinstr., rn. Zim. mit 2 Betten,
Aorkstraße 25, 2̂ l„ sonn. möbl. Zim.
1 auch 2 schön möbl. Zim. in ruh.

freier Lage, Nahe d. Kuranlagen,
für alleiirsteb. Dame. Fr. Münch,
Parkstr atze, Webers Gärtnerei._

2 Geschästsdamcnf. bei Kriegersw,
gen»ütl. Heim. Näh. Tagbi.-Pl . kk

Leere Zimmer» Mansarden rc.

Adelheidstr., Ecke Knrlstr. 22, 2 leere
Limmer in der Etage. Näh. Laden.

8iäerftr«ße i8 . 1. sev. Z. m. Herd.
Bleichstraße18 1 Mans. an einz. P.
Bleichstrnßc3Ü gr. leere Mansarde.

Emser Str . 64 leer. Frontsp.-Zim.
mit Balkon zu verm.  Näh . 1 r.

Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mi.
monatlich sofort zu vermieten. __

Giibcnstr. 13, b. Ludwig, gr. l. Zim.
Hclenenstraße 12, Ddh., grotze Maus.

Lu verm. Näh. Lth ^ . Stock,_ _
Hellmundftr. 15 grotze Mam., Gas.
Hellmun dftr. 4V, l . gri li Ms. m. Herd,
HcrderstriI leer. heizb. Ms. Näh. 1 ri
HermannKr. 15»P. P ., l. Z., Kochgas.
Hochstüttenstr. 14 I gr. l. Mansarde.
Karlstraße 18, 2i 2 l. Z. s. N. Part.
Kirchgasse 17, 3, gr. leere  Mans . bill.
Marktstratze 12, Hth., 1 gr. Lim . mit

Wasser zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
NikslaSstr. 5 sch. Mans. an alleinsteh.

Frau, die Putzarbeit übern, kann,
zu verm.̂ Näh. Airo .Erdgeschotz.

Öraniensir. t, 1, 2 TT Borderz. R. 2.
Oranienstr. 12 heizb. 'Mans. Näh. 2.
Nömerbera Ist t schön. Zimmer an

alleinsteh. ält, Person. N. Hth. .3,
Nömerberg 27 schönes Zimmer mit

Kochherd8 Nil, mou atlich.
.atze 38, 1 rechts, leere Fsp.-M.

Scharnhorststr. 25 gr. Frontsp.-Zim.
Schiersteiner Str . 26, P . l.. hzb. Ms.
Schwalbacher Str . 23 leer. Zimt bi ll.
Miftstratz« 7 2 sonuige leere Z. zu v.
Galramstr. 25 Ms. m. Wass., Herd,
Walramstratze 28 Maas, an ordentl.

Frau zu Perm. , Näh. 1, Stock. ^
Walramstr. 38 grotze heizb. Mans.
Walr amstr. 37 sch, gr. P .-Z. Ni V. P.-
Weißenburgstr. 8 gr. l. Part .-Zim.
^ m. sep. E. Anzlls. 10—12, b. Meyer.
Wellritzftr, 11 kl. Mans.'^Näh. Part.
Wörthstr. 24, 2, gr. heizb. Mans. sof.
Zietenring 4 sch. Frontspitz-Zimmer.
Zimmermannstri 4, H.'P ., Ms. m. H,
Möbel k, eing. w. N. Karlstr, 38, 1,
Heizb. Mans. aut gleich zu vermieten.

Näheres Platter Stratze 12.

Keller» Remisen, Stallungen rc.

Adolfstr. 10 g. Lagerkell. Lagerr. 308
Bleichstratz? 34 grotze Stallungen,

Werkst, oder Lager zu verm. 908

Dotzdximer Str . 83 Garage z. v. ^ 247
Fra nlenstr. 17 St all f^ .P. ferde. soi,
Schierst enimStraß « 27 schone Arsto-

Garage sehr pretzsw. i. son zu vm.
. Räch, dorts. bei Au er. Part W?
Zimmirmannstr. 3 Stall Waaenr..
_La gerh. Näh.  Vdh . Pa rt. 133107
Stall mit groß Keller und 2» oder

3-Zim.-Wobn v kok ad 'vat z. V.
Dobb"in--'r OS W 9 r 777

2 Zimmer n. Kiich«, Klosett. . . .miMxi. ,
im Wschlutz, möfl. ,H»chv«rt., nicht
über 380 Mk., z. 15, Avril od. 1, Mar
ges.  Briefe u. li. 123 Danbl.-Berlag,

Kleine Wäscherei, 2 Personen,
sucken zum l . Juli gr, sonnige 3-?..-
Wohnung mit leerer sevar. heller
Wa-sMiwe in saub, Mtb. od, Hth.
Off,  u . I , 124 an den Toabl.-Verlag.

Suche ein größeres Zimmer
mit 2 Betten. 1 klein. Zimmer mit
1 Bett, nett eingerichtet, sonnige
Veranda, Vorgarten u. K'ichenoe-
nullirna, in neuerer Privatv .lK, in
Antzewtadt; e». auch Wohnzimmer.
Angebote mit Preis unter L. 690 an
den Tagbl.-Ve rlag. _ _

Herr
sucht1—2 gut möbl. ungen, Zimmer
mit Frühstück. Nähe VeranugungZ.
Palast. Offerten mit Preis unter
0 , 691 an den Ta«bl.-Berlag. _
Mbl sonn. Bal!, «-Zimmer, Part .,
Rheinstratze oder Umg., ev. mit teilw.
Vervsteg. von alleinsteh. Dame zum
1. Mai für dauernd gesucht. Pre 's-
Ost. u. L. 692 au den Tagbl.-Verlag.

Penston in auter Familie
aesuckt vom 1. 5. für ein die Handels-
stbule besuchendes iunges Modeben
«lngebote mit Breisanoabe u. O. 690
herärdert der Taobl.-Perlag . _

Suche für Oberseknndaner
bessere israel. Pension. Offerten u.

693 an den Taabs-Verlag.

Ädolfstraße 8. P-, nahe Bahnhof
u Wilhelmstr-, fein mobl. 8 -, Wockie
15 Mk„ ev. mit 2 Betten, u. Pension.

F gttiitlMitii 1
1

T»,b.  Str . 63. Hti,» 1-Z.-« , « bs'
Zirteari«« 12, Htb̂ 1 S, K-, 15 9

_ r Zt««er.
Mk»l«sstr,ße S. 1 timk». 2 «rotzr neu

ßcrg«richtete Zimmer, brs. GlaS-
«bschluß. Slektr, u. vasbeiencht^
fptor« zu vermiete«. Rtheres
BermietunnSbllra. s»w. L. Rrtten-

^maver , Nik»I»sftr«tze 5._ 778

Dovbe'mer Str , 110. 2 Z.. K«che.
2 Keller, Gas, kok. ob. spät, zu vm.
Näh. bei Briakma»«». 3 US. kWS

l
3 Zimmer.

zriebrichftrahe 7, Gartenhaus
pari., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubebör ans safort zu verm.
Nab. Vdh, 3.Gt. «88

i
MveZ.MM.USMN.

Bad, Elektr.. sonst. Zubehör, um-
ständehalbersofort zu verm. Näh.
Lnisenstraße 14, 2 Etage» rochtS.

4 Zimmer.

Arndlftrstze 3
herrsckaitl Wohnung von 4 Znn.,

gr, BalEn , Bade îm., elektr. Lrckt,1$,  2 Scans . , 2 sofort ober
später.  Näh , daselbst P. lks. 7S0

Bstlowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zi« .-
W»h«v«a. Part., 2. u. 3. Ell^ sof.od. spät. Nah. Zeltm aa», 1.

LttiseNftraye 47,
gegenüber Restdenrtheater, Part .,

4-Zi« .-Welm. und Zubehör tauch
sehr gut für Büro geeignet) aus
tosort oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus, Kontor. 782

"BiKä Kerstal 3S"
4-Zim.-W»hn. mrf 1. Juli zu verm.

AnKuschen 11—1, 3—%5 Uhr. 832

Stm m 4 AM.
mit Zubehör Kleiae V««Hstr. 9
(früher lange Zest von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

milrSWS.
In der nächste» Nähe d. Wilhekn-
straßr, .Kurhaus, Theater, Mtttr
d. Stadt, DelaSpecstraße6, ist eine
schöne 4-8 .-Wohn,, ebt. auch 3 Z.,
mit elektr. u. Gaseincichtung zu
vermiese«. Näheres dasoMst Part.

5 Zimmer.

Emser Straß , 40 ruhige Landhaus-
Wohnung, frei gelegen, 2. <Äaae,
5 Zimmer, Küche «no Zubehir»
sofort oder spater zu vermieten.

^Näher «s Parterre._ 961
Kaiser-Friedrich-Rima 36. 1 St .» sch.

5- »der b-Zim.-Wod«. bis Juli ob.
Ott« event. auch früher, zu verm.
jtWillr 17, 2. 5t„

lpassend für Anwalt-
abnarzt) s. od. spät, zu

im Laden. 784
I. u. Zubeb, (,
üro oder Zah»

verm. Rah, i

5«ise«^latz 4, 3 St .,
schiin ausaestattete 5-Z -̂W^ mit

St .-Zentr«lhei»»««. Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 785

5. II.
sckw«e ö-Zim.-Wllbaung, Badezim.,

Balkon n. d. Garten, auf 1. April
zuvcrm . Räh, 1 St . 211Betsttri, ,1
herrsch. 5-Z.-Wahn Räh, Cramer.

_obelh , v. Laugrnbeckpi. Tel. 3899.
Billa Nenbaaefftr. 3 zwei 5-Ziim-W,,

reickst. Zubehdr. auch für PetrstouS-
zwecke sofort oder später zu ver-
mi eten. Näheres 2. Stock. 787

Nikolasvraße 10, 2. Stock.
5 große Zim., mit Zubeh., bish. von

Zahnarzt bewohnt, per 1. Okt. zu
verm. Auskunft Büro Lio« , Bahn-
hofstraße. und Fifcheestraße2, B.

^ .Telephon 4826._
Pagen str che rstr., 1. tt. 2. St ., je 5 Z.,

reicht. Zub., verhältniffeh, auf sof.
n. 1. Okt. Alles Rah. nur gegenüb.,

_Taunnsstr . 78, Parterre, Klei«.
Rheinstraße 111, Part., 5-Zimmer-

Wohaung mit reichlichem Zubehör
zum 1. April zu »ermietr«. 389

6 Ziuawer.

Biebrich»rstraße «
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnung, Heizung, elektr.
Licht, reicht. Zubehör, zu vermiet.
Näheres daselbst._ 874

Humboldtltr. 11. Etagen-Billa, in be-
qumer , ruh Lag«, ist eine herrsch.
6-Zim.-Sshn . im 2. St » spsirrt zu
»m., Badezim.. 3 Mans» Balkons.
Dappeltr. rc. Näh. daselb st. 227Ne «otal

herrschaftl. 6-Zim.-W»hn. in Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Näheres
Franz-Abt-Straße 3. 1. 944

I !
nm

Schenkendorfstr. 2, P ., 6-Zim.-
Wahn. in ruh. Herrschafts-
Hans sofort od. später z. vm.

Ts «»i«4stratze 22, II,
herrschaftkickie6-Zimmer-Wohnung
mit viel Beigeiaß sofort zu »erm.
NA,, das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zinemor.

,Kleine Burgstraße 11. Scke
Weber gaste, im zweite« Stock
henstchafMcheWohnung von
7 Zimmer» mit reichlichemZu-
bel)ör auf sofort od. später zu
vermieten. O363

Arzt -Wstz««»K
Friedrichftraße 34. 1, Wichn. v. 7 Z»

große Helle luftig« RSnme, Gas,
elektr. Licht, Bad u. allem Zubeh»
Madchenzim. im Allschiust. vreisw.

_zu v. N. Alwineustr. 11. Tel.L761.KMr-lrichriMlch'SS.
2. St » hochherrschsftl. 7-Zim.-W°hu»

Bad, reickst. Z«b» sof. oder später
z» v. Räh. 3. St » bei Götz. _ 789

AAu , um,
hochherffchaftl. 7-Zimmer«Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
PersonenmrszugGaS, elektr, Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz uud
Adelheidstr. 32. Bnwaltsbüro, F341

8 Zimmer und mehr.

MllM 41
ckgaffe, 2. Etage

Hsckp.-Döshttnnß,
4 Zrm. u. großes Badezim»
elertr. Licht, Garten, in einer
Billa der Walkmühlstraheauf
Oktober zu verm. Näheres

Weubcru
Schillcrplatz 2,

hochherrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele , List, Zentralheizung, elektr.
Licht, Gas, Kamin, ständig Warm¬
wasserbereitung, Bad, VacuuiN,
Mädchenzimmerin der Etage, auf
sofort zu verm. Näh. 3. Etage,

bcrg.

Ecke Schulgaffe, 2. Etage, 8 Zimmer,
davon 7 Borderzimmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeign., fof. oder l'wt '-r
bill. z. vm. Auskunft 1. Et. F 364ArzE»h«üus^

Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh»
mod eingrr» Zentralheiz., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt»
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hi ldner, Dotzh. Skr. 43. B3108ParMraße.

In Billa mit gr. klarten ist die hoch-
herrschaftl. 2. Etaoe, beftch. aus
8 Zim» verschied. Balkms u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Zigarrengeschäft Stallen,

_Bahnhofstraßr._ 967
8-Zstnmer-Wohn. mH reicht Zubehör

Tauntt- ftratze 23,
2 St ., s»f. zu »erm., evt. auch ivät.
Näheres daselbst1 St . F341

Läden »nd Geschäftsräume.

fevt.  mit Lagerr. u. einfchl.
LlkŜ N 2-Zim .-W. Bteichstra tze 27.

\0tt  Grabenfträße 2, an der
Mgrktstraße. 4 Schau¬

fenster. auf 1. Juli zu vm. Näh.
nur K.-Friedr.-Ning 25. P. l. 953

Grabensträße 28 Wirtslokal mit
Fremdcnz. an solid. Wirt zu vin.

_Perm . verb. N. Jdsteiner Str . 11,
Hrllnrundstroße 45, Ecke Wellritzstc»

Laden bill. N. Schwalb. Str . 47. 1.

Arstzer Lsve«
Kirchgasse 19 auf 1. April 19 17. 973

Kirckgalle 70. 1. Stock.
Gesckäsisräum̂ mit Sckmukast. zu »,

Nranzplatz1
ist der 1. Stock -li Sprechzimmer»d.

jedes Geschäft paffend, event. oe-
teilt, z« verm. Näh, 1 r. 890

Langgssse 1,
2 Schaufenster,

a. sof. od. spät» event. vorüberg.
zu vermieten.

Räh. Arch. B»4n«r, Bismarck-
llimq 2. 1. B3W9

7 liäen
mit od. ohne Wohnung so fort. 891

Mrch-eltzderßl1
ist der Laden, ganz oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zimmer-SSohnung.
sowie 3 —4 Raume im 1. Stock
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Pont. Luiionftraße 26, und Aler.

^ Sck'wank, Kaisrr-Fri«dr,-Ring 63.
Micheksberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.

iSraft - u. Lichtanl.l, Büro. Nebe«r.
helle  Lagerkell ., Hofbenutz» mit
pd. o. W. lZeutralh.l, all. d. Neuz.
entkprech» zvs. od. geteilt, auf sof.
LU verm. Näh. Weitz. 23110

HM c«K». iikkstlrM tt.
mit oder ohne Sllohnung zu verm.
Rüb. 1. Sto ck oder Neuaaffe 9.
Msverue Läden

mit Siestenräumen zu vm. Räh.
Lkiickoor, Bismarckr. 2, 1. 83113

I
Rikolasstraße 5. 1 links. 2 große neu

hergerichtete Zimmer, bei. Glas-
absalluß, Elektr. u. Gasbelcncht..
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasbüro, s»w. L. Retten-
mayer,N iko la ßstraßeö . 792

Ladeü
Tsunnsstratze 7

mit Nebcnr. zu vermieten. Näheres
dasel bst 1. St ock rechts.  794
Kin grstzer La»en

Frirdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu
_verm . Näh. 1. St . r.  daselbst. 847

Für GrschSflsrüume
lPntz oder Sckineidereil. 1. Stock,

5 Zim. ». Zubehör. Marktitr. 19.
Ecke Eirabeustraße 1. Luacnbühl.

K»de«lsk«l 920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage fof. zu verm. Näh.
Büro Hotel Adler.

LsSeu mrtzl . Stsck
für VZeschaftSzwecke, Büro ufw»zu verm. Weüeraalle 25. 2. 185

z« MMWS
Qvofyexc&aöen

mH gleich großem Obergeschoß
mm 1. Oktober 1918 zu vermieten.
Näheres im T- gblatt . » o«1»r.
Schalterhalle rechts. *

Lade«
in erster Geschäkttzlag«,

Webergaffe 23. per sofort od.
später zu vermiete«. Näheres
A. Lugeubkbl. » iebricher
Straße 37. P. Tel. 1363. 797

WsUritzstraß« 24 ioford
MiM M oder aus spä ter._ W2

L « ^ en - HW
zu vermieten Wellritzstraße 27. 798

Laden
Weverchasse 16

mit Ladenzimmerzu vermieten.
Beste .sturlage. Näheres bei 2ftet,
Webergoffe l6. 1.

LadeK
zu vermieten Sedan platz 1. B31 15

Zum Emsteklenu. Wök »ln
Aufbewahreu von MvtU -tU
schöner großer Saal zu verm.
Näheres Tagbl. - Verbog. lio

Mc ^ ref
Adlerstraße39, neu herger.» zu vm.

Nähe res Moritz stratze 68, P . 407

FischseschLft.
Ein gut gehendes eingericht. Fisch¬

geschäft auf sofort zu verm. Off.
unter S . 685 an den Tagbl.-Verl.

5ür Kohlenhändler
grotze Räumlichkeitenbillig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstratze 37,
Acker. Hth. 2. St . 789

Billen und Häuser.

JSfterner Ktr. 18
Landhaus mit Garten. 4 «. 5 Zim»

mit reich. Z«behör, auf sofort oder
später  zu verm. Näh. Part . 800

Rerotal »3
herrsch. Billa. 18 Z» Zub., Zeutralh»

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Ale raudrastratze 15. V. 801
Billa Sonnenbrrger Straße 76

mit Zentralh» elektr. L» Stallgeb»
gr. Garten, zu verm. »d. zu verk.
N. He rgen hahnstr. 7. Tel. 2150.

Landhaus, m. Zentralh» n. Rerotal,
p. s. od. sv. r. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenauitr. 2, 1 lks,

Bill» « alk« üh!ftra- e 72  8 große Z»
r. Zub. N. Kirchgasse 11. 2 l. 307



Ectte  10 , Morgcii -AiiSsaLe. ZwettrS « IM.Bia«
»um Alleinbewohnen, Höhenlage, mit

8 Zim., Veranda u. reichl. Zubeh.,
wmie Zier- u. Obstgarten, nm-
Mndchalbrr zn vermieten oder
zu verkanten. Näheres zu erfrag.
rm Tagbl.-Verlag._ _ Tv

Billenkolonie Aboifshöfte, Nassauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralhz., Gart., s. oh. svät.
zu MN od. zu vk. Pank!,. Schenken,
dorsstr. 5, Tel. 912. -d. das. 803

WesdaLrrrer Tagblatt»

KerMsf!!. 8iljß AgrührlA.
Heizung. Garten. Diele, 7—9 S.
Sinn. ». E.  684 an den Tagbl.-B

Kleirrss LKNtzhanS
tn Dohheim, Ctarentüaler Str . lverl.

Jdsteiner Str .). 6 Zim. u. Zubeh.,
mit groß. Obst- u. Gemüsegarten,
knllig zu vernneten. Näh. daselbstund Dduhlgaffe 1.

Auswärtige Wohnungen.

3retirgmU}en-@lUa,
«USÜBft. L

°d. geteilt  sofort »d.  später zn vm.
Dterstadter Warte, .Hainrrstraße 3,

3-Zimmer-WohnungMit Bad zu vermieten.
l 3-Z.-Wohn., ein

laden sofort b.llm zn vermieten.
Kobtenhandiuna W. bischer. Bier,
stadst Telephon 291.

®VK Ist »* «*«•
. M8i<-«ksl. SM-«.4I-M-.S3lw»n-»^««z
— ^ - Mk. lä br lich, zu vermieten.

fciiWifli. srsft6-3.-SNÜ
in  Billa 1 St Bad. Balkons,
Garten, -fntca b zn v. WieSbad.«4r. u,  1 , Valtestelle  Tennelbach.

Dotzh. Str . 32 gnt möbl. 2—4-Zim.-
m. Küche zu v. Näh. V. lks.

MZM M m. KüchelKochbr . b-ll.
« « Dl . m ,  zu vm, LanaaaHe 39. II

3 « PrackttzsÄer Laqe
i ^bl . Zim.. Küche N. Zubehörzil verm. Billa mrt «roß. Garten.
Rah. rm Tagbl.-Berlag. Vi

Movlierte Zimmer. Mansarden sc.

. Mbeg - Araße 9,
d Ê̂ villa, nahe am Kurh.. freund!.
^ .BM !.,Zlmmr0rci8w .,Elektr . L.
Bleichstr. 9. Ging. Helenenstr. 2. Ir ..

gnt möbl. Zlm.^ it guter Pension.
Dvdh. Str . 15. P^ ^frdt . m. Z. prw.
Gneisenaustraße 33, 1 links, schön

mühs. Zimmer an beff. Herrn zu v.Mikk-UkM-M 74. L
Sonnenseite. Salon u. Schlafzim
Mit, auch ohne Pens., au ch einzeln.

Kapellenstraße 37, Hochpart., zwei
sonn„ e, ruhige, behaglich mSblierte
Zimmer mit Gartrnbenutzuna

^dauernd abzngeben.
Lviseuvlatz 1. 2, elogant möbliertes

Wohn- und Schlafzimmer frei.
Oranienstrafte 25. 1. schön möbliert.
—^ chlasẑ mit Salon , auch ein zeln.

Straße 20, P, l., schön
-Mlbl .̂ Zimmerzu vermiet« ,.

N^ knktr. .60. P., 2 mSbl. tänfaTE^Dchl afznnmrr  sofort zu verm.
Schwalbacher Straße 10, 2, Nähe

Ueinstr , einige gut mbl. Zim. m.
Klavier, ergencr Eingang, zu vm.

Walkmühkstraße 32, 1 rechts. 1 au»
4 movlierte Zimmer zu verm.

Sä £ 8Ä Witze - ». Hilf !.
kiudel ölt. Herr als Mein , und
Dauerm icter, Kape« imstr atze 49.

Junge Dame,
am liebsten Touristin, findet gemüst

^cheS Heim bei guter Familie.Rbemstrahe 99, 1 st

§ep. götmööL}\mtx  fsfort
.... an anständ̂ Pers. Nerostraße 37, S.
Behagl. Heim, nett möbl. Zimmer u.

er», ebensolche Maus, billig zu v.
—Näh- Herrngartensiraße17. 2._

Ans einige  Wochen
schön möbl. Wohn. u. Schlafkabinett
_a jj_werm. Wörthstrafte9, Part.

Krrrviertel.
Beüagl. möbl. Stidz. mit Küchenbcn.

z. mon. Preis von 30- 50 Mark
ab zu«. Nah, im  Tagbst-Berl._ Ub

(Sie«. Wohn- u. Schlafzimmer mit
2 Betten, in nächst. Nähe d. Kochbr.,
zu verm. Näh. Tagbl.-Berl. OIc

Gr. mbl. W.- n. Schlafz. in. Küchen-
benutz., Süd»., an beff. Dame od.
Ehep. Off. «. G. 123 Tagbst-Berst

Eleß . Part - Zimmer
für jede Zeitdauer cm nur befferen
£ n B!„ au  vermieten . Offerten u.
D. 692 an den Taghst-Verlag.

Hochstätterrstr. 6/8
Ställe und 1 Säwanr sofort2 Ställe und 1 Scheune sofort zu
vermieten. Nälhsevs dafekbst und
Sckarnhorststraße46, 1. 884

JÜÄ—J
mit grötz. Garten von 2 Parteien, je
^ -Z»m-»rr u. reicht. Zubehör, inder Nahe Wiesbadens zn mieten ge-
fuchst Offert, mit Preisangabe u
Z. 891 an den Taabst-Kerlaz.

Ruhiger Dauerurieter,
Beamter oder Beamtin» findet gut

möbl. Zi»u. m. od. ohne Pens, bei
KriegerSw.  Off . H. 888 Tagbst-Bst

Xtnt  Zimener, Mansarde« tc
. Drudenstraße 6
2 schöne Räume für Möbel einzustell.
TaunuSstrafte 24 2 oder 3 Zimmer,

tunkend für Arzt, zu vermieten.
Ke« er,  Remisen. StaÄungen rc.

Für Herrschaste«I 964

MerKenremifeu
u . Aeittzaäe

zu vermieten oder zu verkaufen
F ritz -m euterÄ ra he

!Lessingstraße- Mainzer Straße).
Näh. bei den VermietungS-

bureaus »der Hafspedsteur
Lett̂ ams êr, Rrkolaistr. 5.

mit 10—12 Zimmer. Zentüaiheiz.,
elektr. Lickt, Eas , rerchl. Beiaelatz, in
^'vtzem Barten, rn BsteSbaden. ,n
ländlicher Lage, zn mmten oder zu
raufen gesucht. Angebote an

Frau von Baffewitz.
BreSlau, Briskestrafte 4s, Parterre

Gebildete Dame sucht
<mf Mai oder Juli f*nnitt 2-Zinn-

event. Frontsp.. Abschluß,
mit Bad «der wo mau solches «u.
richten könnte, in nur gutem Hunfe
oder EinsaEenvilla . Off. mit Pr.
u. T. 123 an den Ta»bl.-Ber1«g.

. 2 oder 3 Zimmer,
möbliert »der »nmöbliert, in gutem
Haus« oder Billa, von «hev. dauernd
gesucht. Offerten mit Preis «««, ufw.
u. H. 692 an  den Ta«bt.-Soriag.

fdjirti
Zhirf

fvv  smcht
e 3=j* nu.-» o&n., schönste©AM.

" .-Berl.iefc «. D. 691 an d. Ta«bt.-

Mo - Sr -Ke Wsh » » « q
von b—6 Zimmer usw., mö«il. mit
Zentrakheja., von kinderl. Shepanr
aus 1. Oktober « sucht. Offerten n.
E. 691 an den TagbO-Dertag.

Dauermieter fAkademikcr)
sucht im BabnhofSvicrtel möbl. Zim.
m,t elektr. Sich, in beff. Hause. Ost.
unter Z. 686 an den Tagbl.-Beria«.

Dstz«' 8ti KMssMNN.
uonzeitkichu. gemütlich mSbltertz
»sw beff. Hoern, N»he HaupchahüL

inQcbttt  m S. 69»

Herr wünscht

sofort gesucht. Pugebw
-Berta«.an don Taa bOt

mKbl. Zimmer
Arm. u. ,y- 492 an drn,D« M .-Ya^

LeerrS Zim^ Part. ob. 1. Stock.
WÄSrihstr. »d. Westend, svtvrt « L
Ost. n. T. 091 an den TagbU-vert

A gnaî riaTü
„Pension AHanta “ ,

Dambachtai  20, mit tt. ohne Verpfleg
schöne, ruhige Lage, nah* Ko*h-
bruunen , Kurhaus und Wald.

Fremdenheim Sttftftr. 26. 9 «ft
u. L Stock. sckSnc bebagl Zim» ««,
elektrischesLicht. Telephon.

5USk!kk
vornehm m. Ztm^

ttnt  u . o. Nervt!eg. Zentrale i *mk
Bah. clettr. Licht, Feeaspooch« .

Rhrinitraft« 34.
^it u. ». Verpfleg.

Pe « f. Krppert
mbl. Wohn- u. Schtafg, a. ei»»M

^os. abzug. Schtvakbacher Str . 57. Z,
Marktste. 6. 1, Ecke

rm. mit Frühst. ». 2 vil . «o
ntitt  Wilhetmtze, kot.

WVhfmn - s -MwchöVeiS«
Mtvean

Lionk Cie..
VnÄnvostleatz« 8.

Tetohcho« 708.
Größte Auswahl von Met» «rch

Keukobiekten jeder Art.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tsablatts.
^ in ciuhettUcher Satzform 15 P«g., davon abweichend2» Big , die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Psg . die Zeile.

6 »WM. » rrksuf«.

engtifchrr Ktoinmop«.
»u v̂erk. Gei^ erMrasu 13

SchäfrrhLuLin.' 11 Monate,
«nt Stamuobaum. in gute Hände
prriSm. ai>s»g Näh. Tagbi.-Verk >V,
8»»«rirnwrjbche», Stamm Seifert,

tL .Pt f!  Wrllntznr «kß \  Fr ont» .
_ Schöa« Rrmonioir-Kbi
MB- ff *rrf ftWrftiafe » Ltd »,

4 Uh, zu Hmotz.

a*! feiwk'& Stfi
D.-Kostüm a. Seide (Gr. 46),

Bngi-lmen zu verk. Friedrichstr. 27.
Rclffarbcncs Jackenkleid (Gr. 48)/

käst nea^ ju  oerf . Blnä^ rstr. 81, 3 L
G«t erfi. Jackenkleid«Gr. 48)

zu verk. Zietenring 3, l St . lirrks.
Dvnkelgr. JnckenNeid für 12 Mk.

Rhein str. 70, fffo ., vor m, b. 12, 4—7.
Weißes Scrge-Schncidcrkostiim.

Hut erb.. Gr. U,  oreiswert abzu«.
^S ^ enstrahê 12-,- Part. links.
Bersch, tadellos erh. Damenblusen,
FrottS-Morgenrock (Gr. 44 bis 46),
Herren-Pan . ma-Hut (Weite 56). £
pnje  u . Weste für kl. starke Fig, se
hUrg.  Adresse im Tagbl.-Berl.

Für ältere Domen
ckwarzer Tuchunchang, Damen- u.
sttwätcke vk.̂ dsteiner Str . 13.

MLdchensteider, 19—14 I .,
.2 links.

!vc»omrnr>einer, 1»—14
fcg - abj*$. Herderstraße 21,
Ä " Rene Damenwäsche.-

«mben, Hosen. Kiffen, Schürzen u.
este zu verk. Grabenstraße2, I St.

Eielegenheit für f. Herrn.
Zu «- g- neu fit. Matzarb.,ntiettt). 54, für itark. korv. Herrn zu

verk. Euler. ZimmeiTmannstraße 8.
, Waschleder-Weste

u. gestrickte Weste billig abzngeben
Laun uKstraße 47.^1. anzus. (2 (4—2.

Gut »rh. JüngtiuaS-Anzug
b'll. zu verk. .Herders»rache2, 2.

2 neue Knaben-Anzüge, blau,
u. schwarz. Gebrock Nenaaffe 6, 1 r.
Dame»halbschuhr 36/5 , einmal grtr.,
M verk. , Dienstag , nachm. 2—8 lSk.
Adresse ,m Taabl.-Verlaa. 1V6
in . Teppichu. 1 Bank biLHerk.
Lothringer Straße 28, Hth. 1 St.  _
K'.av'er. Bntchasfnn̂ veerS 700 Mk..

M>. wegzngöhalber zu verk.
Wirtschaft Romerberg 30.

Schreibmaschine(Nnderwood)
Wverk^ N>?olasstraLe,23, 4 St.
Sämtl Pücher der Oberreaks.Mr'

1« verkaufen  Bieickstrnße 3g. 1.
ll»Ö(̂ CC

Mittelsch'ullebrers, zu.verk. Bülowstraße 4. l reckit»
Gebr Schulbücherd. Kal. Gymnas.,

Ober-Tc^ ia. Unber. u. Ob.-Seknnda
Lat. u. Gnech. Lexikon billig abzug.
Lu erfragen un T-mbl.-Verlag. Lp
_ P »Nerte8 Bett mit Matratze
tkx  8 « k. zu verk. Nerotal 12.

„ EisUebervorb
stra'

>ervorbänge br
iße 31, 2 l,  an
Ei- eBet .f», «e

Bettstelle. Lüster.
bill. abMig. Herder»
i«Sl»s. von 1—4 llchr.

vestch Messtns-Ähros u. 2EÄier-
MMlie b'll zu„verk. Drabenftr. S6.
. wollene SeegraSmastatze,
m 1 Kiffen billig zu verk.
Neugafle 14, S tb. 4. Stutze.

» Ganz neue Strodmatri» 6 M4. zu vertaÄ « ,IQ

rat 4-'Otwmaue ui  verkaufen
Hstlmundst caße-3«. S r.

ratzen

zu verkGebe., gnt erh. tz«fä
Scharnbo_ wstitr aße 1, 2 r.

Gut erhaltenes Plüschsofa
SU verk.  Hellmundstraße 4^ I l.
^Ein altes Mahag.-Sofa , aste Uhr,
-racher usw. zu deck. Rüdesheimer
Stra ßê 15. 3,  9 —11 Uhr morgens.

Händler verbeten
2tÜr. Spmgrlfchr. 75, ovalê i . , .

SL verk. Barenftraße 2,„Parst, re^ tS.
Kleiderschranke, pol. Kommode,

Baläonkasten Eisen billig zu verk.
P . I ., Ph ilchpSberastr. 1? . P . rechts.

Goldqasfe 13 billig zu verk. :
stur. Kseiderschränke8 u. 10.' Nutzb..
Kom. 12—15, Ltür. gr. Eisscheank,
gut erb.. 20 Mk Tische4, 6 WL,  gui
erhalt, blaues IackonSetd (Gr. 48).
m f ^ ne Fräcke, gnt erhalte«.
Große 47 bis 4V, 6 bis 8 Mk.. weiße
Westen2 biS 8 Mck.
^Ätifch 12 Bücher, ei^ rtz. Wache

zu  verk. Blechstraße 37, 1.
Pol. Könsölsckr., drehb. KlaöierWhs

zu Vers. Gitv illrr Straße 2, 2 &t. L
ÄrgzugSH. StÄlle , eisernes Bett

mit Steil. Matr.. Waschtisch mit
Marmorvl.. 2 Fenster StoroS mit
ffufckchehang, Tstche, 8 . Fliegenfchr^
ZinSbutle3, WaFerkanwe1, 2 sch. gr.
tilder 18 M. Ramerbera si  Sirffg

eichen, polierst Anzug
F ,̂ Bestwasche u. ^(.-Snestl

zu  vk. Oranien.itQ 2Z. Mtb. 2 l.
Neueste Mihmaschine, versenkbar,

btkl-, SU verk. Friedricks traße 2ff.
Kleine Bügelmaschine."a. für Prnsl
}u ve rk. Biebrich, Wiesbod. Str . 108.

Gut erhaltenes Holbverdeck

weqen Anfgabe des Haushalts verk.
- .Berten mit Sprung, u. Haarmatr.,
2tür. Klerderschank, 1 Kommode rc.
Mellritzstraße 21,„ 1.

Bettstelle: Kücheabrett, Nachttisch^
Ü* ui btJL nt mrk. Schachtstr. 25, ®.

.VOiDDCri
.jU Perf. Nerostraße, 30, Part.
Mnig gebe. Federrolle. 25 Ztr." D^7
bill. zu verk. Rau. Wellritzstraße 16.
, .„ . Kl. Hand- u. Schnepvkarren
billig zu verk. Karl st raße 38, 1.

_Krndeewägen, Klappwagen
Atz - u. Liegewagen « zu verk.

K'edmcĥ Mr . ße lQ.  2 links.‘", Q »«19 ._
. . u. Liegewagen

b' ll. zu verk. Schiersteiner Str . 17, 2.
Gnt erh. Kinderwagru für 20 Mk.

zu verk. Gneisenaustraße 29, 3.
Sehr gut erhaltener Kinderwagen

zu verk. Oramen straße 6, 1 l.
Kinbersportwagen(ohne Verdeck),

estgamt, au^ Gnmmiradern, zu verk.
SSES !". ner S traße 18.

Kinderwagen (Brennabor)
"" Er ' "" " ~ ~zu ve rk. Bleichstraße 39,JL Noll.

Gut erhaltener Klapvwagcn
für 2 Kinder, Verdecku. Nickelaestell,
blll. zu verk. ©temaeSt 4, L,

®lr«. Kiappwageu billig zu vert.
Erbacher Si rage 5, H. l, bei Minor.

K . Kinderwagen für 16 Mk.
4Lv ??st,Mv 'Ler Stratze 5, Hth. 1.

Fast oener Kinderw« »»« »ee illmert
zu vert. Herrn mäht gaffe 3, 2.

Sk *. Kinderwagen (Brennabves,
fofLneu, *u vest. HeÜmandstr. 23, P.
F- a. KiaderwaAenu. 1 » lappnnchen
fK ,̂dikwrnhori«tzrotz« 6, Parst Us.

»rh. Kioderwagen
fcffi. zu verk. M. Langgaßk2, L „

« «d»a»chte Fahrräder billia
!*  vertzwisen Vorsttratze 11, Sätzen.
_ Me«»n elektrischer Einrichtung
find verschird Gaslichter, fckwne Zug.
iaaww«. Loren, f ' ‘ ^ ^
Msidarmr, sowie
Hawsekstüt verk. - -

Emaille-Sitzbadrwanne
a. gebrauchte)!oßhaare zu verkaufen
ffle tpe S chwalbacker Straß e 4.

. Kinder-Bndewanne
mit Tisch zu verkaufen. Nähere» bei
Wüst, Wall̂ ier„Straßc 1, 1 r.

Worhe Ematlle-Badrwanne»
sastz neu, mnzugShalber sofort preis
wert zu verkoufen Niederwald
ftraße 4,  Parst links. _

Ein gut erhaltener Herd
bill̂ zu v̂erst Oranierrstraßc84. _

Stnotli. Küchenherd mit Gatzherd"
u. Wafferstein zu vk. Menrritiusstr. 8.

Jrtzcher Dauerbrandofen, fast neu,
mit eniges. jdachelnu. Nickelbeschl. m.
Rohr u. S chirm, 3«. Adolfstr . 8, P.

Gat erhastone »r»Hr Markise
preiswert zu vk. Kärnerstraße 9, P.

Ma>Meü »S>chntch«lch (3ch5x5sts
tsl ver kauf»« Herrnannstraße15, P.
Einige htzt». Sitztzänkr.,2 Mtr. lang,zv verst kldterstraße 32. Parst r.

Gacstnmöbel,
Tisch. Bank, 2 Seuel billig zn verk.
Weißenbu rchtraße 10,  2 links. _

Pappschachtel« , große Partie,
ru verk. Dlalram̂ traße 31, Bender.

. , Mettlacher Plättchen
u. einige 1000 Blendsteine zu verk.
Henze, rchollstraße 7.

Händler. Verkäufe.

. . Estg., fast nenr seid. Kleider
£eĝ_ EnTlig zu verk. Neucmsse 19, 2.

Piänlno , Ibach, wie neu,
zn verk. Rbeinstraße, 52. Part.

®^ ILr,rc< Mandol., Zither, Violine
Kstt,,EtustM verk. Ja bnstr. 34, 1 r.
Schlafz.- u. Küchen-Einricht. billigzu De'-* ^34, Schreinerei.

ZVtt20D  eckbett fiuTlO , Eisschrank,
Kleiüerichvarcke 10 u. 15, Tische 6
u. 10, Kanapee 8, Svieg., Bilder usw.
W- verk. .He llmundstraße 17, Part.

Möbel aller Art zu verk.
Delasprestraß ei.

aae 1 Nettst , nt « ahm., 3tei
fUrtu  Dmtzwst H. 2 .Mffen.
fompmbt  mit Marmor o.

3kür. m.

2 m. Nah« ^ ltür.
2 Nat̂ tstche, l « asthkmn.

& £ ¥ •*
AstMtiscke. 1 wcht f*kbrt «tflr. lock
kstecherschoaMs awt We'swen* » irir^
»eröckvedene Uüt.  Schwanke, oubte«
bim Besten, eiserne Betfstallöo mst
Di-strotzen, lack. Waschtonsoi« und
Nachttische, 1 grüner Teppich, gut er-
halten, 3ch0X 8,40 Sstr., Tropven-
lauser. E^ -rintzbel, kl. Küchenschrank,
Trust, 2 StiilUe u. Kü-strnstr., 1 Besen
Eckschrank, versch. einfache Tische u.
de vgl, » cickstroße 36. Tel. 2 .37.
Gaslampen. Pendel, Brenner, Zvll
Glühk., « atzkuch., Badew.. Zapfhähne
b« . zu verk. Krause, Wellritzstr. 10

El»ga»ter dunkler Anzug
aroße schlanke Normals., tadellos

erhalten, zu k. gesucht. Ang. m. Pr.

für
an den  Ta 'gtzO

aeiragener Anzug
«l -.e -Mir gesucht. Off.
!- den Tqstbl.-Berlag.u. lj. 8W, « i dcn̂ Tgsbl.-Berlaa.

Nzd. Artist Hase zu kaufe« aeklicht.8-.ff-.u-_H.,®3 an den Tagbl.-Gertu q.
OWzwrsmantrl

u. gelbe Ledergawaschen. gut erhalt.,
rur gr. Fr* zu kauf. ms. Angebote
Wtzr U. M,mr „den„ Tagstl.-VerIaa.

~¥z  Dutzend alte Wolldecken
zu kaufe« gesucht.. Off. mit PreiSang.
u. E. 693 an den Tqgsil.-Verlag.

_ , Ükt  Komälde
kur Detzratnmsztoeckeaesacht. Off.u. S . AM an den Tasstst-Verlaa.
, P'M"uv Hr  Anfang -Unterricht
^ur Kinder ju kmißen gesucht. Off,
u. B. 591 an d«i Tapbl̂ Nerlali._

Beckstein oder '̂ Imchner, wenigu kav'bUmÄ . zu kaußcn"gesH ^OAiiten
u.L . 6̂91an den Tagstst-Perlaa.
^ ^ elschwMchxr, noch gut erhalten,.Knaben, 7. Schnhahr, zu st gesucht
!LagißMê IS, 1.
Vüchrrf. Mitwstch.. 7. Schnlj., Kl. 3«.

A. Ram bo ur, Herm annitraße 6, 1.
F >nz. gut erh. Möbel,

w. Kleider-, Mische- u. Küchenschr.,
L'kch», Kom., Stühle. Ladenregal m.
Sch ie befensst, Kaffe Frankenstr. 25. P.
Kut crh. D.. H.-Rad « r«
Nah wasch, b. Traugott Klaus , Fahr-
radgei ckart, Bleichste. >3. Tel. 4806.

Herdschiffe. SLaschkeffestMöser, Binchmrstraße 20, <* V

M kaufen.,gesuK Kirckm. 7, H. 1 r.
für jfoK8f » uIe, 6. Kl.,

getr. R -Enkl f. 12?., Knabenkleid,
ivr 4- u. 9j., sckw. Frauenkl. zu k.

Tagbl.-Verl.
L" "u,o . ivetweiTU

Ljf . u. F. 692 an d, Tagb
M*ve! inrd Altertiimer

üesr
t t . miccuimri
kauft Her denreM, Frankens traße 9,

Häufe und tauschet, (IM lUll(UIV
L̂ rtümliche Sachen all. Art. Henze,
Adolfftraße 7.  _
™... Käufe stets anSranairrte
Model. Sveicker- und Kellersachen.
Lrankenstrgtzê ,Mrterre.
m  tt mit Decke « ,

mit Aufs., gut.
23eti, Waschtisch zu kaufen »esucht.
M UeG.  893 cm̂ den Tagbl.-Perl.
Jch^ rüfr̂ lekdrr- u. KWenschrünke,

Vertikos, Betten, Federbett u. sämtll
auSrang. S acken. He lImiinLstr. î7 P

Bücherfchrarck zu kaufen gäsucht.
&lb  u . B. 128 TaM .-ZweiMt» B.-gst

Spöeaelschranst imukel pvlieest
zu kaufen gesucht. Oiserst mit PreiO
v, .E. SSL« de, Taabst-Vrrla*

«eb ». KShmalch. «. 1 Sllcheuhe«»
strfvA » dolitzraIe K »L » 5,1i/ 'STf ISÄÄ.
i"Jrls  AAC l£

SlM»(t Felwew«, «,
»UW Inditr« Flakckeutrqnchrn 1

*n st« st« » ludit.
_Mrs * ? S»fvi-W >L_
Krankovwaaen st Strafte «.
zu L ge sucht Dambachtai, 2^_

. Flstgender Holländer,
MMkchst mit Zahnrad, zu kau!
Ciu n.  T . SSr -m den '

Fahrrad mit Hahem
scfitdüt. An* mit Pce .» „ _ _
L _ tL4 ,an Tagbl.-Zw eigst.,

Aadewmtme

«sCRtS*
-- — — .Sabmenbott
An, , mit ^ ceis «. Macke u.

.. B^ Rin
Gut. erbatst emnikl. Ä-

u. trensterflügel zu kaufen ars.
geböte mit Preis u. Größerer Fensst

An.

u ,̂J . 891 an den Tagbl.-Berlag «rst.
Markise, 3,60 X IM—

zu kaufen gesuckp. Brenun» Brevt
Hadder  Säst « 58. 2,_

Hobettzaak zu kaufe« gesucht.
Off, u. SL 123 T««chi..Zweigstelle.
Wserue Trepp» »u kaufen

Off. u. S . 090 an den Tagvt.-Berla*

MHZ
Schöner Obstparte«,

rechts der ab. Dodheiowr Är , ist w.
Einberusuug sofort zu verp. Näh.
Dotzheimer Str . 123, 1.  Sto ck links.

Gi-ter Acker(Leberberg) zu verp.
Näheres im Tagdl.-Verlag. VI—[nrrrnnr-i—TTrnrri"TMWillniiiiin

1
Wäscherei mit Maschinenbetrieb

-u vackten gesucht. Offerten unter
ö- 124 an Tagbl.-Zweigft.. B.-Ring.

i-5, hi-kW" H
Fnnmcns HandekS- u. Sprachschnke,
Grammatik, Korrespond. in 8 Äirach.
Birckruhr., Stenogr., Maschinenschrb.,
Sckwnschr. 15j. AusI.-Prar ., Diplom.
beeid. Dolme tsch, d. Re* . Neuga ffe 5.I.UvliMt«! fit»1.1. u 1-» _ kjt.1 'Gründst Klavier-Unterricht
ert. cheor. u. pr. kons. geh. Lehrerin,
Lekt. 50 P f. Wielandttraße 25, P. st

Kravier.UuterrichtXÄSMtA«
SftiroîItSairâl
. Verlor»» Gummireifen

von einem Kinderwagen. Ge* gut«
Motzy-̂ adzutẑMellripstrâ LS, 1?

Schwarzer Plüsch-Hut, —
m . % S .. fort), -stock, . d. Walhalla.
Rest, mltgen.: da ders. v TiftchMten
erst, sof. zuruckgeberu andecsalls An.
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Repar . an Fahrräd ., Grammoph .,
Nühmasch . w. facbacm . u . bill . ausgef.
«laufe . Meck.. Bleichste . IS. T . 4806.
Kindern »,, .- Verdecke, w. neu über, .,
Rtpaz ., Lackierungen , (Sawnmir . usw.
bin . Kinderwagen - Nepar .-Werkstatt
Schulze , Dleichstrafee 17, M tb. Part.

Ofensetzer Jak . Mahr empf . sich
rm Ösen - u . Herdausmauern und
Putzen . Dotzheim , Obergaffe 78.
Postk arte gen ügt oder Setn ruf 3946.
Gärtner empfiehlt sich im Unterhalt,
von Gärten . Karlstr . 36, Hth . 1 r.

Damenschneider fertigt Kostüme,
rantiert gutsitzend , für 25 Mk.

b. u. » . 123 an den Tagt »l. -Berl.
I » Unfertigen von Mänteln,

Jacken , u. Sportkleidern empf . sich
I . Sieber , Rheinstraße 47, r . Gth.

Jett .,Schneiderin , in all . Näharb . ai
n. Kunden an in u . auh . dem Hause.
GeiSberc fftraß e 9,  Seitenba u 1 St.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer d. Hause.
Pebl . Karlstraffe 32, Vdh. 1 links.

Feinste Damenkleider
fertigt sehr gewandte Schneiderin
letzt im Hause . Offerten u. G . 691

.an den Tagbl .-Verlag. _
K-rtiae Blusen für 2 Mk.. Kleider.
Knabenanzüge billig . Fachsckneider.
Dotzheimer Straffe 21, Vdh . Dach.
Tage frei zum Busbeff . von Wäsche
u. Kleidern , a . neu . Fräul . Sinner,
Mbrechtstraße 7, 2. Karte genügt.

Tüchtige Putzmacherin
emvs . sich. Klarerithaler Str . 8, H. P.

Empfehle große Auswahl
garn . u. ungarnierter Hüte , sowie
sämtl . Zutaten . Umarb . u . Garn . zu
billigsten Preisen . Qöwenstein u.
Willrg , Taunusstraße 72, Gth . Part.

Hüte werden modernlffert,
Zutaten vorhanden u. k. mitgebracht
werden . Philippsber gstraffe 45, P . r.

Hüte tt . in n. außer dem Hause
schick und billig gearbeitet . Siegler,
Weberaaffe 38.  _

Bon heute an kann Tag u. Nacht
gebleicht werden ; die Wasche kann
abgeholt u. gebracht w., auch wird

Parterre , bei Klapper^
Perf . Büglerin sucht noch Kunden

auß . dem Hause . W alramstratze 2._
Gardinen z. Waschen u. Spannen

übern . Wäscherei Horn , Wörthstr . 3.
Gardinen z. Waschen «. Spannen,,

sowie and . Wäsche übern . Wäschers,
Preß , Wallufer Str . 9, Ferne . 1747.
Wäscherei übern , n . Hcrrschaftsttqsche
zu alt . Pr . Gegr . 1883. Eig . Bleiche.
Schiersteiner Straße 32, Hth . P . l.

Wäscherei Basting , Rerostr . , 18.
Spez . f. H.- u . D .-W<ische, ubern.
Herrschaftsw . zu alt . Pr . Tel . 3585.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. ang ., Gardinen w. schonend gesp.
Jahn stra f e 17, Seiten ba u 2.

Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird noch angenommen
Rieblstr aße 2, Wäscherei . _

Wäsche znm Waschen u. Bügeln
w. ang . Faulbrunnenitra ße 8, 1 r.
Hotel -Fremden - u . HerrschaftSwäscke
w. schön u. billig zu j. Tagesz . Bq.
Ramba cher S t r . 70, So nn end , b. W.

Wäsche aufS Land wird angcn.
z. Wasch , u. Bug, . Bach u. Bleiche.
Dotzheim , Obergaffe 78, Frau Mohr.

& ~1
Piano mietw . billig abzug.

Off . u . E . 122 an den Tagbl .-Verl.

Wer fertigt Perlvorhäng«
an ? Offerten unter O . 886 an den
Tagbl .-Verlag,,

Wer übernimmt
das Instandhalten und,Reinigen von
Schreibmaschinen ? O ^ erten unterT . 889 an den Ta «bO  _
Arme KrirgerSsrau mit 4 Kindern
bittet um 1 Kinderwagen od. Snort»
wag en . Näh . R sritzstraße,
Welche edeltzenk. Herrsch , «rbt arm.
Kriegsinvalid . Zivilkl . n.  Schuhe?
Off , u . D . 123 an den Tagb U-Berl,

Kind alS Eigen abzugebe ».
Näh , im T agbl .-Beriag, Wf

Weißer Z» er,pudel,
nur in gute Hände , ev. unentgeltlich,
abzug . Adr , im Tagh! .- Berlag . 2q

Bcfferes Fräulein,
mit einigem Bermog ., w. zw. eirat
die Bekanntfch . e. solid , beff. Herrn.
Off . u . W. 690 an den Tagbl .-Verl.

ST Strtiajt j
_ Pripat - Verkäufe.

galsnialffl.-n.IJroBtitpfö).
im 5. Jahre bestehend , Girant , sich
Eriftenz , auch f. Kriegsinv . od. emz.
Dame geeign ., unter sehr günst . Be¬
ding . zu verk. Vorher . Aufenthalt ge¬
stattet . Anler n. N. Tagbl .-Verl . Orr

? Vlttk flif SklSIkl
u. Landauer zu verk. Hellmund-
straße 27. Anruf , vo rm , bis 11 Uhr.

Mt! glitt Lklltzttrde
zu verk. Näh , im  Tagbl .-Verl . Vv

Eni ^ gutes Arbeitspferd
lStntej preiswert zu verkaufen . Off.
« , A. 212 an den Tagbl .-Verla «. _

Prachtvoll . Diamantschmuck , holl .,
preistt . zu »erk. Besicht. 2—4 Uhr
Bllicherstr . 19, Hpt. r. Händler »erb.

Gold.Repetier Uhr
alle Vt u . ganze Stunde schlagend,
6 Deckel, 14karät ., sof. weg. Miirtär-
derhältn .. für nur 190 Mi . zu verk.
Seit , schönes Stück . Offert , nnter
B . 691 an den Tagbl .-Verlag ._

Ein sehr gut erhaltener

Flügel

FrübiahrSkleid
und Helle Bluke iGröße 44) zu kauf,
»efucht . nur aus gutem Hause . Off.
u. H. 692 an den Tagbl .-Berlag.

Nnr v. 8 ippsr, Mlflr. 11.
Telephon 4878 , zahlt am betten weg.
«roß . Bed . f. getr . Herren -, Damcn-
u. Kinderkl .. Schuhe , Wäsche, Zahn-
gebiffe , Gold . Silber . Möbel . Tepp ..
Feder n u. alle ausrangierte S «chen.
<KU- Komme auch nach auswärts.

Kelösrrdch
Kapitalien - Angebote.

GO—70 000 Mt.
auf 1. Hppothek sofort auSzuleihrn.
Herrschaftsvilla bevorzuat . Angebote
u. O. 692 an den Tagbl .-Berlag.

Kapitalien - Gesuche.

Mitz -Schul# SSÄ
Türk 'ach , llnjarisch,
Polnisch . Schwedi »ch,
Holländisch , Spanisch,
Rassisch , Iranisisch,
Englisch , Deutsch.

(Wöni (dj) oreiSw . zu verk. Offerten
U. I . 692 an den Tagbl .-Berlag . _

1 B1N.-JH11IU üll 175
in oert ÄuktionSIokal Georg Jäger,
Kellrttzstroße 22._ ,

Für Kaffee » »der Garteuwirtsch.
etnr Partie WaflrralSser abzugebe ».
Freue , I Ladentisch . r Meter lang.
Vlrichstratze 12. 1,

IlfrrDrDuiiQ irirö oufs Jahr
abgegeben Abelheibstraß » >9.

Händler >Verkäufe.

Großer Posten
neuer « ckrlafzimwer

in Eichen , Kirschbanm , Mahagvnie,
hell -nußb . u. dunkel -nußb ., werden
billig abgegeben.

Möbelhaus Fuhr,
Blrickstraße 36. Telephon 2737.

Sechksuche
Kleines kräftiges Pferd,

sowie leichte gut erhalt . Federrolle
u taufen gesucht. Offerten unter
. 209 an de, Tiabl .-Bcrlag.

Alle SMölN . SM.
MkMr n Stbrl

*a hohen Preisen zu kaufen gesucht,
pff . u. G . 67U  an d. Tagbl .-Berlag.

jßiitf- i . StnBptlutötH
lauft nur in seiner Wohnung ®e-
1ai >alehrer,B . Köhler , Bosevla tz 6, 1.

Lsimgedisss.
toeh zerbroctu , kaofl z.  höchit . Preis.
■bi 1PW Seog aise 19, 2,  St . reedts.

gfiofe gegen Salle
tzahle gut ) einzelne Möbelstücke,
Schlaf -, Wohu -, Herren , u. Eßzim .,
Küchen -Eiurichtuuaeu , auch einfache
an « erhaltene Möbel , sowie komplette
Nachlässe u. dergl . Offerten unter

Tngbl .-Awe^ stelle,

Milleru.Schuhe
getragen , kaust

Kimmermann , Wagemannstraße 12
u. M oritzftraße 46. P ostkart e gen.

Mehr als in Friedenszeit zahlt

Grabenstraße 26, Telephon 4424,
für getr . Herr .-, Damen , u. Kinderkl^
Schuhe . Wökche. Pelze , alt . Gold n.
Silb er . P fandscheine . Brillanten . |
Fra « stummer

Nofltasse 19, 2 St . kein Laden , i
PW  Telephon 3331
zahl « allerhöchst . Preise s. getr .̂ Herr .. j
Damen - und Kinderkleider , Schuhe . ;
Wäsche. Pelze , stwld. Silb .. Bri llant. '
Pfandscheine und Zahngebiffe . ,

Frau Klein,
iftiua
zahlt den höchsten Preis für gnterh.
Herren - u .Damenkleid ., Schuh e, Möbel.

Gold-Wskrl
für kleinen Dalou

zn kanfen gesucht. Offerten unter
M . 689 ^ n den Ta «bl.-Berla »,_

Gnt erhalt . Korhmöbel s. alt so¬
fort zu kaufen aeiuchl . OE . m. Preis
«u L. 99z so de» Tagbl . -Berlag ._

Alle flasrangiertca Suche»
Möbel , Wäsche, Damen - n. Herren»
Garderoben usw . kauft Frau Sipper,
Oranienstraße 23. Telephon 3471.

3000 - 5000 Mk. 2. Hhdothek
rnnerh . 60 % der scldger . Taxe ges.
Off . u. Z. 123 an den Taobl .-Berl.

_ Immobilien - Verkäufe. _
Verkaufe m. vornehme 3X7 -Zim .-

Utagen - Äillck,
sehr rentab ., Zentralheiz ., jegl . mod.
Komfort , gr . Garten l2 Et . lang-
jähria vermietet » zu 190 000 Mk. An¬
schristen u. Z. 635 an den Tagbl . -Bl.

^t,\  Shohihhüh  IHUIIttttH111liiniilÜTitll HlH

fi Elegante 1

Villa I
| Eonneuberger Strafe «, Purk - §
= Seite, 11 Zimmer , reichlich«« i
i Zubehör , äußerst günstig sofort §
| zu »erkaufe » durch

f).LHr.Glücklich|
«ilhel « stratze 56.

iwiiHiiiiiiraiomuimraii«̂

Schnelle und sichere

SMkl » 0I
zum

V« « «l-
snl R »ltt -ElSMll.

Glänzende Erfolge.
Beste Empfehlungen.

sKriegsjahr 1914/16 bestan¬
den bisher 25 meiner Schüler

die Einjährige Prüfung . )
Off . u . T 688 Tagbl .-Berl,

Gett. A-legklscheltzen.
163X30 u. 163X 60 Zmtr . kauft
_Rietichmanu,_

Kaufe alte Treibriemen
Lederkofser . Zimmermann.

Wagemannftraße 12̂ _Oillnrtietfs.Mi
neu oder gut erhalten , gegen bar zu

kaufen gesucht. _ .
Offert , mit nah Angaben u. Preis
u. G . 69?_ an den Tag bl .-Verl ag.

t Zätm  all . Art , Äumms, )Zinn,Tlei
KKUD Zink usw. kauft v . 8lpp «k,
MrltzKfe ' RieWrafee ll . Tel . 4878.
Säcke, Lumpen , Papier , Flaschen

kauft u. zahlt dir höchsten Prrrsr
H. Arnold , Druderöktr . 7. Postk . ge« .

G . 120 an die
Lismarck ring 19. 3386

Zu kaufen gesucht
ein noch sehr gut erhalt, feldgrauer

Militärs « uzug
Schtllerpla » 4. bei Weffel.

^ Kleider
sowie Schmucksachen

«stier Art kaust zu hohen Preisen.
Frau Rosen fei d,

15 Wagemanustratze 15.
Fernruf 3964.

Für Flaschen , Metalle , Säcke,
Lumpen , Schuhe zahle höchste Preise.

- ' •. 6. TeSck. Sti ll. Blüch erfte . 6. Tel . 3164.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.15 Mk.
Grftr . Wollumpcn per Kg. 1.56 Mk.
Militärtuch -Bbsällc per Kg. 1.— Mk.

Iran wi  ßleies W«e..
Telephon 1834. 39  Wellcitzstratze,39.

Zahle die höchSe« Kreise
für Lumpen , Papier , Flaschen , gebr.
Säcke , gestrickte Wollumpen , Kummr
u. Neutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komme ins Haus . Fernruf 4102.

A. Wenz el, Borkftra ße 14.

Zahle -dl
Lumpen tzg 15 Pf ., Neutuchabsälle
lc« 80 Pf .. Frldgrau -Abfälle kg 1.10,
gestrickte Wollumpen 1.40, altes Blei
Kg 60 Pf ., Gummi , Papier aller Art
zu den allebböckfften Preisen . Alt-
häudl ., Helenrnstr . 23. Tel . 4038.
Hirfchgr . 29. W . a. Best . sof. abgeh.

r»«»n>.Mrkerl?-N
kauft 8. ist pp er . Oranieostr . 23, Mtb . 2.

Billa » solid geb.
nenzeitl . vorn , eingericht ., 8 —9 Zim ..
Diele . BalkonS , sch. Gart ., a. Wald.
s,f weg. Wcgz. u. Preis zu verk.
Adresse im  Tagbl .-Berlag .

«« eleaenhelt.
Billa in Wiesbaden , 8 Zimmer u.

ubehör , n . d. Waide u. oer elektr.
,!ahn , nenzeitl . ringer ., Autogarage,

zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
un ter T . 679 an den T asbl .-Berlag.

Ss !ldelltb.Dr - pt!-Bif!ll
Heizung , Garten , Höhenwaldeslage,
bist., a. geteilt , zu vk. ; geeign . als Er¬
holungsheim . Briese F . 684 Tagbl . -V.

Im Bororte Wiesbadens
ist Wohnh . mit Hof , Scheune , Stak .,
Garten , elektr . Licht u. Kraftanschl .,
für Landwirtschaft »der Gewerbe,
betrieb geeignet , »nt . günst . Beding,
für nur 12,606 Wk. zu »erk. Offerten
unter H. 651 an den Tagbl .-Berlag.

Jmmobitio « - Kausgosnche.

Arrondierte ? schönes
Landgut gesucht,

Beschreib ., Größe u.
F . E . S . 678 Tagbl .-

PsÄlresnche"1
Gute Mecker mit Klee
und Wiesen zu pachten aesucht.

Kohlen -Konsum st. Genß,
An, RSmertor 7. Fernsprecher 131.

Olrundstücke mit Klee , auch d. nicht
bestellt , zu packten aesucht . Offerten
n. B. 692 an den Tagbl .-Berlag.

T >l »>mW

—— _
Agregenden . gut fördernden
Rtavieruinerr »cht

erteili Dame , die ihre Ausbildung
bei bedeutenden Proiefioren gchabi
hoi . Monatshonorar 8 Mk. Onert.
u. K. 667 an den ? agbi .. Verlaa.

SchuleuUnsstne,
welche in e,n kauim . Büro ein-
treten wollen , werden durw
eriobrenen Lehrer
i« « Neu » »«tsrsrdei 'e« .

schritt usw . gewiffenhatl und
gründlich ausgebildet.

Unterrich tSgeld mtl . 20 M!.,
Off . u . D . 690 Lagbl .-Verlag.

mmm- « Sryn-
Entkernung . Speziolgesch . f. Haut¬
pflege Ksrwie . Roritzstraße 4._ _

-i-FrMvlkltzrn0b̂Ä .-h
Schülertn v. Dr . Thure Brandt , Bert.
Fr . K. Rufert , Seerobenstraße 4._ _

Elektr. Bihr.-Maffage,
SäwuheitStzfleae , Hand - und Fuß.
pklege zu 80 Pf . im Ab . Kate SSeiv.
ärztl . «eprüit , Schnlgaffe 7. 1«

ärztlich geprüft . Emmu Stürzbach,
Mittelstr . 4. 1. Stock, b. der Lang «,

ärztl . gepr ., « atznstokstraß « 12, 2.
Mastaae — Heilghmnastik.

Frieda Michel , ärztlich geprüft.
Taunusstrabe 19, 2,

schräg gegenü ber vom Kochbru nnen,

mm - mmnt
ärztl . geprüft . Käthe Backmann.
Skdolfstrabr 1. 1. an der Rhr,nftrafee,

ch Untl  Srilaafiic » ♦
Brhandl . v. Frauenleid . Staatl . gevr.
Mitzi S moli , Schwalb ach. Str . 10, 1.

FuktzVeße — Massage
ärztl . gepr .. Eillv ' Bomersbei « ,

Dahheimer Straße 2 , I . ,
nächster Rahe Aesideiri -ThenterG_

I» M . stoae ! 4
©. Biffert . änrt . «f»r> » briirftt . 56.

I Lerllhlede« ; 1
Meine Kprechstnude«

finden di» »ni weitere « sta. »»
Tägtich 10— 11 Uh«.
nachmittag « 8—4 BfeC

nur:
Montag , Mittwoch Freitag.

$Mititmt 5t . WülljS.
GrirnSl . Unterricht

im Zusckmeiden u. prakt . Arbeiten
sämtlicher Wäsche

erteilt Elisab . Fischer . Sedanplatz 9.

U - tkinla 1
<lüfH ikimhm

Hufeisenform , mit kl. Steinchen . am
Sonntag verloren , « egen gute Bel.
abz . Faulbrunnenstr . 9, ^Klerderlatz,

Verloren Sonnabendmltta , 12—1
Uhr Markt —Marktstrabe kleiner

stltier»er Halter
für Anhäng et asche. Abzugeben geg.
gut e Belohn . TaunuSstrabc 72, P.

Zu Ostern und
Ernte!

Urlaubsgesuche , gewissenhafte Aus¬
führung , mit Erfolg . Mäßige Preise.
Adresse im T agbl .-Verlag . Vf

»ltzer-Akveiten
jeder Art , Neu -Anfertignng , Auf-
arbeiten , Renovieren , beste Material-
Verarbeitung , billige Preise Tapez.
David , Bertramftratzc 29. Daselbst
billige Betten , Sofa , Ottomane
mit Decke,_

Zchuhbesohlling!
in 1 Tag , Damen 2.90, Herren 3.70.

Echtes Leder.  Bleichstra ße 13.

Einjshr . - Whendkurs.
Sichere Vorbereitung durch erf.

akad . Lehrkräfte . Zuschriften unter
K. 681 an den Tagbl .-Verlag.

Eteautzfedern,
BoaS , Marabu , w. wie neu gerein .,
gefärbt u. nmgearbeitet zu billigst.
Preisen . Bleichstraße 45, 1.
jMF * Kastage . — FufepfiegeT ^ MP
Anno Lebert , ärztl . geprüft , Gold-
gaffr 13, 1, Toreing . r ., Nähr Lang «.

Wer übernimmt den
Alleinpertrieb

r. Artikels der Nahrungömittelbe . ?
Of f, u. D.  693 an den Ta göU-B erlag.

Gebildeter

Slovene Zlovenin
zur Konversation von österr . Offtzier

sucht . Anträge schiiellstens unter
887 an  den Tagbl .-Verlag ._
G « te Maldja «».

oder Anteil an solcher aesucht . Off.
u. T . 69Y an den Tagbl .-Berlag . _ _

soiw hma -SKlR!L
Ein Anteil abzngebcn . Mehrere

Haltestellen mit der Bahn . Brres«
u . B. 690 an den Tagbl .-Verla,,_

Gibt es denn keine mitleidige
Seele, die mir für mein Erbenheimer
Lazarett

ein Klaoier leiht?
Di« Geige habe ich schon.

Kammerherr von Heimburg.
_Lgudratsamt . _

Kriestsönkel
u«v Tante «eiirchN
Für 2 blühend hübsche Knaben von

4—6 Jahren lKriegSwaisen > wird ein
gebild . wohlhabend . Ehepaar gebetei «,
>ec Mutter ein wenig fürsorgend u.
beratend zur Seite zu stehen . Näh . d.
Fräul . Th . Maser , Taunusstraße 39.
2 St ., Helferin in der Kriegsfürs^
von 6—7 Uhr nachniittagS ._

Vr!v.-L»tt .-Vk»s. Fr. ßlld.
Hebamme , Schwalb . Str . 61. Tel . 2122
Mnetat Wmmlllliii»

Frau Elfrie de Meper , Kirchg . 19, 2 l.
Suche f. Bekannt «, feingeb . Wwe^

schlank, dist. Erschein ., 34 st^ 60 900
Mark sofort , 50 00« Mk. später , paff.
Gatten . Off . tt. W . 691 an d< Tagbl^
Berlag . Absolnt » Diskretion verb.

jie Zweigstelle der Wrerbadener Lagblatts
Bfsmardrinĝ9 s® Zernsprecher 4020

nimmt Anreigrn - Austrage für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | U AleicheN Preisen,
Aleichen Nschlatzlstzen und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus ' ,tMiggaffe2l,entgegen
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t ’e«lsa »l der Turngesellschaft
Schwalbacher Strasse 8.

. . . . . . . ............ . . . .

Mittwoch, den 5. April 1916, abends8 Uhr:

Wohllätigfeeits-VeranstaltBDg
Eva

der

Baum 'schen Anstalt für künstlerisch¬
harmonische Gymnastik und Tanz

zu Gunsten <Lr Wiesbadener Kriegshilfe
Spielfolge:

t  Aadfante*1 eon'moto ' K°nig\ SchausPieler * • Herrmann.
Frl . Lva Baum und 6 Schülerinnen.

Maien Unze hen (2 Schülerinnen ) . Gurlitt.

Wiesbadener Tagblatt.
Zn alten, billigen Preisen
verk . Herren - und Knaben -Anzüge,
Paletots , Ulster , Joppen , Bozener-
Mäntel , Capes und Hosen in prima
Qual., ebenso Frack -, Smoking - und
Gehrock -Anzüge. Stoffreste in Tuch
und Manchester in jeder Größe.
Flicklappen von 10 Pfennig an.

Beachten Sie meine Schaufenster.
D. Birnzwelg , Fau lbrunnenstr 9.
karlsbader Handschuhe empfiehltwieder zu allerbilligsten Preisen

Handschuhgesch. Alte Kolonnade 31.

Mendelssohn.

Die einsame Blume Steffen Heller,
Erblüht zur Sonne — Im Winde — Verblüht.Frl . Eva Bauin.

#. Noctnrno.
Gavotte . . . . .Chopin.

_Herr Max SchiHbach .' . Popper ’
KrShiicher Reigen (4 Schülerinnen) . Hirsch.
Moderato (4 Schülerinnen ) . . . Häm?
Ma phie p 4r0JäUe . ! ! ! ! ! ! Schubert.Frl . Eva Baum.

6. Süsses Begräbnis . . . . . . . . . T„„„
Edward. . .h?

Königl. Sänger Herr Waiter Eckärd . ' W&
tse.

Chopin.6. Prämie .
„ Baum. Geigensolo Frl. Anna Banm.
Ef “ 1lcb. e,n  y ö7lein  7 " ? Volkslied . (2 kleine Schülerinnen .,
^lesenreigen (Aliegrett0) . Paderewski.

» wv..FF. ®va  ® aum  und 4 Schülerinnen.
Ĥ t^ S"laUbe .Schubert.ne mweh . w ..
Sehnliche Aufforderung . . . Strangs

_ Königl. Sänger Herr Richard Schubert.
8. Walzer . _ „ . ,

Frl . Eva Baum . Geigensolo Frl Anna Bauin .’ ' ‘
Kampfspic ! (4 Schülerinnen ) . Zilrhpr
Ahes neu, macht der Mai, Volkslied . ' ' ' '

Frl . Baum und ö Schülerinnen.
Leitung : Königl. Schauspieler Bernhard Herrmann.

Am Flügel : Frl. Martha Schneider.

_ , - 8 JP “;* Aenderung Vorbehalten . Ende gegen 10 Uhr.
. .. 1" ZU3’ U' l Mk- bei H-  wilhelmstr . 16, und abends
v£ndH M ~ DCr Konzertflü gel ist aus der  Hofmusikalienhandlung

Schmücken Sie Ihren Hut mit
Preis-  Musterbach
grösste Auswahl
SJ ’SSSSftSt

meinen ecliten Straus *federn,
alle fertig zum Selbstauf-
8t ecken,*s istdiss derf. i. it«
Hutputz, im Winter wie im
Sommer immer modern,
•ehr eleg. u. vernahm. Ein
echter Straußfedernhut

findet überall die grösste
Bewunderung. loh liefere
echte Straus$federn unter
Nachnahme inTiefsohwarz

und Schneeweiss
Länge ca. 36cm,Br. ca. l3cmzul .50Jt

ntn » T Ar. ^bnge ca. 39 cm, Br. ca. 14 cm za
„ * 0U Lange ca. 45 cm, Breite ca. 16 cm zu 4.50 M.  Fül

Stäf - Pr,b *- , r “* t  E?» n « s . Straussfodern-Spezialhau»,
UuasrlJorf , Arnoldstr. 21a. Kein Ladeng ese häft. Versand dire kt an Priv.

SrifiNal ' Gntnmi ' Koetidrneh'

Qarteu-Schläuche
nur vorzügliche bewährte Qualitäten , empfehlen 401

.“tiiLwS Baeumcher «L Co.

Sclinl-
ranzen

Grösste Answaül
Billigste Preise

offeriert
•1* Spezialität

A. lelsctart,
Fanlbrunnenstr.

»» • 143
Reparaturen.

Benzin
ffute Qualität , für alle Zwecke brauch¬

bar empfiehlt
Albrecht - Drogerie

«lbrechtstratze 18. — Telefon 216.

MShel billig
emzeinc Stütke , sowie kompl. Eiurichtnngen in allen Preis,
lagen, neu. — Solide Stücke, wenig gebraucht, stets aus Lager; auch
werden««moderne Möbel bei Neu-Einrichtungen ciugetauscht

und gut berechnet.
Möbelhaus Fahr,

frisch eiugehwffen:
Monikendamer Bratbückinge

Frische Seemuschein.
Frickels Fischhalien

Elegante BaineR *Kleider.
I. niiormen nach letzter Kaiaerl. Verordnung,

vil - .-insuge in feinster Ausführung.
Nur gute Stoffe (keine Kriegsware).

Josef Rfetjler, Wiener Schneidereiu. Tuchlager,
Wiesbaden, Marktstr . 10 , Hotel „Grüner Wald*.

Billige MSbel-Offerte.
Empfehle Schlaf-, Speise-, Herrenzimmer , Küchen-Einrichtnnge«, sowie

ebes einzelne Möbel zu den bWgsten Preisen.
Anton Maurer. MelllemelSer. d'V."'-

U Tagesveranfta ttungen Vergnügungen.
fff***i• Hf •—r r-n- , nun i ■■■■!■ ii i imi*-* i i—i i. _

t Thetttr•ftonitrltl
Itgsitiu « d s * «« r» in«

Tiensiag , den 4. April.
97. Vorstellung.

42. Borsicllung Abonnement C<

Der Troui»ad»«r.
Große Oper in 4 Men vpn Giuseppe

Berbi.
Der Graf v. Luna . Herr Geisse-Winlel
Leonore, Gräfin von

Sergasto . Frau Friedfeldt
Azucena, eine Zigeunerin . Frl . Haas
Manrico . Herr Favre
Fernando , Begleiter des

Grafen Luna . . . . Herr Rchkop:
Jnez , Vertraute der Gräfin

Leonore . Frl. Gärtner
Ruiz, Anhänger d. Manrico Hr. Schuh
Ein alter Zigeuner . . Herr Schmidt
Ein Bote . Herr Gerharts
Nachd. 2. Alte (4. Bild) 15 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Mittell . im 1. Rang
9 Mk. 1 Platz Scitenl . im 1. Rang
.60 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
.50 Mk. 1 Platz Orchesterseffel

6.50 Mk. 1 Platz Parkett 5.50 Ml.
Platz Parterre 3.60 Mk. 1 Platz

t Ranggalerie 1. Reihe 4L0 Mk.
Platz 2. Ranggalerie 2. Reihe u. 3..

. u. 5. Reihe Mitte 3,50 Mk. 1 Platz
Ranggalerie 3.—5. Reihe Seite

.60 Mk. 1 Platz 3. Ranggalerie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 2.50 Mk.
1 Platz 3. Ranagalerre 2. R. Seite
ü . 3. und 4. Reihe 1.76 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1 Mk.
W

Haite jetzt
SptMuadflfl von  2̂ ?//'

Hfflsebttsch,
Zahnarzt,

Lnisenstr . 49 Fernspr . 3937.

Linoleum.
Uni, kam u. durchoeinust., Läufer
u. Fqwnhe groß. Pott « , eiugetrvOem
Tavetentzans Warner . Rheinstr . 79.

der Karkstr-chr. Tel. 3377.

Saatkartaffeln
Frührosen und Kaiserkronen.

Dobhe,mer ^Str ^ 3ü^ Kart,ffeckhilndlg.
N « tukweve « ,

sogen. Ondulation , errieü man schneL
Mn ” • * * » * ■

SchntttMnster -Atelier
M ÄMMMknAl

Das. Zuschnê on u. Richten, sowie
». d. flfhr. Stoffe «. s,d«ß

lebe Dame chre Garderobe selbst
. mrfertiaen kann.l!. Mi!«-,KMilM. 3.

Hol, — Kohlen
^ , BeXtttS — Holzkohlen
Hrescharabe« 22.  Lttqcho » 13C

Bestes Benzin
offeriert a Liter 1.50 Mk. 359
_Drogerie Lilie. Moritz straße 12.

HllkSkNMll.
ia önnöefBttet

#tt Zeiitmr 50  Mk.
abzugeben.

Nicht unter >/4 Zentner.
8 . J , Meyer,

Kirchgasse 50.
Linoleum-Reste!

u. durch gemust.. für Zimmer.
Küche usw erstklass. Fabrikat , gm
anstatt 6 Mk. :etzt 3.50—4 Mk.

Scharhaa , Rbeinstrasie 66.

Beste» dikligften
Bohnenkaffee-

mit

kaum von gutem Bohnen¬
kaffee zu unterscheiden. —
Nur zu beziehen durch 360

Kneipphaiu
Rheinstratze 71.

Desti -enz - Thrchte » .
Dienstag , den 4 Aprll

Dutzend- und Ffinfzigerkanen gültig.
Kettchen Grkret.
Schauspiel in 5 Akten von

Georg Herman.
-- . , Personen:
Solomon Gebert . . Heinrich Kamm
Ferdinand Gebert . . . Oscar Bugge
Jason Gebert . Hermann Nesselträger
Eli Gebert, deren Onkel . Hans Flieser
Jettchen Gebert, ihre

Nichte . Else Hermann
Mmchen, Elis

Frau . . . Marg. Lüder-Freiwald
Doktor Kößling . . . Rudolf Bartak
Riekchen, geb. Jacoby , Solomons

Frau . Theodora Porst
Hannchen, ebenfalls geb. Jacoby,

Ferdinands Frau . . . Minna Agte
Naphtali Jacoby , deren

Onkel . Remhold Hager
Julius Jacoby > ~ i Gustav Schenck
PmchenJacoby, , Luise Delosea
Rosalie JacobyPaula  Wolsett
Max I Ferdinands und jGeorg May
Jenny IHannchcns Kinder -DoraHenzel
Emma, Dienstmädchen bei Salomon

Gebett . Marga Krone
Johann , Hausdiener bei Salomon

Gebert . Alduin Unger
Nach dem 1. u. 3. Akte größere Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende 9' /. Uhr.

Preise der Plätze.
Salon -Loge 6 Mt ., iGanze Loge
4 Plätze 20 Mk.j, 1. Rang -üloge5 Mk.,
L Rang -Ballon 4.50 Ml ., Orchester-
Sessel 4 Mk.. 1. Sperrfitz 8.50 Mtt.,:
2, Sperrsitz 2^ 0 ML, 2. Rang!

iM  ML. Balkon 1Ä ML 1

BMmnaun_
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 43 Mk.,
G Rang -Balkon 42 Mk., Orchefter-
Seffel 36 Mk.. 1. Sbcrrsitz 30 Mk..
L Sperrsitz 24 Mt .. 2. Ran « 1b ML.
Balkon 12.66 ML — Furch '
karten : 1. Rang - Loge 190 . .. ..
1. Rang -Balkon 165 Mk.. Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk..
2. Sperrsitz 90 Mk.. 2. Rang 60 Mk..

Balkon 40 Mk.

s Atkt«S-^üchrIchteaI
Wiesbadener Berein für Sommer-
pfleae armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dierrstags u. Samstag
ton 6—7 Uhr im Kavalierhans des
Schlaffes, 2. Stock, Zimmer 80.

TkslZD-'TkeAtEr
Klrcbgasse 7S. Teleph , 6137.

Ein künstlerischer Erfolg
ist das wunderbare Filmwerk

Kurhaus jsu Wiesbaden.
Dienstag, den 4. April.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
AboBüMMst ». Samserte.

Städtisches Kursrcbaater.
Leitnar Stadt KnkapeUm. Jner.
Programme in der gestrigen Übeod-A.

• # * Theater§
MH ::: Taunusstraßs 1. :::MM
™ Erstaufiilirnng!Ifllas f

Vtrraund. S
■Ein äußerst reizendes Lust - *
f spiel in 3 Akten.
kIn den Hauptrollen hervor-

die seltsame geheimnisvolle
Geschichte nach den Ueber-
lieferungen alter Chreniken

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Joseph BSmer -Saft
vom Hol- u. Nationaltheater.

Mannheim.
Ferner das famose Lustspiel
Die Ballett-Tänzerin

in 2 Akten.

Gute Einlagen und neueste

Kriegs-Jh$ulmn.

f
Ferner : jga

„.Maria Sarai®
ihrer besten Schöpfung:

das Wunder
Ulll!tlUlllUI!llllfllllllllllllllllllllt|j||||||||||||l||||||||tl!HI

derMadenna
nach einer spanischen
Legende bearbeitet von
Graf Alfred Hessenstein

^Meisterbaite Regie!
Ueberwältigende« Spiel!

llcrrlitlii)Ausstattung!
in Verbindung mit

Silo ■Gesang
f des Fräuleins
. Maria Cornelius aus
r Frankfurt a. M.

^Anfang : 4, 6>/„ {

BfiiiiSi 'Büft
Dotztzeimer Straße 19 :: Fernruf 81».

Acht « S»r -Mr '» gramm
vom 1. vis is . April.

!!! Me größte Denyeit !!!

!MEDI!
das  Rätsel am Magnet!

PV Das phaenomenalste auf dem
Gebiete der Akrobatik! - fU

Viola u. Kutil I Meta u. Amanda
Herv. BambuSakt | Trahtseilwunder.

Emil Merkel
der Meister aller Mimiker.

Die DbergMe.
Das Meisterwerk der Technik nvb
Mechanik. 150 LeuchtwasserlaSkaden.
Blendende Lichteffekte. Wnncerbare
Tekorationen. Hydraulische Feerie.

Ködert Kshlman«,
der brillante Humorist.

Clevers | Barkey
Zwerg-Tnett. j Znstr-Komiker.
Anfang wochentags Punkt 8 Uhr.

Sonntags 2 Borstell. : 31/ , u. 8 Uhr.
Tie Tirektio».
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